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Uber dieses Dokument
Zeichen und Symbole

1 UBER DIESES DOKUMENT

Diese Schulungsunterlage kénnen Sie sowohl wahrend der Schulung verwenden
als auch danach zur Wiederholung des Gelernten.

Anhand von Planungsbeispielen lernen Sie Schritt fir Schritt den Umgang mit

Geberit ProPlanner.

Die Themen im Uberblick:

» Benutzeroberflache mit Symbolleisten

» Planungsbeispiele
« Tastenkombinationen

1.1 Zeichen und Symbole

In der Schulungsunterlage werden folgende Zeichen und Symbole verwendet:

Bedeutung

Verweis auf weiterflihrende Informationen zum
Thema in der Hilfe oder einer anderen Schu-
lungsunterlage

Tipp fir eine einfachere oder bessere Vorgehens-
weise

Grundlegende Information zu einer Vorgehens-
weise

Handlungsanleitung, die nur aus einem Hand-
lungsschritt besteht

Handlungsanleitung mit mehreren Schritten

Symbol Bezeichnung
9 Info

O |w

o Hinweis

2 Handlung

1.

2.

v’ Resultat

Resultat eines Handlungsschritts

Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe, die Sie Gber das Meni Hilfe oder

die Taste F1 aufrufen konnen.

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung
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Benutzeroberflache
Fenster Leitungen/Objekte

6

2.

B GEBERIT

2 BENUTZEROBERFLACHE

Nachdem Sie ein neues Projekt mit dem Teilprojekt Schemaplanung angelegt

haben, erscheint folgendes Fenster:

' Neues Projek - Geberit ProPlanner 2025
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# Germany Q) Deutsch (Deutschland) & 57.1349.0/ 5.7.1346 (April 2025)

Allgemeine Symbolleiste (siehe Allgemeine Symbolleiste)
Fenster Leitungen/Objekte

Zeichenflache

Fenster Meldungsliste

Fenster Hydraulikliste

Fenster Favoriten

N o o AW =

Seite 11)
8 Fenster Eigenschaften
9 Fenster Projekt
10 Fenster Layer
11 Fenster Assistenten und Einstellungen
12
13

Fenster Artikelinformationen
Fenster Gebaude

B . 8 7 Asisten

]

Symbolleiste Schemaplanung (siehe ,Symbolleiste Schemaplanung®,

—_ ka0
whh—=O

Die zur Verfligung stehenden Leitungstypen und Objekte sind marktabhangig.

1 Fenster Leitungen/Objekte

Das Fenster Leitungen/Objekte enthalt Leitungen, Bégen, Abzwei

ge, T-Sticke

und Objekte, die Sie fur eine Trinkwasser-, Abwasser- und Heizungsinstallation

verwenden kénnen.
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Benutzeroberflache
Zeichenflache

2.2 Zeichenflache

In der Zeichenflache sehen Sie das Gebdude, in dem Sie Ihre Schemaplanung
zeichnen. Die Anzahl der Geschosse und Geb&udestréange entspricht den
Einstellungen im Gebé&ude.

Sie kénnen folgende Aktionen durchfiihren:

* Objekte aus dem Fenster Objekte in die Zeichenflache setzen und so die
einzelnen Installationseinheiten des Gebaudes bestlcken.

* Objekte mit Leitungen verbinden.

» Verwendete Objekte Gber das Kontextmeni bearbeiten.

« Wande, Béden und Decken verschieben.

2.3 Fenster Meldungsliste

In der Meldungsliste wird nach jeder Berechnung ein Bericht angezeigt, der
Berechnungsfehler, Warnhinweise und Informationen enthélt. Fehlermeldungen
werden mit einem roten Symbol angezeigt und Warnungen mit einem gelben
Symbol. Informationen haben kein Symbol. Die Meldungen fir jedes Gewerk
kénnen Sie Uber Register aufrufen.

o Mit einem Klick auf die Fehlermeldung wird der Fehler in der Zeichenflache
vergrossert dargestellt und entsprechend dem Schweregrad farblich
hervorgehoben.

Gleiche Meldungen werden gruppiert angezeigt. Durch Klick auf ©* kénnen alle
gruppierten Meldungen eingeblendet werden.

2.4 Fenster Hydraulikliste

Die Hydraulikliste gibt Auskunft Uber die Leistung, die Nennweite und den
Druckverlust und zeigt die berechneten Werte der einzelnen Fliesswege.

o Mit einem Kilick auf einen Eintrag in der Hydraulikliste werden das Objekt und der
Fliessweg in der Zeichenflache vergréssert dargestellt und farblich hervorgehoben.

2.5 Fenster Favoriten

Das Fenster Favoriten enthélt alle Objekte, Baugruppen und Texte, die als
Favoriten gespeichert wurden. Je nach Marktauswahl kénnen vordefinierte
Favoriten gewahlt werden, um Projekte schnell und einfach zu planen.
Vordefinierte Favoriten werden kursiv dargestellt und kénnen nicht geléscht
werden.
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Benutzeroberflache
Fenster Eigenschaften

2.6 Fenster Eigenschaften

Im Fenster Eigenschaften kénnen Sie in der Registerkarte Objekte die
Eigenschaften markierter Objekte und in der Registerkarte Leitungen die
Eigenschaften markierter Leitungen festlegen.

2.7 Fenster Projekt

Im Fenster Projekt sehen Sie das aktuell gedffnete Projekt mit seinen
Teilprojekten.

Im Fenster Projekt kdnnen Sie folgende Funktionen ausfihren:

» Projektdaten und Teilprojektdaten erfassen
* Teilprojekte hinzufligen, I6schen usw.
* Teilprojekte importieren aus anderen Projekten

2.8 Fenster Layer

Im Fenster Layer kénnen Sie die Darstellung der Zeichenflache festlegen.

2.9 Fenster Assistenten und Einstellungen

Im Fenster Assistenten und Einstellungen kdnnen Sie folgende Funktionen
ausflihren:

+ Einbausituation andern

» Projektdaten erfassen
 Teilprojektdaten erfassen
 Darstellung und Beschriftung festlegen
» Gebdudeeigenschaften festlegen

» Berechnungseinstellungen festlegen

8 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Benutzeroberflache
Fenster Artikelinformationen

2.10 Fenster Artikelinformationen

Sobald ein Teilprojekt berechnet ist, kdnnen Sie im Fenster Artikelinformationen
Ansichten, Massskizzen und Montageanleitungen fir Artikel aus dem Geberit
Sortiment abrufen. Falls vorhanden, kénnen Sie Uber einen Link Montagevideos
bei YouTube aufrufen. Sie bendtigen einen Internetzugang.

Sie erhalten folgende Informationen:

» Foto und Zeichnung eines gewahlten Artikels

» Massskizzen

* Link zum Geberit Produktkatalog

* Montageanleitung und Montagehinweise im PDF-Format
 ZIP-Datei mit CAD-Zeichnung im DWG- oder DXF-Format
¢ Links zu YouTube-Videos

2.11 Fenster Gebaude

Das Gebaude im Fenster Gebaude besteht aus Geschossen, Gebaudestrangen
und Installationseinheiten und kann beliebig erweitert werden. Im Fenster
Gebaude kdnnen Sie die Gebaudestruktur und die Berechnungseinstellungen
andern.

Sobald Sie im Fenster Gebaude auf eine Installationseinheit klicken, erscheint die
gewahlte Installationseinheit in der Zeichenflache.

Zudem koénnen Sie im Fenster Gebaude die Fenster Gebédudeeinstellungen und
Berechnungseinstellungen aufrufen.

Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe unter Schemaplanung >
Benutzeroberflache.
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Benutzeroberflache
Symbolleisten

2.12 Symbolleisten

2.12.1 Allgemeine Symbolleiste

Alle grundlegenden Funktionen von Geberit ProPlanner kdnnen Sie Uber die
allgemeine Symbolleiste aufrufen.

o Nicht aktive Buttons erscheinen hellgrau.

Button

Befehl

Neues Projekt erstellen

Vorhandenes Projekt 6ffnen

Teilprojekt hinzufligen

Projekt speichern

Listen anzeigen/drucken

Grafiken anzeigen/drucken

Teilprojekt berechnen

Letzte Aktion riickgé&ngig machen

Rickgangig gemachte Aktionen wiederherstellen

Objekt ausschneiden und in der Zwischenablage ablegen

Objekt in die Zwischenablage kopieren

Objekt aus der Zwischenablage einfligen

Auf Zeichnungsrahmen zoomen

Zeichnung vergréssern

Zeichnung verkleinern

Auf alle Objekte zoomen

P L0 L omimx Vv HEiElEITE VD

Zoom-Bereich mit der Maus wahlen

-
X

Zeichnungsrahmen an Zeichnung anpassen

10 B GEBERIT
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Benutzeroberflache
Symbolleisten

2.12.2 Symbolleiste Schemaplanung

Fir das Modul Schemaplanung stehen zusétzliche Funktionen zur Verfligung.

Button Funktion

Leitungshervorhebung wéhlen

Layerschnelleinstellung: Gespeicherte Layereinstellungen
aufrufen

Objekte auswéhlen

Zeichenflache verschieben

$
N
2
(E Durchmesser fixieren
@
$

Durchmesser freigeben

Objekte verschieben

15 - Verbindung auflésen
s .
-:,# Verbindung herstellen
6}) Bild oder CAD-Plan importieren
ABC Freie Texte einfligen

Linie einfigen

/,
O Ellipse einfiigen
-

Rechteck einfligen
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Planungsbeispiele Schemaplanung
Benutzeroberflache anpassen
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3 PLANUNGSBEISPIELE

3.1

B GEBERIT

SCHEMAPLANUNG

Mit dem Modul Schemaplanung planen Sie die Trinkwasserinstallation, die
Abwasserinstallation und die Heizungsinstallation Ihres Geb&udes.

Die Schemaplanung bietet eine detaillierte visuelle Darstellung lhrer Planung. Die
Darstellung ist nicht massstéblich.

Die Bezeichnungen fur Trinkwasserleitungen lauten folgendermassen:

Bezeichnung Bedeutung

PWC Potable Water Cold (Trinkwasser kalt)

PWH Potable Water Hot (Trinkwasser warm)

PWH-C Potable Water Hot-Circulation (Trinkwasserzirkulation)
NPW Non-Potable Water (Nichttrinkwasser)

Anhand dreier Planungsbeispiele lernen Sie schrittweise, wie Sie Installationen mit
dem Modul Schemaplanung aufbauen kénnen.

Beim ersten Beispiel erstellen Sie eine T-Stlck-Installation fir ein mehrstéckiges
Gebaude. Dabei lernen Sie die grundlegenden Funktionen zum Einfligen von
Objekten und zum Zeichnen von Leitungen kennen.

Im zweiten Bespiel kénnen Sie das Gelernte aus dem ersten Beispiel wiederholen
und vertiefen. Dazu erstellen Sie eine Durchschleifinstallation fur ein
mehrstdckiges Geb&dude. Dabei wird die Installation im Untergeschoss abweichend
als T-Stuck-Installation ausgefuhrt.

Im dritten Beispiel erstellen Sie eine umfangreiche Installation mit Einzelzapfstellen
und Verteilern. Die Installation im Untergeschoss wird abweichend als T-Stlick-
Installation ausgefuhrt.

Benutzeroberflache anpassen

Fir die Arbeit mit dieser Schulungsunterlage wird die Standard-
Fensteranordnung 1 empfohlen.

Wie Sie diese Fensteranordnung aufrufen und anpassen kénnen, erfahren Sie in
der Schulungsunterlage Installation und grundlegende Funktionen oder in der
Hilfe unter Grundlegendes > Fensteranordnung.

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung




Planungsbeispiele Schemaplanung
T-Stiick-Installation

3.2 T-Stiuck-Installation

Im Planungsbeispiel T-Stlick-Installation erstellen Sie eine T-Stiick-Installation fir
ein mehrstdckiges Gebaude. Dabei lernen Sie die grundlegenden Funktionen zum
Einfligen von Objekten und zum Zeichnen von Leitungen kennen.

Lerninhalte in diesem Kapitel:

* Teilprojekt umbenennen

» Gebaudeeigenschaften festlegen

« Einstellungen fur Trinkwasser vornehmen

» Objekte in eine Installationseinheit setzen

* Leitungen fUr Trinkwasser zeichnen

» Wasserzahler und Absperrarmaturen setzen

« Ubergabepunkt anschliessen

+ Installation fir Trinkwasser berechnen

* Fliessweg prifen

* Einstellungen fir Abwasser vornehmen

* Leitungen fir Abwasser zeichnen

» Dachdurchflihrung setzen

+ Installation fur Trinkwasser und Abwasser berechnen
 Beschriftungen anpassen und einblenden

* Installationseinheiten kopieren

* Kellerverteilung planen

« Zirkulation und Druckeinstellung planen
 Leitungsvolumen einer Installationseinheit ermitteln

Nachdem Sie alle Planungsschritte durchgefiihrt haben, soll die Installation wie
folgt aussehen:

mm
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2,06 links.
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1,06 links
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o Die Darstellung kann je nach Markt abweichen.
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Planungsbeispiele Schemaplanung
T-Stuck-Installation

3.2.1 Teilprojekt umbenennen

Geberit ProPlanner benennt Teilprojekte automatisch nach dem jeweiligen Typ.
Damit Sie unterschiedliche Teilprojekte, z. B. mehrere Gebaude im gleichen
Projekt, besser planen und unterscheiden kdnnen, benennen Sie das Teilprojekt
um.

- 1. Klicken Sie im Fenster Projekt mit der rechten Maustaste auf das Teilprojekt
und wéhlen Sie im Kontextmeni Umbenennen.

Projekt

Projektdaten andern

Teilprojekte

Bezeichnung Anzahl

hemanlanuna 1o

¥ Entfernen
[® Kopiersn
B Einfigen

= Umbenennen I}

2. Geben Sie die Bezeichnung T-Stiick-Installation ein und bestatigen Sie mit
der Eingabetaste.

3.2.2 Gebaude und Berechnungseinstellungen anpassen

Vor Beginn der Planung passen Sie die Gebaudegrésse, die Einbausituation der
einzelnen Geschosse sowie die Berechnungseinstellungen fur Trinkwasser und
Abwasser an.
3.2.2.1 Gebaudegrosse festlegen
Zu Beginn der Planung wird die Grosse des Gebaudes festgelegt.
? 1. Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.

2. Kilicken Sie auf den Link Gebdudeeinstellungen.
v Das Fenster Gebaudeeinstellungen erscheint.

3. Stellen Sie im Bereich Gebéaude die Anzahl der Geschosse wie folgt ein:

» Dachgeschosse: 0
» Obergeschosse: 3
* Untergeschosse: 1
» Gebaudestrange: 2
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4. Klicken Sie auf Ubernehmen.

& Gebsudeeinstellungen O X
Gebéude
Dachgeschosse: 0% sk
Obergeschosse: 3% sk
Untergesch 17 stk
‘Gebaudestrang 1 Gebaudestrang 2 Gebaudestrange: 2 2 stk
Geschoss 2 Geschoss 2
Gebéudestrang 1 Gebaudestrang 2 Geschoss
Geschoss 1 Geschoss 1
Raumhshe (ab Fertigfussboden):
Fussbodenaufbauhshe:
Gebaudestrang 1 Gebaudestrang 2 .
Geschoss 0 Geschoss 0 Peckenstarks:
Installationseinheit
Geschoss -1 Bezeichnung:

3.2.2.2 Gebaude, Geschosse und Installationseinheiten wahlen

Das Gebéaude im Fenster Gebédudeeinstellungen und im Fenster
Berechnungseinstellungen besteht aus Geschossen, Gebaudestrdngen und
Installationseinheiten.

Um das komplette Gebaude zu wéhlen, klicken Sie auf einen der Pfeile an den
Ecken des Gebaudes.

o - i i 2
Geschoss 2 Geschoss 2
G 1 Geha 2
Geschoss 1 Geschoss 1
Gt 1 al 2
Geschoss 0 Geschoss 0
Geschoss -1

Um ein Geschoss zu wéhlen, klicken Sie auf einen der Pfeile links oder rechts
neben dem Geschoss.

Cebsud 1 Gebsud 3
@ Geschoss 2 Geschoss 2 @

Um eine Installationseinheit zu wahlen, klicken Sie auf die Installationseinheit.
|

o Durch gleichzeitiges Driicken der Taste STRG (CTRL) kénnen Sie mehrere
Installationseinheiten oder Geschosse gleichzeitig wéahlen.
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3.2.2.3 Installationseinheiten benennen
1. Markieren Sie die Installationseinheit Geschoss -1.

2. Geben Sie im Bereich Beschriftung im Feld Bezeichnung als Beschriftung fir
das Untergeschoss UG ein.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkédstchen Beschriftung mit Gebadudestrang und
Geschoss bei vorhandener Bezeichnung ausblenden, um die vorgegebene
Beschriftung auszublenden.

Deckenstarke:

Installationseinheit

Beschriftung mit Geb&udestrang und Geschoss bei vorhandener
Bezeichnung ausblenden

4. Benennen Sie auf diese Weise alle weiteren Installationseinheiten wie folgt:

2. 0G links 2. 0G rechts
1. 0G links 1. OG rechts
EG links EG rechts

uG

5. Klicken Sie auf Schliessen, um die Einstellungen zu Glbernehmen.
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3.2.2.4 Berechnungseinstellungen fiir Trinkwasser anpassen

Bevor Sie mit der Planung beginnen, missen Sie im Fenster

Berechnungseinstellungen die Einstellungen fir das Sortiment und fur die
Dimensionierung des Rohrleitungsnetzes festgelegen.

Die Einstellungen im Fenster Berechnungseinstellungen gelten flir das gesamte
Gebdude mit allen Geschossen und Installationseinheiten. Bei Bedarf kénnen Sie

fur einzelne Geschosse und Installationseinheiten abweichende Eigenschaften
festlegen. Dazu missen Sie das gewlinschte Geschoss oder die gewlinschte

Installationseinheit markieren und Ihre Einstellungen vornehmen. Die Einstellungen
des Gebaudes sowie die Einstellungen anderer Geschosse und
Installationseinheiten bleiben dabei erhalten.

[ Berechnungseinstellungen O X
Gebiudevorschau @
Materialermittiung
= —4
3 MasterFix
Sortiment: FlowFit Systemrohr ML v
o Sortiment fiir Mepla Metallverbundrohr: -
Sortiment fur Edelstahirohr: 1.4401 CrNiMo-Stahl T
Trinkwasser
Materialermittiung Sortiment fir PushFit Systemrahr ML: -
Befestigungsart Sortiment fir PushFit Systemrohr PE: Rolle v
Berechiung Sortiment fur FlowFit Systemrohr ML: v
Zirkulation
— Sortiment fir FlowFit Systemrohr PB: Rolle v
Liftungsleitungen Altemativsortiment fur grosse Durchmesser: Mapress Edelstahl v
Fallleitungen Alternativsortiment zu PushFit: FlowFit Systemrohr ML
Berechnung
Bevorzugtes Anschlussmaterial fir PushFit Rotguss
Heizung
Materialermittlung bei biegbaren auch fiir kleine Durchmesser Fittings
Mepla
Maximale Fliessgeschwindigkeit + Kleinstmaglichen Durchmesser verwenden
Leitungslage (sb Rohfussboden)
Standardeinstellungen... ~

F 1. Klicken Sie im Fenster Gebaude auf den Link Berechnungseinstellungen.

v Das Fenster Berechnungseinstellungen erscheint.

2. Wabhlen Sie im Feld Sortiment den Eintrag FlowFit Systemrohr ML.

Materialermittiung

Bevorzugter Fitting bei Durchschleifinstallation:
Thermische Entkopplung

Sortiment:

Sortiment fiir Mepla Metallverbundrohr:

Sortiment fiir Edelstahlrohr:

Sortiment fur PushFit Systemrohr ML:

Sortiment fir PushFit Systemrohr PE:

Sortiment fiir FlowFit Systemrohr ML:

Sortiment fiir FlowFit Systemrohr PB:

MasterFix

FlowFit Systemrohr ML

Mepla

PushFit Systemrohr ML
PushfFit Systemrohr PB
Mapress Edelstahl
Mapress Kupfer

FlowFit Systemrohr ML
FlowFit Systemrohr PB
e

MEM

o Im Markt Deutschland kénnen Sie das Kontrollk&dstchen Thermische
Entkopplung aktivieren. Falls die Thermische Entkopplung aktiviert ist, wird die

Materialliste fir Zirkulations- und Ringleitungen bei geeigneten Objekten um
zusétzliche Mepla T-Stiicke erweitert. Die Darstellung der Planung im Geberit

ProPlanner bleibt gleich.
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3. Klicken Sie unter Trinkwasser auf Befestigungsart.

[ Berechnungseinstellungen

Geb3dudevorschau 2]

ettt © Cebhentneg
Gomm Ganchom 1

Trinkwasser
Materialermittlung
Befesfigungsart
Berechnung

Zirkulation

4. Wabhlen Sie fir Horizontale Leitungen und Vertikale Leitungen jeweils die
Einstellung Keine.

Befestigungsart

Horizontale Leitungen: Keine e

Wertikale Leitungen: Keine v

o Falls Sie die Einstellungen fir andere Teilprojekte verwenden mdchten, kénnen
Sie die Einstellungen Uber den Button Standardeinstellungen als Standard
festlegen.

5. Klicken Sie unter Trinkwasser auf Berechnung.

6. Klicken Sie im Feld Leitungslage (ab Rohfussboden) auf den Button mit dem
Pfeil.

v Die Leitungslagen fiir die einzelnen Geschosse erscheinen.

7. Stellen Sie fur alle Leitungen im Untergeschoss eine Leitungslage von 2,10 m
ein.

8. Wabhlen Sie im Obergeschoss fur alle warmen Medien (PWH, PWH-C) eine
Leitungslage von 1,10 m und fir die kalten Medien (PWC, NPW) eine
Leitungslage von 0,40 m, um die Warmedbertragung zwischen warmen und
kalten Medien zu minimieren.

[ Berechnungseinstellungen [} X
4 Berechnung
Leitungslage (ab Rohfussboden):
PWC PWH PWH-C NPW
Untergeschoss 210 Z'm 210 Z'm 210 Z'm 210 I'm
Obergeschoss 040 2 m 110 Zm 110 2/m 040 2 m
Dachgeschoss 040 Z'm 040 Z'm 040 Z'm 040 I m

9. Belassen Sie alle weiteren Eintrdge in den Standardeinstellungen.

10. Klicken Sie auf Schliessen, um die Einstellungen zu Gbernehmen.
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3.2.3 Objekte setzen

Am Anfang der Installation setzen Sie in der linken Wohnung im 2. Obergeschoss
die Objekte Dusche, Waschtisch, WC und Kiichensplle. Im Untergeschoss
platzieren Sie einen Ubergabepunkt, der den Hauswasseranschluss,
Warmwasserspeicher etc. simuliert.

3.2.3.1 Verwendete Symbole einstellen

Im Modul Schemaplanung kénnen Objekte als Bildsymbole oder Normsymbole
dargestellt werden. In diesem Planungsbeispiel werden die Bildsymbole
verwendet.

T = | Jo FC
H ¥ W o v s

[

Darstellung der Objekte als Bildsymbole (links) und Normsymbole (rechts)
1. Klicken Sie im Menii Schemaplanung auf Moduleinstellungen
v Das Fenster Moduleinstellungen erscheint.

2. Wabhlen Sie im Bereich Symboldarstellung die Einstellung Bildsymbole.

Symboldarstellung

%B ildsymbole

Normsymbole

3. Klicken Sie auf Fertig, um die Einstellung zu Gbernehmen.

3.2.3.2 Obijekte setzen

* Mit dem Mausrad kénnen Sie die Planung in der Zeichenflache zoomen.

* Mit gedriicktem Mausrad kénnen Sie die Planung in der Zeichenflache
verschieben.

1. Blenden Sie das Fenster Leitungen/Objekte ein.

2. Aktivieren Sie im Bereich Objekte die Dusche.

l+¢ &

3. Setzen Sie die Dusche in die Installationseinheit 2. OG links und driicken Sie
ESC.

o
2. OG rechts

2. 0G links
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Objekte werden immer auf einer Standardhéhe platziert. Die H6he, an der ein
Objekt in die Zeichnung gesetzt wird, spielt dabei keine Rolle. Das Objekt springt
danach auf die Standardhéhe.

4. Setzen Sie auf diese Art WC, Waschtisch und Kiichenspiile links neben die
Dusche.

<= |k

o w[‘ e ? il _

2. 0G links
2. 0G rechts

 Bei Bedarf kénnen Sie die Installationseinheiten vergréssern oder verkleinern,
indem Sie auf eine Wandseite klicken und diese mit gedriickter Maustaste
nach links oder rechts ziehen.

» Beachten Sie, dass dies keine Auswirkungen auf reale Langen und Werte hat,
da die Zeichnung nicht massstablich ist.

o In Méarkten mit Berechnung nach DIN 1988-300 kénnen Sie Objekte zu
Nutzungseinheiten zusammenfassen (siehe ,Nutzungseinheiten®, Seite 155).
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3.2.3.3 Ubergabepunkt setzen

Der Ubergabepunkt ersetzt z. B. den Hauswasseranschluss und den
Warmwasserspeicher und dient als Berechnungsstartpunkt. Eine Installation lasst
sich so auf einfache Weise friihzeitig prifen und berechnen, bevor eine komplette
Kellerverteilung erstellt ist.

1. Aktivieren Sie den Ubergabepunkt-PW.

2. Setzen Sie den Ubergabepunkt in das Untergeschoss.

= A = )rd 2

i L S~ §

e [T k=4 3

i £

8 8

g §
B

3. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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3.2.4

=

3.2.4.1

22 EGEBERIT

Leitungen fir Trinkwasser zeichnen

Nachdem Sie die Objekte gesetzt haben, werden die Leitungen fir kaltes und
warmes Trinkwasser gezeichnet.

Objekte in Geberit ProPlanner kénnen mit T-Stiicken oder durch Durchschleifen
angeschlossen werden. Beim Durchschleifen werden die Leitungen direkt von
Objekt zu Objekt gezogen. Horizontale Leitungen werden beim Anschluss mit T-
Stiicken Uber eine vertikale Anschlussleitung und ein T-Stlick angeschlossen.

w i

Anschluss mit Durchschleifen
(Einbausituation Durchschleif/Einzelzapf-
system)

Anschluss mit T-Stlick
(Einbausituation T-Stlck)

Den Anschlusstyp kdnnen Sie beim Verbinden von Objekten und beim Zeichnen
von Leitungen im Fenster Leitungen/Objekte wéahlen.

* Leitungen werden auf der in den Geb&ude- und Berechnungseinstellungen
definierten Héhe gezeichnet. Die Darstellung der Leitungen in der Zeichnung ist
nicht massstabsgetreu.

+ Die horizontale oder vertikale Ausrichtung einer Leitung wird Gber die
Leitungseigenschaften definiert und kann sich visuell von der berechneten
Ausrichtung unterscheiden. So kann eine horizontal berechnetete Leitung
vertikal dargestellt werden und umgekehrt.

Objekte verbinden

Die Objekte kdnnen Sie gleichzeitig mit Leitungen fir Trinkwasser kalt und
Trinkwasser warm verbinden.

» Der Mauszeiger signalisiert, ob eine Verbindung an der aktuellen Position
moglich ist und ob an einem Objekt oder an einem Port angeschlossen wird.

» Die Farbe des Mauszeigers signalisiert, welches Medium angeschlossen wird.

Mauszeiger bei Anschluss an einem Objekt (links, Rechteck-Mauszeiger) und bei
Anschluss an einem Port (rechts, Kreismauszeiger)
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o Falls Sie beim Zeichnen einer Leitung darauf achten missen, dass Sie die Leitung
direkt an einen Port anschliessen und der Kreismauszeiger aktiv sein muss, wird
dies in dieser Schulungsunterlage durch ein entsprechendes Symbol in der

Medienfarbe signalisiert.

£ £

Vahy LN
N N N ~

3.2.4.1.1 Kichenspiile und Waschtisch verbinden
T 1. Aktivieren Sie den Anschlusstyp indirekt - T-Stiick.

2. Aktivieren Sie die Medien Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm.

Leitungen/Objekte

‘. Trinkwasser |Abwasser [ Heizung ‘
Objekte suchen P

Leitungen
” 3. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

4. Klicken Sie auf die Kiichenspiile und ziehen Sie die Leitungen bis zum
Waschtisch.

5. Klicken Sie auf den Waschtisch, sobald der Waschtisch blau erscheint.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWC erscheint.

B Leitungseigenschaften PWC X
Ausrichtung
Horizontal Vertikal

Leitungseigenschaften

e -
Leitungslage (ab Rohfussboden): 040 2 m

Richtungsénderungen 90% 02 stk

[ ok |[ Abbrechen |

6. Belassen Sie die Lange (L) bei 1,00 m und bestétigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWC mit OK.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWH fir warmes Trinkwasser
erscheint.

7. Belassen Sie die Einstellungen im Fenster Leitungseigenschaften PWH und
bestatigen Sie mit OK.

r—: I%
1
=

2, 06 links
]
o
=
} «
[

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 23



Planungsbeispiele Schemaplanung
T-Stuck-Installation

3.2.4.1.2 WC anschliessen

1. Klicken Sie auf das WC.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWC erscheint.

2. Belassen Sie die Lange (L) bei 1,00 m und bestéatigen Sie mit OK.

0 Da das WC nur mit Trinkwasser kalt angeschlossen wird, erscheint kein Fenster
Leitungseigenschaften PWH.

3.2.4.1.3 Dusche anschliessen

» Klicken Sie auf die Dusche und bestéatigen Sie die Abfragen der
Leitungseigenschaften jeweils mit OK.

|
¢
).
—

2. 0G links
=
=
—

o Da das WC zuvor nicht an Trinkwasser warm angeschlossen wurde, betrégt die
vorgeschlagene Leitungsldnge im Fenster Leitungseigenschaften PWH 2,00 m
und im Fenster Leitungseigenschaften PWC 1,00 m.

3.2.4.1.4 Leitungen bis zum Ubergabepunkt zeichnen

1. Ziehen Sie die Leitungen nach rechts und klicken Sie in die Zeichenflache.

= T11°r 1~~~

"j jT_

T 1
N e S

v Das Fenster Leitungseigenschaften PWC erscheint.
2. Wabhlen Sie als Lange (L) den Wert 0,50 m.

3. Bestétigen Sie mit OK.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWH erscheint.

4. Belassen Sie die Einstellungen im Fenster Leitungseigenschaften PWH und
bestatigen Sie mit OK.
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5. Bestéatigen Sie mit OK und ziehen Sie die Leitungen nach oben.

6. Klicken Sie in die Zeichenfldche, um zwei vertikale Leitungen zu zeichnen.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWC erscheint.

B Leitungseigenschaften P... X

|

Horizontal Vertikal

Ausrichtung

G0

Leitungseigenschaften

Lange (L): m

[ ok || mbbrechen |

Die Lange der vertikalen Leitung wird durch die H6hendifferenz der Leitungslagen
der horizontalen Leitungen automatisch berechnet.

7. Bestéatigen Sie mit OK.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWH erscheint.

8. Bestatigen Sie mit OK.

9. Ziehen Sie die Leitungen nach rechts und klicken Sie in die Zeichenflache.

e o= = = =
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10. Wéhlen Sie als Lange (L) fUr die horizontale Leitung den Wert 0,50 m und als
Leitungslage (ab Rohfussboden) den Wert 1,50 m.

Viele Werte im Fenster Leitungseigenschaften und im Fenster Eigenschaften
werden automatisch berechnet. Basis fir die Berechnungen sind die Einstellungen
in den Berechnungseinstellungen.

« Berechnete Werte werden mit dem Symbol Wert berechnen s}
gekennzeichnet.
* Manuell gednderte Einstellungen erscheinen fett und das Symbol Wert

benutzerdefiniert [ wird blau hinterlegt.
Andern Sie die Werte im Fenster Leitungseigenschaften oder im Fenster

Eigenschaften nur in Ausnahmeféllen und prifen Sie bei Bedarf die Einstellungen
in den Berechnungseinstellungen.

11. Bestéatigen Sie mit OK.

12. Wéhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH die gleichen
Einstellungen wie zuvor im Fenster Leitungseigenschaften PWC.

13. Bestétigen Sie mit OK.

14. Ziehen Sie die Leitungen bis ins Untergeschoss und klicken Sie unterhalb der
Decke in die Zeichenflache.

2. 106G links

2.

{
§ g
:
|
L
Be

15. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.
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16. Ziehen Sie die Leitung nach links tiber den Ubergabepunkt und klicken Sie in
die Zeichenflache.

EG links
EG rechis

&

17. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.

18. Klicken Sie auf den Ubergabepunkt.

EG links
EG rechis

19. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.

20. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

ﬁ:_%ﬁl
¢
~=

1. OG rechts

EG rechts

EG links 1. 06 links
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3.2.4.2 Leitungen verschieben

Um Wasserzahler und Absperrarmaturen spéater komfortabel in die Leitungen
setzen zu kdnnen, wird die senkrechte Leitung fir Trinkwasser kalt verschoben.
Die tatsachlichen L&ngen der benachbarten Leitungen werden dadurch nicht
beeinflusst.

1. Klicken Sie auf die senkrechte Leitung fir Trinkwasser kalt und halten Sie die
linke Maustaste mindestens 1 Sekunde gedriickt, ohne dabei die Maus zu
bewegen.

v Alle verbundenen Leitungen und Anschlusspunkte, die in der gleichen
Flucht liegen, werden erfasst und kdnnen gemeinsam verschoben werden.

L1

il

el

|/ o |

2. Verschieben Sie die erfassten Leitungen und Anschlusspunkte mit gedriickter
linker Maustaste oder mit den Pfeiltasten der Tastatur nach rechts.

K
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
|
)

T
I
1
1
I
1
1
I
1
1
I
1
1
I
1
1
I
1
1
I
1
|
1
1
1
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3. Verschieben Sie auf die gleiche Weise die Steigleitung fir Trinkwasser warm
rechts neben die Steigleitung fir Trinkwasser kalt, sodass sich die Leitungen
am Steigleitungsende nicht mehr Gberschneiden.

el

s A

4. Drlcken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.5 Wasserzahler und Absperrarmaturen setzen

Nachdem Sie die Leitungen gezeichnet haben, kénnen Sie die Wasserzahler und
Absperrarmaturen in die Leitungen flr Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm
setzen.

3.2.5.1 Absperrarmaturen setzen

1. Stellen Sie sicher, dass die Medien Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm
aktiviert sind.

IEI 2. Klappen Sie die Baumstruktur der Absperrarmatur aus und wéhlen Sie das
Geradesitzventil.

el r*_ﬁ Absperrarmatur
& Crrosselventil

A &

KFR-Ventil

o » Um ein Objekt in eine Leitung setzen zu kénnen, missen das Medium des
Objekts und das Medium der Leitung Ubereinstimmen. Ein Objekt fur
Trinkwasser kalt kann nur in eine Leitung fir Trinkwasser kalt eingefuigt
werden.

 Falls Sie mehrere Medien aktiviert haben, kénnen Sie durch Driicken der
Tabulatortaste das Medium des einzufligenden Objekts wechseln.
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3. Fuhren Sie die griine Absperrarmatur mit der Maus auf die griine Leitung fur
Trinkwasser kalt, bis die Leitung blau erscheint.

4. Klicken Sie, um die Absperrarmatur in die griine Leitung fir Trinkwasser kalt
Zu setzen.
v Das Fenster Vertikale Leitung trennen erscheint.

Falls das Medium des Objekts nicht mit dem Medium der Leitung Ubereinstimmt,
erscheint keine Abfrage zur Leitungstrennung. Sie haben somit die Kontrolle, dass
ein Objekt auf der richtigen Leitung platziert wurde.

5. Aktivieren Sie im Bereich Abstand nach oben die Option Leitungslange und
geben Sie den Wert 0,10 m ein.

[ Vertikale Leitung trennen X
Leitungslange berechnen
I I ® Lleitungslénge: 010 E rm
#® |eitungslange berechnen
I I Leitungslange: m

[ ok || Aborechen |

6. Bestatigen Sie die Einstellungen mit OK.

e A
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7. Setzen Sie auf die gleiche Weise die rote Absperrarmatur in die rote Leitung fiir
Trinkwasser warm.

e

8. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.5.2 Wasserzahler setzen

1. Stellen Sie sicher, dass die Medien Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm
aktiviert sind.

@ 2. Kilappen Sie die Baumstruktur des Wasserzéahlers auf und wahlen Sie den
Stockwerks-Wasserzéhler.

4 (E) Wasserzshler
(E) Haus-Wasserzahler
|(§ Stcckwerks—lwasseméhler|
lag’

3. Setzen Sie den griinen Wasserzahler in die griine Leitung fiir Trinkwasser
kalt.

v Das Fenster Vertikale Leitung trennen erscheint.

4. Aktivieren Sie im Bereich Abstand nach oben die Option Leitungslange und
geben Sie den Wert 0,10 m ein.

[ Vertikale Leitung trennen X
Leitungslange berechnen
I I ® Lleitungslénge: 010 E rm
#® |eitungslange berechnen
I I Leitungslange: m

[ ok || Aborechen |

5. Bestéatigen Sie die Einstellungen mit OK.
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6. Setzen Sie auf die gleiche Weise den roten Wasserzéhler in die rote Leitung
for Trinkwasser warm.

Fo-p====co-coo-- N
P X j
. 1
1
o ity
C}fﬁ ()

e

7. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.6 Installation prifen

Sobald Sie im 2. Obergeschoss alle Objekte gesetzt und alle Leitungen gezeichnet
haben, lassen Sie die Installation berechnen. Eine Berechnung sollten Sie auch
dann anstossen, falls Sie Anderungen in lhrer Planung vorgenommen haben.

Nach jeder Berechnung wird ein Bericht im Fenster Meldungsliste angezeigt. Der
Bericht enthalt Berechnungsfehler, Warnhinweise und Informationen. Durch Klick
auf eine Fehlermeldung wird das entsprechende Element in der Zeichnung rot
markiert.

Nach der Berechnung dirfen im Fenster Meldungsliste keine Fehler angezeigt
werden.

E » Klicken Sie in der Symbolleiste auf Teilprojekt berechnen oder driicken Sie
die Taste F5.

v Die Installation wird berechnet. Eventuelle Informationen, Warnungen und
Fehler werden in der Meldungsliste angezeigt.

v In der Meldungsliste erscheinen keine Fehlermeldungen.

Meldungsliste

|. Trinkwasser + [ Abwasser [ Heizung +
Meldung
Die Berechnung ist nach DIN 1988-300 erfolgt.
Die Berechnung wurde erfolgreich abgeschlossen (28.03.2020 11:05).

© Meldungsliste | [ Hydraulikliste

v Die Leitungsbeschriftungen werden eingeblendet.

In einigen Méarkten werden Warnungen zur Ausstosszeit in der Registerkarte
Trinkwasser angezeigt. Diese werden spéater durch Einfligen einer
Trinkwasserzirkulation behoben.
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Da die Leitungsbeschriftungen in den nachsten Schritten stdren, werden sie

ausgeblendet.
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» Dricken Sie die Taste H, um die Beschriftungen auszublenden.

3.2.8 Berechnungseinstellungen fiir Abwasser anpassen

Im Fenster Berechnungseinstellungen kénnen Sie die Einstellungen flir
Abwasser aufrufen. Hier kbnnen Sie z. B. das Sortiment wahlen, das

Leitungsgefélle einstellen oder die Leitungslagen fir Abwasserleitungen und

Liftungsleitungen festlegen.

%1.

2.

Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.

Klicken Sie auf den Link Berechnungseinstellungen.
Klicken Sie links unter Abwasser auf Fallleitungen.

Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Geberit SuperTube verwenden
(hydraulisch optimierte Formteile).

Fallleitungen
Liftungstyp: Hauptliftung
Anschluss an Fallleitung: Bogenabzweig

II'__REEbent SuperTube verwenden (hydraulisch optimierte Formteile) ]

Klicken Sie links unter Abwasser auf Berechnung.

Klicken Sie im Feld Sortiment auf den Button mit dem Pfeil.

v Die Sortimentseinstellungen der einzelnen Leitungstypen erscheinen.

Nehmen Sie folgende Einstellungen fur die Leitungstypen vor:

] Berechnungseinstellungen

< Berechnung

Sortiment:

Einzelanschlussleitung
Sammelanschlussleitung

Fallleitung

Sammel-/Grundleitung

Druckleitung

Liftungsleitung

Zulaufleitung zu Fettabscheider
Einzelanschlussleitung Regenwasser
Sammelanschlussleitung Regenwasser
Fallleitung Regenwasser

Sammelleitung Regenwasser

Standardeinstellungen... *

Silent-PP
Silent-PP
Silent-db20
Silent-db20
Silent-db20
Geberit PE
Silent-db20
Silent-db20
Silent-db20
Silent-db20
Silent-db20

o Falls die Einstellung Silent-PP in Ihrem Markt nicht verfigbar ist, verwenden Sie

die Einstellung Silent-db20.
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8. Klicken Sie oben neben Berechnung auf den Pfeil.
v Die Leitungstypen verschwinden und das Feld Sortiment ist leer. Das
leere Feld zeigt an, dass fir die einzelnen Leitungstypen unterschiedliche
Sortimente gewéhlt wurden.

Sie kdénnen ein einheitliches Sortiment fur alle Leitungstypen festlegen, indem
Sie direkt im Feld Sortiment einen Leitungstyp wahlen.

9. Markieren Sie im Bereich Gebaudevorschau das Untergeschoss.

Gebiudevorschau Il

1. 06 Finks 106 rechtx

1. 06 Wi L DG reckty

& = &

Bei Bedarf kénnen Sie die Gebadudevorschau durch Klick auf das Symbol
Gebaude vergréssern vergrossern.

Gebiudevorschau E
| |
Geasarhiois 2 s 2

Aridiaudintary & i liany & |

10. Wéhlen Sie im Feld Leitungslage fiir Abwasserleitungen (ab
Rohfussboden) den Wert 1,80 m.

Berechnung

[+17] Sortiment: v

[+]#| Nutzung / Abflusskennzahl (K): Unregeln ¥ | 050 2
[]7] Geflle ) 100 2[[5] =
Leitungslage fir Abwasserleitungen (ab Rohfussbo.., ma m

[5]17] Leitungslage fir Liftungsleitungen (ab Rohfussbo... 250 o m

11. Klicken Sie auf Schliessen, um die Einstellungen zu Gbernehmen.
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3.2.9.1

3.2.9.2
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Leitungen fiir Abwasser zeichnen

Nachdem Sie die Einstellungen angepasst haben, werden die Leitungen fir
Abwasser gezeichnet.

Kanalanschluss setzen
1. Waéhlen Sie im Fenster Leitungen/Objekte die Registerkarte Abwasser.
2. Aktivieren Sie den Kanalanschluss.

3. Drucken Sie die Taste Z, um den Kanalanschluss zu spiegeln.

=

4. Setzen Sie den Kanalanschluss in das Untergeschoss.

206 s

5. Drlcken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

Objekte verbinden
1. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

2. Kilicken Sie im 2. Obergeschoss auf die Kiichensplle und ziehen Sie die
Leitung bis zum Waschtisch.

3. Klicken Sie auf den Waschtisch.

4. Wabhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften Abwasser als Lange (L) den
Wert 0,50 m.

5. Bestéatigen Sie mit OK und ziehen Sie die Leitung auf das WC.

6. Klicken Sie und bestéatigen Sie die Abfrage der Leitungseigenschaften erneut
mit OK.

7. Schliessen Sie auf dieselbe Art die Dusche an.

C

{
o
=
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8. Ziehen Sie die Leitung nach rechts und klicken Sie in die Zeichenflache.

eSS CR S -

(S
e

-
9. Bestétigen Sie die Abfrage der Leitungseigenschaften mit OK und ziehen Sie

die Leitung ins Untergeschoss.

10. Klicken Sie im Untergeschoss unterhalb der Decke in die Zeichenflache und
bestatigen Sie die Abfrage der Leitungseigenschaften mit OK.

11. Klicken Sie auf den Kanalanschluss.

E
=
~

B

2,8

12. Wéhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften Abwasser als Lange (L) den
Wert 15,00 m.

13. Bestétigen Sie mit OK.

14. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

@ =
—®

Lo

j.
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3.2.10 Dachdurchfiihrung setzen

Damit Sie lhre Installation korrekt berechnen kénnen, muss die Fallleitung fir
Abwasser Uber das Dach entliiftet werden.

1.
[ *
-~

3.

4.
.\P‘" 5.

6.
7N 7.
N7

8.

9.

Stellen Sie sicher, dass im Fenster Leitungen/Objekte die Registerkarte
Abwasser gewahlt ist.

Aktivieren Sie die Dachdurchfiihrung.

Setzen Sie die Dachdurchfiihrung in das 2. Obergeschoss, oberhalb der
Fallleitung fur Abwasser.

Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
Aktivieren Sie die Funktion Leitung.
Klicken Sie auf die Dachdurchfiihrung und ziehen Sie die Leitung nach unten.

Klicken Sie, sobald der Kreismauszeiger erscheint, auf den Port des
bestehenden Bogens der Abwasserleitung.

Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser mit OK.

Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

Sobald Sie die Installation neu berechnen lassen, wandelt Geberit ProPlanner die
Leitung zur Dachdurchfihrung in eine Liftungsleitung um.
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3.2.11 Berechnung fiir Abwasser

Nachdem Sie die Abwasserleitungen angeschlossen haben, lassen Sie die
Installation berechnen.

Nach der Berechnung dirfen im Fenster Meldungsliste keine Fehler angezeigt
werden.

E 1. Driicken Sie die Taste F5.

v Die Installation wird berechnet. Eventuelle Fehler werden in der
Meldungsliste angezeigt.

2. Kilicken Sie in der Meldungsliste auf Abwasser, um Meldungen zur
Abwasserberechnung aufzurufen.
v In der Meldungsliste erscheinen keine Fehlermeldungen.

Meldungsliste

|. Trinkwasser «* ]Abwasser v ] Heizung
Meldung Anweisung

Das Befestigungsmaterial gilt fir einen Wand- oder Deckenabstand von 20 cm.
Fir daven abweichende Abstinde missen andere Montageregeln beachtet
werden,

Die Berechnung wurde erfolgreich abgeschlossen (28.03.2020 11:37).

® Meldungsliste | [B Hydraulikliste

o In diesem Planungsbeispiel wurden die Ldngen der Abwasserleitungen in der
Installationseinheit so gewahlt, dass keine Probleme mit der Beluftung der
Abwasserleitungen auftreten.

Falls der Fehler angezeigt wird, dass die maximale Lange von unbelUlfteten
Einzelanschlussleitungen oder unbellfteten Sammelanschlussleitungen
Uberschritten ist, kann eine UmlGftung geplant werden. Wie eine solche Umliiftung
erstellt werden kann, erfahren Sie am Ende der Schulungsunterlage (siehe
,Umliftung®, Seite 168).

Im Planungsbeispiel , T-Stiick-Installation” kdnnen Sie eine entsprechende
Fehlermeldung herbeifiihren, indem Sie die Langen aller horizontalen Leitungen in
einer Installationseinheit auf 5 m einstellen.

Meldungsliste
|. Trinkwasser « ]Abwasser [x] ] Heizung + ]
Meldung Anweisung

Die maximale Lange fir unbeliftete Einzelanschlussleitungen (4 m) ist —
Uberschritten.
2 Die maximale Lange fir unbeliftete Sammelanschlussleitungen (10 m) ist

Uberschritten.
Das Befestigungsmaterial gilt fir einen Wand- oder Deckenabstand von 20
cm. Fur davon abweichende Abstdnde missen andere Montageregeln
beachtet werden.

© Meldungsliste | [ Hydraulikliste
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3.2.12 Beschriftungen

Sie haben die Mdglichkeit, Beschriftungen fiir Leitungen und Objekte
einzublenden. Dabei kénnen Sie fir einzelne Leitungstypen die
Beschriftungsinformation wéhlen, z. B. Nennweite und Aussendurchmesser.
Ausserdem kdnnen Sie die Darstellung der Beschriftungen anpassen.

3.2.12.1 Beschriftungen einblenden
» Dricken Sie die Taste H, um die Beschriftungen wieder einzublenden.

3.2.12.2 Leitungsbeschriftungen anpassen

1. Klicken Sie im Menii Schemaplanung auf Moduleinstellungen.
v Das Fenster Moduleinstellungen erscheint.

2. Klicken Sie auf Leitungsbeschriftungen.

3. Wabhlen Sie im Feld Objekttyp den Eintrag Trinkwasser.

o Sie kdénnen die Leitungsbeschriftung fiir jeden Leitungstyp separat anpassen. Falls
Sie keinen Leitungstyp wahlen, werden die Einstellungen fiir alle Leitungstypen
Ubernommen.

4. Klappen Sie das erste MenU im Bereich Beschriftung auf und wahlen Sie den
Eintrag Nennweite (DN).

Beschriftung:

Sie haben mehrere Objekttypen mit unterschiedlichen Einstellungen
gewahlt. Bei der ersten Anderung werden die Einstellungen auf alle
gewahlten Objekttypen angewandt.

1] B

B [ Aussendurchmesser (d) ¥

Teilstrecke (TS)
Nennweite (DN) ., |

Sortiment

o * Durch Klick auf das Symbol & bzw. ] kénnen Sie der Beschriftung beliebig
viele Felder horizontal oder vertikal hinzuftigen.

* Durch Klick auf das Symbol =% bzw. | kénnen Sie beliebig viele Felder
horizontal oder vertikal I6schen.

5. Aktivieren Sie die Kontrollkdstchen Aussenrahmen zeichnen und Trennlinien
zwischen den Zellen zeichnen.

Auszenrahmen zeichnen

+| Trennlinien zwischen den Zellen zeichnen
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6. Wabhlen Sie im Feld Objekttyp den Eintrag Abwasser.

7. Klappen Sie das erste MenU im Bereich Beschriftung auf und wahlen Sie den
Eintrag Aussendurchmesser (d).

Beschriftung:

Fﬂ B

= Aussendurchmesser (d) ~

&

Teilstrecke (T3)
Mennweite (DN)

Aussendurchmesser (d) .

Sortiment

8. Klicken Sie auf Fertig, um die Einstellungen zu tibernehmen.

v Die Trinkwasserleitungen wurden mit den Nennweiten, die
Abwasserleitungen mit dem Aussendurchmesser beschriftet.

50,0 mm

DN 12 DN 12

50,0 mm 75,0 mm

3.2.12.3 Beschriftungen verschieben und uberfliissige Beschriftungen ausblenden

Um eine bessere Ubersicht zu erhalten, kdnnen Sie die Beschriftungen
verschieben und Uberflissige Beschriftungen ausblenden.

1. Klicken Sie auf eine Beschriftung und ziehen Sie die Beschriftung mit
gedrlckter linker Maustaste an die gewinschte Position.

Vi

¥
50,00 mm

2. Markieren Sie eine Beschriftung und driicken Sie ENTF (DEL), um die
markierte Beschriftung auszublenden.

3. Verschieben Sie alle Beschriftungen, sodass sie gut lesbar sind und blenden
Sie Uberfllissige Beschriftungen aus.

Q Markierte Beschriftungen kénnen Sie auch mit den Pfeiltasten der Tastatur
verschieben.

Sie kénnen die Beschriftung fur jede Leitung oder jedes Objekt separat

Q einblenden und ausblenden. Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf eine
Leitung und wéhlen Sie im Kontextmeni Beschriftung ausblenden bzw.
Beschriftung einblenden.
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3.2.13 Installationseinheit mit Objekten in umgekehrter Reihenfolge
einfugen

Nachdem Sie die Trinkwasser- und Abwasserleitungen in der ersten
Installationseinheit geplant haben, kdnnen Sie diese in die gegentberliegende
Installationseinheit kopieren. Die Objekte sollen dabei in umgekehrter Reihenfolge
eingefligt werden. Somit missen Sie nicht jede Installationseinheit einzeln planen.

Zuvor mussen Sie allerdings die Abwasserleitung im Untergeschoss visuell etwas
nach unten versetzen, um Platz fir die zweite Abwasser-Fallleitung zu schaffen.
Die berechnete oder eingestellte Leitungslage wird dabei nicht geéndert.

0 Planungsfehler und Beschriftungspositionen werden beim Kopieren der
Installationseinheit Gbernommen. Kopieren Sie daher nur fehlerfreie und fertig
gezeichnete Installationseinheiten.

1. Driicken Sie die Taste H, um die Beschriftungen auszublenden.

2. Kilicken Sie im Untergeschoss auf die horizontale Abwasserleitung und halten
Sie die linke Maustaste mindestens 1 Sekunde gedriickt, ohne dabei die Maus
zu verschieben.

3. Verschieben Sie die Abwasserleitung um mindestens 3 Rasterpunkte nach
unten.

4. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die Installationseinheit 2. OG links
und wéahlen Sie im Kontextmenu Installationseinheit kopieren.

5. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die Installationseinheit 2. OG rechts
und wahlen Sie im Kontextmeni Einfiigen in umgekehrter Reihenfolge.

v Der Inhalt der kopierten Installationseinheit hangt in umgekehrter
Reihenfolge am Mauszeiger.

B e

@ ooy

e

e

o s
1,06 s

—
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6. Klicken Sie in die Installationseinheit 2. OG rechts, um die Objekte zu
platzieren.

v Der Inhalt der kopierten Installationseinheit wurde in umgekehrter
Reihenfolge eingefiigt.

v Die Leitungen hdngen am Mauszeiger.

7. Ziehen Sie die Leitungen bis ins Untergeschoss und klicken Sie unterhalb der
Decke in die Zeichenflache, um die Leitungen einzufligen.

s B

@ oy

306 raches

06 ks
1,06 raches

-

8. Bestétigen Sie die Abfrage der Leitungseigenschaften mit OK.
9. Drlcken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
10. Aktivieren Sie das Medium Abwasser.

11. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

12. Klicken Sie, sobald der Kreismauszeiger erscheint, auf das freie Ende der
eingeflgten Fallleitung.

Fary \
7

7

13. Ziehen Sie die Leitung nach rechts und klicken Sie auf die bestehende
horizontale Abwasserleitung.

L Q

7
U

v Das Fenster Horizontale Leitung trennen erscheint.
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14. Geben Sie bei Leitungslange im linken Feld den Wert 10,00 m ein.

15.

16.

17.

18.

E 19.

[ Horizontale Leitung trennen ®

Leitungslange: 10,00 500 - m

Richtungsénderungen 457 ]

RN

Richtungsanderungen 90% 0

~| Gesamtldnge konstant halten

[ ok ][ abbrechen |

Bestatigen Sie die Einstellungen mit OK.
v Das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser erscheint.

Wabhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften Abwasser als Lange (L) den
Wert 10,00 m und bestétigen Sie mit OK.

AN TR |

Verbinden Sie die Trinkwasserleitungen im Untergeschoss mit den
bestehenden Trinkwasserleitungen. Wéhlen Sie als Lange (L) jeweils den Wert

10,00 m.

Verbinden Sie die Abwasserleitung im Untergeschoss mit der bestehenden
Abwasserleitung. Wéhlen Sie als Lange (L) den Wert 10,00 m.

Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.

20. Passen Sie die Positionierung der Beschriftungen in der Installationseinheit

2. OG rechts an.
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3.2.14 Leitungen und Objekte auf berechneter Héhe darstellen

Durch den Anschluss am Ubergabepunkt werden die horizontalen
Trinkwasserleitungen auf einer zu niedrigen Héhe dargestellt. Um dies zu
korrigieren und damit die Steigleitungen im Untergeschoss in der richtigen Lange
dargestellt werden, wird die Leitungslage angepasst.

1. Ziehen Sie mit gedrickter linker Maustaste ein Auswahlrechteck auf, sodass
alle Leitungen und der Ubergabepunkt im Untergeschoss ausgewahlt werden.

b | N

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Leitungen und wéhlen
Sie im Kontextmen( Leitung auf Leitungslage setzen.

v Die Leitungen und der Ubergabepunkt werden auf die berechnete
Leitungslage gesetzt.
3. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Kanalanschluss und wahlen Sie
im Kontextmenu Auf Standardhéhe setzen.
v Der Kanalanschluss wird auf die Standardhéhe gesetzt.

[\

3.2.15 Geschoss kopieren

Nachdem die Planung im 2. Obergeschoss abgeschlossen ist, kénnen Sie den
Inhalt dieses Geschosses in die anderen Geschosse kopieren. Zuvor missen Sie
die Dachdurchfiihrungen und die Liftungsleitungen 16schen, damit diese nicht
kopiert werden.

3.2.15.1 Dachdurchfiihrung und Liiftungsleitung I6schen

1. Markieren Sie in beiden Installationseinheiten des 2. Obergeschosses jeweils
die Dachdurchfiihrung und die Liftungsleitung.

2. Driicken Sie ENTF (DEL).

44 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
T-Stiick-Installation

3.2.15.2 Geschoss kopieren
FIFH 1. Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.

Markieren Sie im Fenster Gebdude das 2. Obergeschoss, indem Sie auf den
Pfeil neben dem Geschoss klicken.

] 2. 06 links 2. 06 rechts ®©
N

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das markierte Geschoss und wahlen
Sie im Kontextmen( Kopieren.

4. Markieren Sie das 1. Obergeschoss.

5. Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und markieren Sie das
Erdgeschoss.
v Beide Geschosse sind ausgewahlt.

1. 0G links 1. 0G rechts

EG links EG rechts

6. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Geschosse und
wahlen Sie im Kontextmenu Einfiigen.
v Die Inhalte des 2. Obergeschosses wurden in die beiden Geschosse
eingeflgt.

i
It
=
]
]
=2
K
=5

[P,

@
=l
11
. |
= =
A
o

3.2.15.3 Dachdurchfiihrungen und Liiftungsleitungen setzen

Damit das Planungsbeispiel korrekt berechnet werden kann, missen die zuvor
geldéschten Dachdurchfiihrungen und Liftungsleitungen im 2. Obergeschoss
wieder gesetzt werden.

» Setzen Sie Dachdurchfiihrungen und Liftungsleitungen in beiden
Installationseinheiten des 2. Obergeschosses (siehe ,Dachdurchfihrung
setzen®, Seite 37).
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3.2.15.4

3.2.16

3.2.16.1

46 B GEBERIT

Projekt berechnen

» Klicken Sie in der Symbolleiste auf Teilprojekt berechnen oder driicken Sie
die Taste F5.

In einigen Méarkten werden Warnungen zur Ausstosszeit in der Registerkarte
Trinkwasser angezeigt. Diese werden spéater durch Einfligen einer
Trinkwasserzirkulation behoben.

Geberit ProPlanner stellt sicher, dass am Ende der Fallleitung keine
Abwasserleitungen im anschlussfreien Bereich angeschlossen sind.

Um dieses Problem zu beheben, kann eine Umgehungsleitung geplant werden.
Wie eine solche Umgehungsleitung erstellt werden kann, erfahren Sie am Ende
der Schulungsunterlage (siehe ,Umgehungsleitung®, Seite 170).

Im Planungsbeispiel , T-Stiick-Installation” kdnnen Sie eine entsprechende
Fehlermeldung herbeifihren, indem Sie zwei zusétzliche Obergeschosse
zwischen dem 1. Obergeschoss und dem 2. Obergeschoss einfligen. Markieren
Sie dazu im Fenster Gebaude das 1. Obergeschoss und wéhlen Sie im
Kontextmen( Gebédudestruktur -> Obergeschoss oberhalb einfligen.

Meldungsliste =
|. Trinkwasser «* [Abwasser [x] [ Heizung « |

Meldung

2 @ Beidiesem Anschluss an die Fallleitung muss eine Umgehungsleitung eingeplant werden.

Kellerverteilung

Bisher haben Sie die kompletten Anschlisse fir die Trinkwasserinstallation mit
dem Ubergabepunkt simuliert. Jetzt werden in einer Kellerverteilung alle
Anschlisse (Wassererwarmer, Rickflussverhinderer, Ventile etc.) einzeln gesetzt.

Ubergabepunkt I6schen

Um die Kellerverteilung setzen zu kénnen, missen Sie im Untergeschoss zunéchst

den Ubergabepunkt und alle Trinkwasserleitungen bis zur ersten Steigleitung
|6schen.

1. Markieren Sie im Untergeschoss den Ubergabepunkt und alle
Trinkwasserleitungen bis zur ersten Steigleitung.

2. Driicken Sie ENTF (DEL), um den Ubergabepunkt und alle
Trinkwasserleitungen vom Ubergabepunkt bis zu den Steigleitungen zu
I6schen.
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3.2.16.2 Hauswasseranschluss setzen und Druck anpassen
1. Waéhlen Sie im Fenster Leitungen/Objekte die Registerkarte Trinkwasser.
T 2. Aktivieren Sie den Hauswasseranschluss.

3. Setzen Sie den Hauswasseranschluss in das Untergeschoss.

4. Drlcken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

5. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Hauswasseranschluss und
wéhlen Sie im Kontextmen( Eigenschaften.

v Das Fenster Hauswasseranschluss erscheint.
6. Wabhlen Sie die Registerkarte PWC.

7. Aktivieren Sie Benutzerdefinierter Druck am Ausgang und wéhlen Sie
6 000 hPa bzw. 600 kPa.

o Der Versorgungsdruck wird entsprechend der kommunalen Vorgabe gewahilt.

8. Bestétigen Sie die Einstellungen mit OK.

3.2.16.3 Verteiler setzen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser kalt und deaktivieren Sie das Medium
Trinkwasser warm.

T 2. Stellen Sie sicher, dass der Anschlusstyp indirekt - T-Stiick aktiviert ist.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser | Abwasser [ Heizung |

Objekte suchen P

Leitungen

=R
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3. Wabhlen Sie folgenden Verteiler: Hauptverteiler bzw. Verteilerbatterie ohne
brerd DRV.

e
4 & Kellerverteiler

4 I Konventionelle Montage
Ewd Hauptverteiler
Ged TW-Verteiler b

4. Setzen Sie den Verteiler in das Untergeschoss.

5. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.16.4 Wassererwarmer setzen
E 1. Aktivieren Sie den Wassererwarmer.

2. Setzen Sie den Wassererwarmer in das Untergeschoss.

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.16.5 Trinkwasser kalt anschliessen
~ 1. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

2. Kilicken Sie auf den Hauswasseranschluss und ziehen Sie die Leitung nach
oben, bis ungeféhr auf die Héhe des Verteilers.

r

3. Kilicken Sie in die Zeichenflache und bestatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWC mit OK.
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IN. 4. Ziehen Sie die Leitung nach rechts und klicken Sie auf den Eingangsport des
I Verteilers.

f-‘l:} |
N

5. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

6. Ziehen Sie die Leitung vom Verteiler bis Uber den Wassererwarmer nach oben
und klicken Sie in die Zeichenflache.

I

uG

7. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

7I» 8. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts auf den Bogen der Steigleitung
I fir Trinkwasser kalt und klicken Sie auf den Bogen, sobald der
Kreismauszeiger erscheint.

uG

9. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

1N 10. Klicken Sie auf den Verteilerabgangsport und zeichnen Sie eine Leitung nach
N/ oben, bis auf eine Hohe liber dem Wassererwérmer.

I

uG

11. Klicken Sie in die Zeichenflache und bestétigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWC mit OK.
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12. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts bis tber den Wassererwarmer
und klicken Sie in die Zeichenflache.

uG

13. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.
14. Ziehen Sie die Leitung nach unten und klicken Sie auf den Wassererwéarmer.

15. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

|

=

3.2.16.6 Absperrarmatur setzen

1. Wahlen Sie folgende Absperrarmatur: Geradesitzventil.

E e |£| Absperrarmatur

é Drosselventil

& N

KFR-Ventil

2. Setzen Sie die Absperrarmatur zwischen Hauswasseranschluss und Verteiler
auf die griine Leitung fiir Trinkwasser kalt und bestatigen Sie das Fenster
Horizontale Leitung trennen mit OK.

XJ‘_“I |

UG

3. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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3.2.16.7 Hauswasserzihler setzen

@ 1. Aktivieren Sie folgenden Wasserzahler: Haus-Wasserzahler bzw.
Wasserzéhler Trinkwasser

F (E) Wasserzdhler

|(§ Haus-Wasserzahler
(E! Stockwerks-Wasserzihler

2. Setzen Sie den Hauswasserzéhler zwischen Hauswasseranschluss und
Verteiler auf die griine Leitung fiir Trinkwasser kalt und bestétigen Sie das
Fenster Horizontale Leitung trennen mit OK.

( 1

3. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

=

3.2.16.8 Druckminderer setzen
1. Aktivieren Sie den Druckminderer.

2. Setzen Sie den Druckminderer zwischen Hauswasserzahler und Verteiler und
bestatigen Sie das Fenster Horizontale Leitung trennen mit OK.

i)

ey ~
L—w Y T

uG

3. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.16.9 Leitungsldangen anpassen
1. Markieren Sie die Leitung vor dem Absperrventil.

i

—FF—
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2. Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und markieren Sie die

Leitung vor dem Verteiler.
v Alle Leitungen und Objekte zwischen den beiden Objekten werden

ausgewahilt.

———

o Falls Objekte mit mehreren Fliesswegen verbunden sind, kann durch erneutes
Klicken mit gedriickter UMSCHALTTASTE (SHIFT) zwischen den Fliesswegen

gewechselt werden.

3. Dricken Sie die Taste ALT und die Eingabetaste gleichzeitig, um das Fenster
Eigenschaften zu 6ffnen.

4. Geben Sie im Feld Lange (L) den Wert 0,50 m und im Feld Leitungslage (ab
Rohfussboden) den Wert 1,00 m ein.

[ Eigenschaften a X
Filter: | Verbindung (4)
Objekt Trinkwasser
Allgemein
Lange (L): 050 2 'm
Befestigungsart:
Leitungstyp: i
Leitungslage (ab Rohfusshoden): 1,00 E{ m

o Andern Sie die berechneten Werte im Fenster Eigenschaften nur in
Ausnahmefallen und prifen Sie bei Bedarf die Einstellungen in den
Berechnungseinstellungen.

5. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu tibernehmen.

3.2.16.10 Trinkwasser warm anschliessen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser warm und deaktivieren Sie das
Medium Trinkwasser kalt.

~ 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

3. Klicken Sie auf den Wassererwarmer und ziehen Sie die Leitung nach oben.

|
. -

I

]

]

L

T

uG
&
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4. Klicken Sie in die Zeichenflache und bestatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWH mit OK.

7I» 5. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts und verbinden Sie die Leitung mit
N dem Bogen der Steigleitung fiir Trinkwasser warm.

=

=

7. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf. In einigen Markten kénnen
Warnungen angezeigt werden.

3.2.16.11 Sicherheitsventil setzen

Das Sicherheitsventil missen Sie nur setzen, falls dieses bei der Berechnung nicht
automatisch hinzugeftigt wurde.

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser kalt und deaktivieren Sie das Medium
Trinkwasser warm.

ﬂﬂ 2. Aktivieren Sie das Sicherheitsventil.

3. Dricken Sie die Taste Z, um das Sicherheitsventil zu spiegeln.

2z

4. Setzen Sie das Sicherheitsventil auf die Zuleitung zum Wassererw&rmer und
bestétigen Sie das Fenster Vertikale Leitung trennen mit OK.

]

2 I

- I

I

]
T
e I AT
< 5 >
o

5. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

O
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3.2.16.12 Riickflussverhinderer setzen

o Den Rickflussverhinderer missen Sie nur setzen, falls dieser bei der Berechnung
nicht automatisch hinzugefigt wurde.

d& 1. Aktivieren Sie den Ruickflussverhinderer.

2. Setzen Sie den Ruckflussverhinderer auf die Zuleitung zum Wassererwarmer
und bestatigen Sie das Fenster Vertikale Leitung trennen mit OK.

uG

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.2.17 Warmwasserzirkulation

Bei der Berechnung der Installation erscheinen in der Meldungsliste Warnungen
zur Uberschreitung der Ausstosszeit flir warmes Trinkwasser. Um diese
Warnungen zu beseitigen, wird die Planung mit einer Warmwasserzirkulation
erganzt.

Zuerst zeichnen Sie manuell die Warmwasserzirkulationsleitung fiir den linken
Gebaudestrang. Danach erstellen Sie die Warmwasserzirkulationsleitung fir den
rechten Gebaudestrang mit der Funktion Parallele Zirkulationsleitung.

3.2.17.1 Zirkulationsleitung manuell zeichnen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasserzirkulation warm und deaktivieren
Sie alle anderen Medien.

Leitungen/Objekte

|' Trinkwasser | Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen yel

Leitungen

~-lEl- &R

f 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.
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3. Klicken Sie auf den Wassererwarmer und ziehen Sie die Leitung bis Gber die
vorhandenen Leitungen nach oben.

uG

4. Klicken Sie in die Zeichenflache und bestatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWH-C mit OK.

5. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts bis hinter die Steigleitungen und
klicken Sie in die Zeichenflache.

{EPIH B \ i "

[

uG

6. Bestéatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWH-C mit OK.

7. Ziehen Sie die Steigleitung bis in das 2. Obergeschoss und knapp Uber die
Leitung fir Trinkwasser warm.

S e i

X § i

j_l_ﬁ. ey o

L @@ ii

) |

|

. i i
. p :.I Llp

!

8. Klicken Sie in die Zeichenflache und bestatigen Sie die Abfrage der
Leitungseigenschaften mit OK.
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9. Ziehen Sie die Leitung nach links und klicken Sie auf die horizontale Leitung fiir
Trinkwasser warm.

ro iy

¥ § |

N |

11 1 \Em L Emyf ||

|.

U |

L

|.

L]

T T |-
L A ],I Lp
1] |

10. Wéhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH-C die Ausrichtung
Horizontal und geben Sie im Feld Lénge (L) den Wert 0,10 m ein.

11. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungslange im
rechten Feld den Wert 0,10 m ein und bestéatigen Sie mit OK.

[ Horizontale Leitung trennen ®
> I >
— —
Leitungslange: 0% 2| o
gslange: 40 . 10 = m
Richtungsanderungen 90% 0> 0o Stk
+| Gesamtldnge konstant halten
[ ok ][ abbrechen |

12. Bestétigen Sie die Einstellungen mit OK.

Y em——

¥ § 1

@ @ '

b i !

u i

.

| | |
L | ___ A ]II Llp

1]

13. Driicken Sie ESC, um die Zeichenfunktion zu beenden.
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3.2.17.2 Parallele Zirkulationsleitung zeichnen

Alternativ zum manuellen Zeichnen kann der Geberit ProPlanner automatisch eine
Zirkulationsleitung parallel zu einer vorhandenen Warmwasserleitung erstellen.
Dazu geben Sie den Start- und Endpunkt in der Leitung fir Trinkwasser warm an
und verbinden die Zirkulationsleitung mit einer vorhandenen Zirkulationsleitung
oder einem passenden Objekt.

_|_—|| 1. Aktivieren Sie die Funktion Parallele Zirkulationsleitung.

2. Kilicken Sie im rechten Gebaudestrang im 2. Obergeschoss auf die horizontale
Leitung fir Trinkwasser warm.

{
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
L
I
+
I

3. Kilicken Sie im Untergeschoss in der Nahe der vorhandenen Zirkulationsleitung
auf die Leitung fir Trinkwasser warm.

X £ |
! 8 |
1 | I
ol i |-
1 | I
I 5
'_'?_'?;,{:;,_Fl_ __________________ )
"l 0l
h ‘—

4. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungsldnge im
linken Feld den Wert 0,10 m ein und bestatigen Sie mit OK.

[ Horizontale Leitung trennen *

Leitungslange: 010 2 040 - m
Richtungsanderungen 90% [ 07 Stk

~| Gesamtldnge konstant halten

ok || Avbrechen
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7N 5. Klicken Sie auf den Bogen der vorhandenen Zirkulationsleitung.
APy :

X 2 'l
L < I
[ W I
& 2 ::
Sl 3 I
:'___.i.éb'___'.'__'___'___'___'___'___'___'___'___'___'___'___' ffff .__'___'_i):J
I I
\ S

6. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH-C im Feld Lange (L) den
Wert 10,0 m ein und bestétigen Sie mit OK.

EG rechts

|
5
|
Ll
|
|
|

_____t.fif‘_

il

7. Berechnen Sie das Teilprojekt erneut.

v Alle Leitungen kdnnen nun berechnet werden, allerdings verlangt die
Berechnung nun eine Zirkulationspumpe.
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3.2.17.3 Zirkulationspumpe setzen
1. Aktivieren Sie die Zirkulationspumpe.

2. Setzen Sie die Zirkulationspumpe oberhalb des Wassererwarmers in die
Leitung Trinkwasserzirkulation warm und bestatigen Sie das Fenster
Vertikale Leitung trennen mit OK.

P
R

=
)
I

1'1-:-—|

4

./”/q_

.J

Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.
E 4. Berechnen Sie das Teilprojekt.

3.2.17.4 Zirkulationsregulierventil setzen

Falls die Berechnung nach dem Einfligen der Zirkulationspumpe ein
Zirkulationsregulierventil verlangt, fligen Sie dieses im Untergeschoss ein.

1. Klicken Sie im Fenster Meldungsliste auf die Meldung zum
Zirkulationsregulierventil.
v Der betroffene Leitungsstrang wird angezeigt.

& 2. Aktivieren Sie das Zirkulationsregulierventil.

3. Setzen Sie das Zirkulationsregulierventil im Untergeschoss in den
betroffenen Leitungsstrang.

- —l - - - = - = -

il

Ij 4. Geben Sie im Fenster Vertikale Leitung trennen im unteren Feld
Leitungslange den Wert 0,10 m ein und bestatigen Sie mit OK.

Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

5.
E 6. Berechnen Sie das Teilprojekt.
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3.2.18 Geberit SuperTube verwenden

Die Fallleitungen des Projekts kénnen mit Geberit SuperTube geplant und
berechnet werden. Dazu passen Sie zunachst die entsprechenden
Berechnungseinstellungen an. Im Anschluss kdnnen Sie die Geberit SuperTube
Objekte im Projekt kennzeichnen und Informationen zu den verplanten Artikeln
anzeigen lassen.

3.2.18.1 Berechnungseinstellungen Abwasser anpassen
%ﬂ 1. Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.
" 2. Klicken Sie auf den Link Berechnungseinstellungen.
3. Kilicken Sie links unter Abwasser auf Fallleitungen.
4

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Geberit SuperTube verwenden
(hydraulisch optimierte Formteile).

Fallleitungen

Liftungstyp: Hauptliftung -

Anschluss an Fallleitung: Bogenabzweig v

Iﬂ Geberit SuperTube verwenden (hydraulisch optimierte Formteile) ]

5. Kilicken Sie links unter Abwasser auf Berechnung.

6. Klicken Sie im Feld Sortiment auf den Button mit dem Pfeil.
v Die Sortimentseinstellungen der einzelnen Leitungstypen erscheinen.

7. Passen Sie das Sortiment fur Fallleitung und Sammel-/Grundleitung wie

folgt an:

Sortiment:
Einzelanschlussleitung Silent-PP ¥
Sammelanschlussleitung Silent-PP ¥
Fallleitung Silent-Pro ¥
Sammel-/Grundleitung Silent-Pro ¥

Falls die Einstellung Silent-Pro in Ihrem Markt nicht verfigbar ist, verwenden Sie
die Einstellung Silent-db20 oder Geberit PE.

8. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.
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3.2.18.2 Geberit SuperTube Objekte hervorheben

Sie kdnnen Leitungen, die bestimmte Kriterien erflllen, mit einer dickeren
Linienstarke oder einer anderen Farbe hervorheben. Im Folgenden werden alle
Leitungen, die mit Geberit SuperTube berechnet wurden, hervorgehoben.

» Klicken Sie in der Symbolleiste auf Keine Hervorhebung und wéhlen Sie

_ Supertube.
v Die Geberit SuperTube Abzweige in den beiden Fallleitungen werden blau
hervorgeheben.
f f
f ? f%é
P | T
A [ v = : i |: —— Y | H
. ?!7“;
i T - -
| v S o - i e v [
i ’!7:;
£ | - -
| v ES o | = v [
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3.2.18.3 Artikelinformationen anzeigen

® 1. Blenden Sie das Fenster Artikelinformationen ein.
v Das Fenster Artikelinformationen zeigt alle im Projekt enthaltenen Artikel.

Artikelinformationen

Artikelnummer  Artikel

110.300.00.5 Kombifix Element far WWC, 108
152.495.00.1  Manschette EPDM fiir d50 d 32%
308.003.14.3 | Silent-db20 Spannverbinder CrTi
362.826.26.1 | Grundplatte eckig 2-Loch mit Ge
366.000.16.0 PE Rohr d90x3.,5 L:5m
366.700.16.1 | PE Langmuffe mit Doppelbund d
366.841.00.2  Rohrschelle mit Gewindemuffe G
366.843.00.2 Rohrschelle mit Gewindemuffe b
366.989.16.2 | PE Dunsthut d90

390.200.14.1 | Silent-PP Rohr mit Muffe d50x2 |
390.202.14.1 | Silent-PP Rohr mit Muffe d50x2 |
390.204.14.1 | Silent-PP Rohr mit Muffe d50x2 |
390.222.14.1 Silent-PP Bogen 45Gr d50
390.224.14.1  Silent-PP Bogen 87,5Gr d50

WGEBERIT

@®r. . L. A ©Qa. Eoc.
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2. Markieren Sie einen Geberit SuperTube Abzweig in einer der Fallleitungen.
v Das Fenster Artikelinformationen zeigt alle zugehérigen Artikel des
Abzweigs.

Artikelinformationen

Artikelnummer  Artikel
393.440.14.1 Silent-Pro Carve Abzweig 87.5Gr, d

| B )

Er. 6. L. ¥r. @Qia. B

3.2.19 Planungsbeispiel fertigstellen

Zum Abschluss der Planung berechnen Sie das Projekt noch einmal. Danach
erfahren Sie, wie Sie das Leitungsvolumen einer Installationseinheit ermitteln
kénnen. Im letzten Schritt kénnen Sie die Positionierung der Beschriftungen
nochmals anpassen.

3.2.19.1 Projekt berechnen
= » Drlicken Sie die Taste F5.
v Die Berechnung weist keine Fehler oder Warnungen auf.

Meldungsliste

| Trinkwasser « lAbwasser v ] Heizung « I
Meldung Anweisung
Die Berechnung ist nach DIN 1988-300 erfolgt.
Die Berechnung wurde abgeschlossen (13.05.2025 13:36).

& Meldungsliste [l Hydraulikliste
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3.2.19.2 Leitungsvolumen einer Installationseinheit ermitteln

Fir Leitungsprifungen kann Geberit ProPlanner das Leitungsvolumen von
Warmwasserleitungen, Kaltwasserleitungen und Zirkulationsleitungen als
Leitungsbeschriftung anzeigen. Die Leitungsbeschriftung zeigt das
Leitungsvolumen der gewéhlten Leitung und der nachfolgenden Leitungen.

1. Dricken Sie die Taste H, um die Beschriftungen wieder einzublenden.

2. Kilicken Sie in der Installationseinheit EG rechts mit der rechten Maustaste auf
die Kaltwasserleitung zur Steigleitung.

3. Wabhlen Sie im Kontextmeni Nachfolgendes Ltgvolumen anzeigen.

90,0 mm |

Abbrechen

Anschlusstyp

Horizontale offene Leitungen vertikal verbinden
Leitung auf Leitungslage setzen

Beschriftung ausblenden

Trinkwasserbeschriftung automatisch ein/ausblenden

| [N\, Nachfolgendes Ltgvolumen anzeigen

Als Favorit speichern

Ausschneiden

Kopieren

m i K B

Einfiigen
Einfiigen in umgekehrter Reihenfolge Strg+V, Z
Entfernen Entf

Beschriftung...
Eigenschaften... Alt+EINGABE 50,0 mm

v Das Leitungsvolumen wird als Leitungsbeschriftung angezeigt.

I

90,0 mm Iy
- DN 12

I

EG rechts

90,0 mm

DN 12 |
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3.2.19.3 Beschriftungen anpassen

» Prifen Sie die Positionierung aller Beschriftungen und passen Sie diese bei
Bedarf an.

o Nach Abschluss des Planungsbeispiels kénnen Sie lhre Planung noch um

besondere Planungssituationen erweitern. Einige Bespiele dafiir finden Sie am
Ende dieser Schulungsunterlage (siehe ,Besondere Planungssituationen®,
Seite 155).
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3.3 Durchschleifinstallation

Im Planungbeispiel Durchschleifinstallation konnen Sie das Gelernte aus dem
ersten Beispiel wiederholen und vertiefen. Dazu erstellen Sie eine
Durchschleifinstallation fir ein mehrgeschossiges Gebdude. Dabei wird die
Installation im Untergeschoss abweichend als T-Stlck-Installation ausgefihrt.

Lerninhalte in diesem Kapitel:

* Erlernte Funktionen aus dem Planungsbeispiel T-Stick-Installation wiederholen
und vertiefen

» Objekte mit der Funktion Schnellverbinden verbinden

Nachdem Sie alle Planungsschritte durchgefiihrt haben, soll die Installation wie
folgt aussehen:

2.0G links

1.0G finks.

EGlinks

o Die Darstellung kann je nach Markt abweichen.
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3.3.1 Neues Teilprojekt erstellen

=% 1. Blenden Sie das Fenster Projekt ein.

2. Klicken Sie auf Hinzufligen und wéhlen Sie Schemaplanung, um ein neues
Teilprojekt Schemaplanung zu erstellen.

Projekt

Projektdaten andern

Teilprojekte

Bezeichnung Anzahl

& T-stick-Installation 14

% Installationssystemne

B
= chemaplanung |

B Detailplanung 3D

Q? Dachentwasserung

|@ Hinzufigen ~ | | & Importieren |

[ er.. o Lei.. & Lla.. 7 As.. @ Art. [ Ge..

3. Benennen Sie das Teilprojekt in Durchschleifinstallation um.

Projekt

Projektdaten andern

Teilprojekte

Bezeichnung Anzahl

T T-Stick-Installation -

Durchschleifinstallation
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3.3.2 Gebéaude und Berechnungseinstellungen anpassen

Vor Beginn der Planung passen Sie die Gebaudegrdsse, die Einbausituation der
einzelnen Geschosse sowie die Berechnungseinstellungen fir Trinkwasser und
Abwasser an.

3.3.2.1 Gebaudegrosse festlegen
F 1. Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.
* 2. Kilicken Sie auf den Link Gebéudeeinstellungen.

3. Passen Sie die Gebaudegrésse entsprechend dem Planungsbeispiel an (siehe
~Durchschleifinstallation®, Seite 185).

Gebsudeeinstellungen u} X
g
Geb3ude
Dachgeschosse: 0 2 Stk
Obergeschosse: 32 sk
Untergeschosse: 17 sk
Gebaudestrang 1 Gebaudestrang 2 Gebaudestrange: 2 Jisk
Geschoss 2 Geschoss 2
Gebaudestrang 1 Gebaudestrang 2 Geschoss

Geschoss 1 Geschoss 1
Raumhéhe (ab Fertigfussboden)

Fussbodenaufbauhshe
Geb3udestrang 1 Gebaudestrang 2 o
Geschoss 0 Geschoss 0 Deckenstarke:

Installationseinheit

Geschoss -1 Bezeichnung:

3.3.2.2 Installationseinheiten benennen

» Benennen Sie die Installationseinheiten wie im ersten Planungsbeispiel

beschrieben.
2. 0G links 2. 0G rechts
1. 0G links 1. 0G rechts
EG links EG rechts
UG
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3.3.2.3 Berechnungseinstellungen fiir Trinkwasser anpassen

PEEH 1.
2.

3.

4,

65.

Klicken Sie im Fenster Gebaude auf den Link Berechnungseinstellungen.

v Das Fenster Berechnungseinstellungen erscheint.

Klicken Sie im Feld Sortiment auf den Button mit dem Pfeil.

v Die Sortimentseinstellungen der einzelnen Leitungstypen erscheinen.

Waéhlen Sie Mapress Edelstahl fir die Hausanschlussleitung und alle
Leitungen vom Typ Verteilungsleitung.

[ Berechnungseinstellungen

4~ Materialermittlung

Sortiment:

PWC PWH PWH-C NPW
Hausanschlussleitung | Mapress Edelstahl ~
Verteilungsleitung Mapress Edelstahl ¥ | | Mapress Edelstahl ¥ | | Mapress Edelstahl * | | Mapress Edelstahl hd
Steigleitung FlowFit Systemrohr ML | | FlowFit Systemrohr ML~ FlowFit Systemrohr ML ~ | | FlowFit Systemrohr ML
Geschossleitung FlowFit Systemrohr ML * | | FlowFit Systemrohr ML ¥ | | FlowFit Systemrohr ML ~ | | FlowFit Systemrohr ML ¥
Ausstossleitung FlowFit Systemrohr ML~ | | FlowFit Systemrohr ML~ FlowFit Systemrohr ML ¥
Ringleitung FlowFit Systemrohr ML~ | | FlowFit Systemrohr ML~ FlowFit Systemrohr ML

Belassen Sie alle weiteren Eintrdge in den Standardeinstellungen.

Klicken Sie links oben auf den Pfeil, um die Sortimentseinstellungen zu

schliessen.

o Im Markt Deutschland kénnen Sie das Kontrollkéstchen Thermische
Entkopplung aktivieren. Falls die Thermische Entkopplung aktiviert ist, wird die

Materialliste fUr Zirkulations- und Ringleitungen bei geeigneten Objekten um
zusétzliche Mepla T-Stiicke erweitert. Die Darstellung der Planung im Geberit

ProPlanner bleibt gleich.

6. Klicken Sie unter Trinkwasser auf Befestigungsart.

i Berechnungseinstellungen

Gebdudevorschau

LTI . letautenrrg &
—— ——

LTI . letautenrrg &
== e

Gobaedowrang Cobaudoarag ©
1 amactoan &

Caaxream -3
Trinkwasser

Materialermittiung
Befesfigungsart

Berechnung

Zirkulation
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9.

10.

11.

12.

14.

Wabhlen Sie fiir Horizontale Leitungen und Vertikale Leitungen jeweils die
Einstellung Keine.

Befestigungsart

Haorizontale Leitungen: Keine v
Vertikale Leitungen: Keine v

Klicken Sie unter Trinkwasser auf Berechnung.

Klicken Sie im Feld Leitungslage (ab Rohfussboden) auf den Button mit dem
Pfeil.
v Die Leitungslagen fiir die einzelnen Geschosse erscheinen.

Stellen Sie fur alle Leitungen im Untergeschoss eine Leitungslage von 2,10 m
ein.

Wabhlen Sie fir alle warmen Medien (PWH, PWH-C) eine Leitungslage von
1,10 m und fur die kalten Medien (PWC, NPW) eine Leitungslage von 0,40 m,
um die Warmelbertragung zwischen warmen und kalten Medien zu
minimieren.

[ Berechnungseinstellungen m] *

< Berechnung

Leitungslage (ab Rohfussboden):

PWC PWH PWH-C NPW
Untergeschoss 210 Z'm 210 Z'm 210 I'm 210 2'm
Obergeschoss 040 2 'm 110 Z'm 110 Z'm 040 I m
Dachgeschass 040 Z'm 040 Z'm 040 Z'm 040 Z'm

Belassen Sie alle weiteren Eintrage in den Standardeinstellungen.

. Klicken Sie links oben auf den Pfeil, um die erweiterten Einstellungen zu

schliessen.

Markieren Sie im Bereich Gebédudevorschau das Untergeschoss.

Gebadudevorschau Il

1. 06 Finks 106 rechtx

1. 06 Wi L 06 rechty

&

Bei Bedarf kénnen Sie die Gebadudevorschau durch Klick auf das Symbol
Gebaude vergréssern vergrossern.

Gebdudevorschau E
Giddadisirany 1 Gribdnaisirany 2
Geasarhiois 2 s 2

70 EGEBERIT

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
Durchschleifinstallation

15. Klicken Sie unter Trinkwasser auf Materialermittlung.

16. Klicken Sie im Feld Sortiment auf den Button mit dem Pfeil.
v Die Einstellungen fur die einzelnen Leitungstypen erscheinen.

17. Wéhlen Sie Mapress Edelstahl fiir alle Leitungen vom Typ Ausstossleitung.

[ Berechnungseinstellungen

4 Materialermittlung

Sortiment:

[m] X

PWC

PWH PWH-C NPW

Hausanschlussleitung Mapress Edelstahl ~

Verteilungsleitung Mapress Edelstahl ~ ~ Mapress Edelstahl v | El#] MapressEdelstahl | [E1#] | Mapress Edelstahl
Geschossleitung FlowFit Systemrohr ML > FlowFit Systemrohr ML~ FlowFit Systemrohr ML > FlowFit Systemrohr ML >
IAusst:sle\tung Mapress Edelstahl v Mapress Edelstahl "] FlowFit Systemrohr ML >
Ringleitung Flowit Systemrohr ML * | EE1#] | FlowFit Systemrohr ML~ FlowFit Systemrohr ML~

é 18. Klicken Sie links oben auf den Pfeil, um die Sortimentseinstellungen zu

schliessen.

3.3.2.4 Berechnungseinstellungen fiir A

bwasser anpassen

1. Markieren Sie im Bereich Gebdudevorschau das komplette Gebdude.

2]

N

Gebaudevorschau
b
300G Nnkx 20 rechtn
4. 06 Nk LG rechis
G nka G recm
G
.2.

2. Kilicken Sie unter Abwasser auf Berechnung.

3. Klicken Sie im Feld Sortiment auf den Button mit dem Pfeil.
v Die Sortimentseinstellungen der einzelnen Leitungstypen erscheinen.

4. Nehmen Sie folgende Einstellungen fir die Leitungstypen vor:

i Berechnungseinstellungen

&~ Berechnung

Sortiment:

Einzelanschlussleitung
Sammelanschlussleitung

Fallleitung

Sammel-/Grundleitung

Druckleitung

Laftungsleitung

Zulaufleitung zu Fettabscheider
Einzelanschlussleitung Regenwasser
Sammelanschlussleitung Regenwasser
Fallleitung Regenwasser

Sammelleitung Regenwasser

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung

Silent-Pro  ~
Silent-Pro ¥
Silent-Pro  ~
Silent-Pro  ~
Silent-db20 *
Silent-Pro  ~
Silent-Pro  ~
Silent-Pro ¥
Silent-Pro  ~
Silent-Pro  ~
Silent-Pro  ~
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Falls die Einstellung Silent-Pro in Inrem Markt nicht verflgbar ist, verwenden Sie
die Einstellung Silent-PP oder Silent-db20.

e 5. Kilicken Sie links oben auf den Pfeil, um die Sortimentseinstellungen zu
schliessen.

6. Markieren Sie das Untergeschoss.

Gebdudevorschau [l
1. OG lnks A 0% rechin
4. 0 Wnks L O rechis
G inkn G recimx
= e &

7. Wabhlen Sie im Feld Leitungslage fiir Abwasserleitungen (ab
Rohfussboden) den Wert 1,80 m.

Berechnung

[+1#| Sortiment v

[+17] Nutzung / Abflusskennzahl (K): Unregeln “ | 050 2
[51#] Gefalle (J): 100 2 %
Leitungslage fir Abwasserleitungen (ab Rohfussbe... ma m

[31#| Leitungslage fur Luftungsleitungen (ab Rohfussbo... 250 2

8. Klicken Sie auf Schliessen, um die Einstellungen zu {bernehmen.

3.3.3 Objekte setzen

3.3.3.1 Objekte setzen
¢ 1. Blenden Sie das Fenster Leitungen/Objekte ein.

2. Setzen Sie in die Installationseinheit 2. OG links nacheinander einen
Waschtisch, eine Kichensplle mit Geschirrspller, ein WC und eine Dusche.
Achten Sie dabei auf einen ausreichenden Abstand zwischen der Dusche und
der Wand, um spéter Steigleitungen und Fallleitungen zeichnen zu kénnen.

<,.
i |

!
qd ©
==
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3.3.3.2 Ubergabepunkt setzen
1. Aktivieren Sie den Ubergabepunkt.

2. Setzen Sie den Ubergabepunkt in das Untergeschoss.

2, (3G rechis

< /oo

2. 06 links.

4. 06 links
1. OG rechis

ES links
EG rechis

i

uac

3. Drlicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.3.4 Objekte verbinden

Im ersten Schulungsbeispiel haben Sie die einzelnen Objekte manuell
nacheinander verbunden. Im Folgenden lassen Sie alle Objekte von Geberit
ProPlanner automatisch verbinden. Zu Beginn legen Sie den Anschlusstyp fest.

ﬁ 1. Aktivieren Sie im Fenster Leitungen/Objekte den Anschlusstyp direkt -
Durchschleif/Einzelzapfsystem.

Leitungen/Objekte -

|. Trinkwasser l Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen 2

Leitungen

]
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2. Markieren Sie alle Objekte in der Installationseinheit.

i

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Objekte und wéhlen
Sie im KontextmenU Unverbundene Objekte verbinden.
v Das Fenster Leitungseigenschaften erscheint und zeigt die Einstellungen
fur alle drei verfligbaren Medien der Objekte.

[ Leitungseigenschaften X
« Trinkwasszer kalt (PWC)
Lange (L): 100 2 m
I I ‘I ]‘ Leitungslage (ab Rohfussboden): 0,40 : m
Richtungsénderungen 90% 0 7 stk
« Trinkwaszer warm (PWH)
Lange (L): 100 2 m
I I ‘I ]‘ Leitungslage (ab Rohfussboden): 110  m
Richtungsénderungen 90% 0 : Stk
v Abwasser
Lange (L): 100 2 m
Leitungslage (ab Rohfussboden): 000 m
o—0
Richtungsénderungen 45% o : Stk
Richtungsénderungen 90% o : Stk
| Eigenschaften fir alle folgende Leitungen Gbernehmen
[ ok || Abbrechen |

4. Stellen Sie sicher, dass die Leitungslage (ab Rohfussboden) fir alle Medien
korrekt eingestellt ist.
¢ Trinkwasser kalt: 0,40 m
¢ Trinkwasser warm: 1,10 m
* Abwasser: 0,00 m

5. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Eigenschaften fiir alle folgende
Leitungen libernehmen und klicken Sie auf OK.
v Geberit ProPlanner verbindet die markierten Objekte.
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3.3.5 Leitungen fiir Trinkwasser zeichnen

3.3.5.1 Leitungen bis zum Ubergabepunkt zeichnen

1. Aktivieren Sie im Fenster Leitungen/Objekte die Medien Trinkwasser kalt
und Trinkwasser warm.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser l Abwasser | Heizung |
Objekte suchen ol

Leitungen

]

~ 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

3. Klicken Sie auf die Dusche.

4. Ziehen Sie die Leitungen nach rechts und klicken Sie in die Zeichenflache.

"""" s =i o
| Fa———

v Das Fenster Leitungseigenschaften PWC erscheint.

5. Wabhlen Sie als Lénge (L) den Wert 0,50 m und bestéatigen Sie mit OK.
v Das Fenster Leitungseigenschaften PWH erscheint.

6. Wahlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH die gleichen
Einstellungen wie zuvor im Fenster Leitungseigenschaften PWC.

7. Bestéatigen Sie mit OK und ziehen Sie die Leitungen nach oben.

e T B ﬁ%
1 st

8. Klicken Sie in die Zeichenfldche und bestatigen Sie die Fenster
Leitungseigenschaften PWC und Leitungseigenschaften PWH mit OK.

9. Ziehen Sie die Leitungen nach rechts und klicken Sie in die Zeichenflache.
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10. Wéhlen Sie als Lange (L) fUr die horizontale Leitung den Wert 0,50 m und als
Leitungslage (ab Rohfussboden) den Wert 1,50 m.

11. Bestétigen Sie mit OK.

12. Wéhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH die gleichen
Einstellungen wie zuvor im Fenster Leitungseigenschaften PWC und
bestatigen Sie mit OK.

13. Ziehen Sie die Leitungen bis ins Untergeschoss und klicken Sie unterhalb der
Decke in die Zeichenflache.

2

14. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.

15. Ziehen Sie die Leitung nach links (iber den Ubergabepunkt und klicken Sie in
die Zeichenflache.

, J

16. Bestéatigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.

17. Klicken Sie auf den Ubergabepunkt und bestatigen Sie die Fenster
Leitungseigenschaften PWC und Leitungseigenschaften PWH jeweils mit
OK.
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18. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.3.5.2 Fittings verschieben

Beim Zeichnen der Trinkwasserleitungen wurden Fittings eingefligt und nicht
optimal platziert. Damit lhre Planung Ubersichtlich bleibt, kdnnen Sie diese Fittings
verschieben und so einen Ubersichtlicheren Leitungsverlauf erreichen. Die
tatsachlichen Langen und Lagen der Leitungen werden dadurch nicht beeinflusst.

1. Markieren Sie den Fitting in der Leitung fir Trinkwasser kalt.

'
T
1
1
1
I
1
1
1
I
1
1
1
I
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
+
1
1
1
)
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2. Verschieben Sie den Fitting mit gedrickter linker Maustaste oder mit den
Pfeiltasten der Tastatur bis auf Héhe der horizontalen Leitung.

T
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
I
1
1
1
I
1
1
1
I
+
1
1
I
)

3. Verschieben Sie auf die gleiche Weise den Fitting in der Leitung fir
Trinkwasser warm.

PR (|
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3.3.5.3 Leitungen verschieben

Um spéter genligend Platz zum Einfigen der Wasserzahler und Absperrarmaturen
zu haben, wird die senkrechte Leitung fir Trinkwasser kalt verschoben. Die
tatsachlichen Langen der benachbarten Leitungen werden dadurch nicht
beeinflusst.

1. Klicken Sie auf die senkrechte Leitung fir Trinkwasser kalt und halten Sie die
linke Maustaste mindestens 1 Sekunde gedriickt, ohne dabei die Maus zu
bewegen.

v Alle verbundenen Leitungen und Anschlusspunkte, die in der gleichen
Flucht liegen, werden erfasst und kdnnen gemeinsam verschoben werden.

T
1
1
1
1
1
1
1
1
1
I
1
1
1
I
1
1
1
I
1
1
1
I
+
1
1
I
)

2. Verschieben Sie die erfassten Leitungen und Anschlusspunkte mit gedriickter
linker Maustaste oder den Pfeiltasten der Tastatur nach rechts.
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3. Verschieben Sie auf die gleiche Weise die Steigleitung fir Trinkwasser warm
rechts neben die Steigleitung fir Trinkwasser kalt, sodass sich die Leitungen
am Steigleitungsende nicht mehr Gberschneiden.

3.3.6 Wasserzidhler und Absperrarmaturen setzen

3.3.6.1 Absperrarmaturen setzen

Fl 1. Klappen Sie die Baumstruktur der Absperrarmatur aus und wéhlen Sie den
Kugelhahn.
4 |£| Absperrarmatur
eﬁ Drosselventil
£y Geradesitzventil
Ay KFR-Ventil

|£ chragsitzventil
2. Flgen Sie die Kugelhdhne in die Leitungen ein. Geben Sie dabei im Fenster
Vertikale Leitung trennen jeweils einen Abstand nach oben von 0,10 m ein.

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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3.3.6.2 Wasserzahler setzen

@ 1. Klappen Sie die Baumstruktur des Wasserzéhlers auf und wahlen Sie den
Stockwerks-Wasserzéahler.

F @ ‘Wasserzahler
(E) Haus-Wasserzihler
|C§J Stockwerks-wasseméhler‘
Log*

2. Setzen Sie die Wasserzéhler auf die gleiche Weise wie die Absperrarmaturen
in die Leitungen.

3. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.3.7 Leitungen fiir Abwasser zeichnen

Nachdem Sie die Trinkwasserleitung bis in das Untergeschoss gezeichnet haben,
vervollstdndigen Sie in den nachsten Arbeitsschritten die Abwasserinstallation.

3.3.7.1 Kanalanschluss setzen
1. Waéhlen Sie im Fenster Leitungen/Objekte die Registerkarte Abwasser.
- 2. Aktivieren Sie den Kanalanschluss.

3. Setzen Sie den Kanalanschluss in das Untergeschoss.

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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3.3.7.2 Objekte an Kanalanschluss anschliessen
1. Stellen Sie sicher, dass das Medium Abwasser aktiviert ist.
f 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

3. Klicken Sie auf die Dusche.

1
1
I
I
I
1
1
1
1
1
I
i
i

4. Ziehen Sie die Leitung nach rechts bis hinter die Trinkwasserleitungen und
klicken Sie in die Zeichenflache.

5. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser mit OK.

6. Ziehen Sie die Leitung ins Untergeschoss und klicken Sie im Untergeschoss
unterhalb der Decke in die Zeichenflache.

7. Bestéatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser mit OK.
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8. Klicken Sie auf den Kanalanschluss und bestéatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften mit OK.

~fr

¢ gy B

9. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.3.7.3 Dachdurchfiihrung setzen
p ~ 1. Aktivieren Sie die Dachdurchfiihrung.

2. Setzen Sie die Dachdurchfiihrung in das 2. Obergeschoss, oberhalb der
Fallleitung fir Abwasser.

e =it
- rfu |
| l I
ey Py
@ @® :
A-dAHN~4----- J I
" I
0 I
I
I
I
I
T 1
[N — /| !
1

3. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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.ﬂ’ 4. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

5. Klicken Sie auf die Dachdurchfiihrung und ziehen Sie die Leitung nach unten.

I~ 6. Klicken Sie, sobald der Kreismauszeiger erscheint, auf den Port des
I/ bestehenden Bogens der Abwasserleitung.

7. Bestéatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser mit OK.

8. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

ﬁ/
I f— ______ =t
K X :
s l !
0 | Y ] |
I 1
u I
1
1
1
1
T 1
[ = Y \
1

3.3.8 Installation priufen

E » Drlicken Sie die Taste F5.

v Die Installation wird berechnet. Eventuelle Fehler werden in der
Meldungsliste angezeigt.

v In der Meldungsliste erscheinen keine Fehlermeldungen.

Meldungsliste
|. Trinkwasser « ]Abwasser v ] Heizung « ]
Meldung Anweisung

Das Befestigungsmaterial gilt fir einen Wand- oder Deckenabstand von 20 cm.
Fir daven abweichende Abstinde missen andere Montageregeln beachtet
werden.

Die Berechnung wurde erfolgreich abgeschlossen (28.03.2020 11:37).
® Meldungsliste | [B Hydraulikliste

In einigen Méarkten werden Warnungen zur Ausstosszeit in der Registerkarte

Trinkwasser angezeigt. Diese werden spater durch Einfligen einer
Trinkwasserzirkulation behoben.
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3.3.9 Installationseinheit mit Objekten in umgekehrter Reihenfolge
einfugen

Nachdem Sie die Planung der Trinkwasserleitungen in der ersten
Installationseinheit abgeschlossen haben, kopieren Sie die Inhalte dieser
Installationseinheit in umgekehrter Reihenfolge in die gegentberliegende
Installationseinheit.

o Planungsfehler und Beschriftungspositionen werden beim Kopieren der
Installationseinheit Gbernommen. Kopieren Sie daher nur fehlerfreie und fertig
gezeichnete Installationseinheiten.

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die Installationseinheit 2. OG links
und wahlen Sie im Kontextmeni Installationseinheit kopieren.

2. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste in die Installationseinheit 2. OG rechts
und wahlen Sie im Kontextmeni Einfligen in umgekehrter Reihenfolge.
v Der Inhalt der kopierten Installationseinheit hdngt in umgekehrter
Reihenfolge am Mauszeiger.

1,06 rochin

B
G rochis

J —

3. Klicken Sie in die Installationseinheit 2. OG rechts, um die Objekte und
Leitungen zu platzieren.
v Der Inhalt der kopierten Installationseinheit wurde in umgekehrter
Reihenfolge eingeflgt.
v Die Leitungen hdngen am Mauszeiger.
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4. Ziehen Sie die Leitungen bis ins Untergeschoss und klicken Sie unterhalb der
Decke in die Zeichenflache, um die Leitungen einzufligen.
f f

| |

266 )

e
6 rochin

J

5. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

6. Verbinden Sie die Trinkwasserleitungen im Untergeschoss mit den
bestehenden Trinkwasserleitungen und die Abwasserleitung mit der
bestehenden Abwasserleitung. Wahlen Sie als Lange (L) jeweils den Wert
10,00 m.

1. 06 reh

[z2z)

J

7. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.

0 In einigen Markten werden Warnungen zur Ausstosszeit in der Registerkarte
Trinkwasser angezeigt. Diese werden spater durch Einfligen einer
Trinkwasserzirkulation behoben.
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3.3.10 Leitungen und Objekte auf berechneter Héhe darstellen

Die horizontalen Trinkwasserleitungen wurden im Untergeschoss auf einer
beliebigen Hohe gezeichnet. Um dies zu korrigieren und damit die Steigleitungen
im Untergeschoss in der richtigen L&nge dargestellt werden, wird die Leitungslage
angepasst.

1. Blenden Sie die Beschriftungen durch Driicken der Taste H aus.

2. Ziehen Sie mit gedrlckter linker Maustaste ein Auswahlrechteck auf, sodass
alle Leitungen und der Ubergabepunkt im Untergeschoss ausgewahlt werden.

T

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Leitungen und wéhlen
Sie im Kontextmen( Leitung auf Leitungslage setzen.
v Die Leitungen und der Ubergabepunkt werden auf die berechnete
Leitungslage gesetzt.
4. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Kanalanschluss und wéhlen Sie
im Kontextmenu Auf Standardhéhe setzen.
v Der Kanalanschluss wird auf die Standardhéhe gesetzt.
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3.3.11 Geschoss kopieren

Nachdem die Planung im 2. Obergeschoss abgeschlossen ist, kénnen Sie den
Inhalt dieses Geschosses in die anderen Geschosse kopieren. Zuvor missen Sie
die Dachdurchfiihrungen und die Liftungsleitungen I6schen, damit diese nicht
kopiert werden.

3.3.11.1 Dachdurchfiihrung und Liiftungsleitung I6schen

1. Markieren Sie in beiden Installationseinheiten des 2. Obergeschosses jeweils
die Dachdurchfiihrung und die Liftungsleitung.

2. Driicken Sie ENTF (DEL).

3.3.11.2 Geschoss kopieren

FIFH 1. Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.

Markieren Sie im Fenster Gebdude das 2. Obergeschoss, indem Sie auf den
Pfeil neben dem Geschoss klicken.

@

2. 0G links

2. OG rechts

®
s

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das markierte Geschoss und wéahlen
Sie im KontextmenU Kopieren.

4. Markieren Sie das 1. Obergeschoss.

5. Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und markieren Sie das
Erdgeschoss.
v Beide Geschosse sind ausgewahlt.

88 EGEBERIT

1. 0G links

1. 0G rechts

EG links
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6. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Geschosse und
wahlen Sie im Kontextmen( Einfiigen.
v Die Inhalte des 2. Obergeschosses wurden in die beiden Geschosse
eingefigt.
7. Setzen Sie Dachdurchfiihrungen und Liftungsleitungen in beiden
Installationseinheiten des 2. Obergeschosses.

—q.—«j
e,

—\'!J
A )

P )

6 recis

3.3.11.3 Projekt berechnen

E » Klicken Sie in der Symbolleiste auf Teilprojekt berechnen oder driicken Sie
die Taste F5.

In einigen Méarkten werden Warnungen zur Ausstosszeit in der Registerkarte
Trinkwasser angezeigt. Diese werden spater durch Einfligen einer
Trinkwasserzirkulation behoben.
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3.3.12 Kellerinstallation

3.3.12.1

3.3.12.2

i

90 EGEBERIT

Nach Abschluss der Planungen in den Obergeschossen kénnen Sie nun die
Kellerinstallation erstellen. Dazu miissen zunachst im Untergeschoss alle
Trinkwasserleitungen bis zur ersten Steigleitung geléscht werden.

» Beachten Sie beim Zeichnen der Leitungen und beim Verbinden der Objekte,
dass die Kellerinstallation mit dem Anschlusstyp indirekt - T-Stlick erstellt
werden soll.

Leitungen im Untergeschoss léschen

1. Markieren Sie im Untergeschoss alle Trinkwasserleitungen bis zur ersten
Steigleitung.

2. Driicken Sie ENTF (DEL).

Frischwasserstation setzen
1. Wechseln Sie im Fenster Leitungen/Objekte zur Registerkarte Trinkwasser.
2. Aktivieren Sie die Frischwasserstation.

3. Setzen Sie die Frischwasserstation in das Untergeschoss.

N
N

2

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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3.3.12.3 Trinkwasser kalt anschliessen

Alle Leitungen im Kellergeschoss sollen mit dem Anschlusstyp indirekt - T-Stiick
gezeichnet werden. Dazu muss dieser beim Zeichnen der Leitungen im Fenster
Leitungen/Objekte aktiviert werden.

T 1. Aktivieren Sie im Fenster Leitungen/Objekte den
Anschlusstyp indirekt - T-Stiick.

2. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser kalt und deaktivieren Sie alle anderen
Medien.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser l Abwasser | Heizung
Objekte suchen ol

Leitungen
== R

7In 3. Schliessen Sie den Ubergabepunkt wie abgebildet an die Steigleitung fiir
Trinkwasser kalt an. Klicken Sie dabei auf den Bogen der Steigleitung, sobald
der Kreismauszeiger erscheint.

7

4. Schliessen Sie die Frischwasserstation an die Leitung fir Trinkwasser kalt an.

.

bz

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 91



Planungsbeispiele Schemaplanung
Durchschleifinstallation

3.3.12.4 Absperrarmatur und Filter setzen

2 1. Setzen Sie eine Absperrarmatur in die horizontale Leitung fur Trinkwasser

kalt.

il

2. Drlcken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

=ﬁ= 3. Setzen Sie einen Filter in die horizontale Leitung fir Trinkwasser kalt.

—

il

%—%ﬂ H

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.3.12.5 Absperrarmatur und Riickflussverhinderer setzen

E 1. Setzen Sie eine Absperrarmatur in die vertikale Leitung zur

Frischwasserstation.

=

o

il

%—'4} H

2. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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ﬁz‘l 3. Setzen Sie einen Rickflussverhinderer in die vertikale Leitung zur
Frischwasserstation.

T

%—%ﬂ H

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.3.12.6 Trinkwasser warm anschliessen

1N 1. Schliessen Sie die Frischwasserstation wie abgebildet an den Bogen der
N Steigleitung fir Trinkwasser warm an.

vz

2. Berechnen Sie das Teilprojekt.

v Die Berechnung weist keine Fehler auf. In einigen Markten kénnen
Warnungen angezeigt werden.

3.3.12.7 Sicherheitsventil setzen

o Das Sicherheitsventil miissen Sie nur setzen, falls dieses bei der Berechnung nicht
automatisch hinzugeftigt wurde.

&I] » Setzen Sie ein Sicherheitsventil zwischen die Frischwasserstation und den
Ruckflussverhinderer in die vertikale Leitung fir Trinkwasser kalit.

T
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3.3.13 Warmwasserzirkulation

Um die Warnungen zur Uberschreitung der Ausstosszeit fiir warmes Trinkwasser
zu beseitigen, wird die Planung mit einer Warmwasserzirkulation ergéanzt.

3.3.13.1 Zirkulationsleitung zeichnen

1.

Aktivieren Sie das Medium Trinkwasserzirkulation warm und deaktivieren
Sie alle anderen Medien.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser l Abwasser [ Heizung |

Objekte suchen

Leitungen

-~ &R

2. Aktivieren Sie die Funktion Parallele Zirkulationsleitung.

3. Kilicken Sie im 2. Obergeschoss links auf die horizontale Leitung fir

Trinkwasser warm.

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
T
T
1
T

4. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungsldnge im
rechten Feld den Wert 0,10 m ein und bestéatigen Sie mit OK.

94 B GEBERIT

+| Gesamtlinge konstant halten

B Horizontale Leitung trennen *
|
—— —
Leitungslange: 040 2 [ o010}
gslange: A0 =] m
Richtungsénderungen 90% 0 : 0 : Stk

CK

| | Abbrechen
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5. Klicken Sie auf die vertikale Leitung fir Trinkwasser warm an der
Frischwasserstation.

6. Klicken Sie auf die Frischwasserstation und bestéatigen Sie das Fenster

Leitungseigenschaften PWH-C mit OK.

_|_—|| 7. Aktivieren Sie die Funktion Parallele Zirkulationsleitung.

8. Klicken Sie im 2. Obergeschoss rechts auf die horizontale Leitung fur
Trinkwasser warm.
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Klicken Sie im Untergeschoss in der Nahe der vorhandenen Zirkulationsleitung

auf die Leitung fir Trinkwasser warm.

,,,,,,, I

10. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungsldnge im
linken Feld den Wert 0,10 m ein und bestatigen Sie mit OK.

~| Gesamtlinge konstant halten

[E& Horizontale Leitung trennen *
|
I I
Leitungslange: 0,10 : 0,40 : m
Richtungsanderungen 907 s 0 2 stk

[ o

|| Abbrechen |

12. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH-C im Feld Lange (L) den
Wert 10,0 m ein und bestéatigen Sie mit OK.

13. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf. In einigen Markten verlangt die
Berechnung eine Zirkulationspumpe.

2.0G links

f £

2.0G rechis

1.06 finks.

1.06 rechts

EGlinks

EG rochis
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T
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'
'
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'
'
'
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3.3.13.2 Zirkulationsleitungen verschieben

Um im né&chsten Arbeitsschritt die Zirkulationspumpe und die Absperrventile
komfortabel in die Zirkulationsleitung setzen zu kénnen, wird die waagerechte
Zirkulationsleitung an der Frischwasserstation nach oben verschoben. Die
senkrechte Zirkulationsleitung wird verschoben, damit sie die Trinkwasserleitungen
nicht schneidet. Die tatsachlichen Ld&ngen und Lagen der Zirkulationsleitungen
werden dadurch nicht beeinflusst.

1. Klicken Sie auf die waagerechte Zirkulationsleitung und halten Sie die linke
Maustaste mindestens 1 Sekunde gedriickt, ohne dabei die Maus zu bewegen.
v Alle verbundenen Zirkulationsleitungen und Anschlusspunkte, die in der
gleichen Flucht liegen, werden erfasst und kénnen gemeinsam verschoben
werden.

2. Verschieben Sie die erfassten Zirkulationsleitung und Anschlusspunkte mit
gedrlckter linker Maustaste oder mit den Pfeiltasten der Tastatur nach oben.

i
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3. Lassen Sie die Maustaste los.

4. Verschieben Sie auf die gleiche Weise die senkrechte Zirkulationsleitung links
neben die Trinkwasserleitungen, sodass sich die Leitungen nicht mehr
Uberschneiden.

i ﬁ'—..i
T
! G 4
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3.3.13.3 Zirkulationspumpe und Absperrventile setzen

1. Setzen Sie eine Zirkulationspumpe in die horizontale Leitung
Trinkwasserzirkulation warm im Untergeschoss.

 =r

2. Setzen Sie zwei Geradesitzventile rechts und links neben die
Zirkulationspumpe.

E— —

3. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.
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3.3.14 Kellerinstallation vervollstandigen

3.3.14.1 Heizkessel setzen
1. Wechseln Sie im Fenster Leitungen/Objekte zur Registerkarte Heizung.

B 2. Setzen Sie einen Heizkessel in das Untergeschoss.

3.3.14.2 Rucklaufleitung anschliessen
1. Aktivieren Sie das Medium Ruicklauf und deaktivieren Sie das Medium
Vorlauf.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser I Abwasser | Heizung

Leitungen

f 2. Zeichnen Sie eine Rucklaufleitung von der Frischwasserstation zum
Heizkessel.
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3.3.14.3 Vorlaufleitung anschliessen

1. Aktivieren Sie das Medium Vorlauf und deaktivieren Sie das Medium
Ricklauf.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser I Abwasser | Heizung

Leitungen

f 2. Zeichnen Sie eine Vorlaufleitung von der Frischwasserstation zum Heizkessel.

3. Berechnen Sie das Teilprojekt.

v In der Meldungsliste erscheint die Warnung, dass keine Umwalzpumpe
angeschlossen wurde. Diese Warnung wird im nachsten Abschnitt
behoben.

3.3.14.4 Umwalzpumpe setzen

1. Aktivieren Sie das Medium Riicklauf und deaktivieren Sie das Medium
Vorlauf.

Leitungen/Cbjekte

|. Trinkwasser I Abwasser | Heizung l

Leitungen

2. Aktivieren Sie die Umwalzpumpe.

3. Setzen Sie die Umwaélzpumpe in die Ricklaufleitung.

4. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.
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3.3.15 Einliegerwohnung

Die Installation im Untergeschoss wird abschliessend mit den Objekten und
Leitungen der Einliegerwohnung erganzt. Dabei kommt eine Abwasserhebeanlage
zum Einsatz, die Abwésser auf die héhere Leitungslage der Abwasserleitungen im
Keller beférdert.

3.3.15.1 Objekte setzen
1. Wechseln Sie im Fenster Leitungen/Objekte zur Registerkarte Abwasser.

E 2. Setzen Sie eine Abwasserhebeanlage in das Untergeschoss.

a

3. Wechseln Sie zur Registerkarte Trinkwasser.

4. Setzen Sie im Untergeschoss rechts neben die Abwasserhebeanlage ein WC,
einen Waschtisch und eine Kiichensplile.
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3.3.15.2 Objekte verbinden

1.

6.

Markieren Sie in der Einliegerwohnung alle Objekte ausser der
Abwasserhebeanlage.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Objekte und wéhlen
Sie im Kontextmeni Unverbundene Objekte verbinden.

v Das Fenster Leitungseigenschaften erscheint und zeigt alle verfligbaren
Medien.

Waéhlen Sie flr die Leitungen flr Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm
den Anschlusstyp indirekt - T-Stiick.

Geben Sie fir das Medium Abwasser im Feld Leitungslage (ab
Rohfussboden) den Wert 0,00 m ein.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Eigenschaften fiir alle folgende
Leitungen libernehmen.

] Leitungseigenschaften X
« Trinkwasser kalt (PWC)
Lange (L) 100 2 'm
— ‘ I I HI I‘ Leitungslage (ab Rohfussboden): 210 T m
Richtungsénderungen 90% 0 |5tk
+ Trinkwasser warm (PWH)
Linge (L): 100 2 'm
o—o ‘ i i HI I‘ Leitungslage (ab Rohfusshoden): 210 T'm
Richtungsénderungen 90% 0 2 stk
~| Abwasser
Lange (L): 100 2'm
Leitungslage (ab Rohfusshoden): m
o—0
Richtungsanderungen 45% 0 - Stk
Richtungsénderungen 90% 0 2 Stk
«| Eigenschaften fir alle folgende Leitungen tibernehmen
ok | [ abbrechen

Bestétigen Sie mit OK.
v Geberit ProPlanner verbindet die markierten Objekte.

a v
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7In 7. Schliessen Sie das WC mit einer Abwasserleitung an den unteren Port der
i Abwasserhebeanlage an. Wahlen Sie dabei ebenfalls eine Leitungslage (ab
Rohfussboden) von 0,00 m.

a v | [

3.3.15.3 Objekte an Steigleitungen anschliessen

Pl Y
ey, 1
e

Schliessen Sie die Leitungen fur Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm

wie abgebildet an die Steigleitungen im Untergeschoss an. Achten Sie dabei
auf den Kreismauszeiger.

71N 2. Verbinden Sie den oberen Port der Abwasserhebeanlage wie abgebildet mit
N der Sammel-/Grundleitung. Wahlen Sie dabei fir die horizontale Leitung eine
Leitungslage (ab Rohfussboden) von 2,10 m.

3. Berechnen Sie das Teilprojekt.

v In der Meldungsliste erscheint die Meldung, dass die

Abwasserhebeanlage Uber das Dach entliftet werden muss. Dazu fligen
Sie im nachsten Abschnitt eine Dachdurchflihrung ein.
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3.3.15.4 Dachdurchfiihrung setzen

1. Wechseln Sie im Fenster Leitungen/Objekte zur Registerkarte Abwasser.
2. Aktivieren Sie die Dachdurchfiihrung.

3. Setzen Sie die Dachdurchfiihrung in die Installationseinheit 2. OG rechts.
4

Aktivieren Sie das Medium Abwasser und den
Anschlusstyp indirekt - T-Stiick.

5. Verbinden Sie die Abwasserhebeanlage in der Einliegerwohnung mit der
Dachdurchfiihung im 2. OG rechts. Achten Sie dabei darauf, dass Sie direkt
auf den hellbraunen Liftungsport der Abwasseranlage klicken.

rhx
w7

f 1
e
) %
il .'___ = |y T T T =T - - = = ‘n‘?z _________ h
: { NI | 812
l % % ) ]
|: — I! °E°
T l
}
'R
I °e |kl .
i: .ﬁ = M
y & e
}
| A
} 3%
. &
|: - - = = —yy - - - - =" """ —_\uxr- - - - - -=-=-=-= R
N | 1 ﬁ S _2
l ﬂ:ﬂ % GG ]
! I e
; :
I =
a v | [
E

E 6. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.
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3.4 Einzelzapfstellensystem

Im Planungbeispiel Einzelzapfstellensystem wird die Erstellung einer
umfangreichen Installation mit Einzelzapfstellen und Verteilern beschrieben. Die
Installation im Untergeschoss wird abweichend als T-Stiick-Installation ausgefihrt.

Lerninhalte in diesem Kapitel:

 Projekt erstellen und Projekteinstellungen anpassen
« Objekte, Verteiler und Ubergabepunkt setzen

* Leitungen flr Trinkwasser zeichnen und anpassen
 Vereinfachte Leitungsdarstellung aktivieren

» Wasserzahler und Absperrarmaturen setzen

» Objekte einzeln verbinden und mehrere Objekte gleichzeitig verbinden
+ Installation testen

* Installationseinheiten kopieren

* Kellerverteilung planen

* Zirkulation planen

» Gartenventile und Waschkliche planen

Nachdem Sie alle Planungsschritte durchgefiihrt haben, soll die Installation wie
folgt aussehen:

o Die Darstellung kann je nach Markt abweichen.

106 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3.4.1 Teilprojekt umbenennen

Geberit ProPlanner benennt Teilprojekte automatisch nach dem jeweiligen Typ.
Damit Sie unterschiedliche Teilprojekte, z. B. mehrere Gebaude im gleichen
Projekt, besser planen und unterscheiden kdnnen, benennen Sie das Teilprojekt
um.

- 1. Klicken Sie im Projektfenster mit der rechten Maustaste auf das Teilprojekt und
wahlen Sie im Kontextmenli Umbenennen.

Projekt

Projektdaten dndern

Teilprojekte

Bezeichnung Anzahl

Srhemanlanuna 1 o
M Entfernen

[@ Kopieren
B Einfiigen

= Umbenennen %

2. Geben Sie die Bezeichnung Einzelzapfstellensystem ein und bestatigen Sie
mit der Eingabetaste.

3.4.2 Gebaude und Berechnungseinstellungen anpassen

Vor Beginn der Planung passen Sie die Gebdudegrosse, die Einbausituation der
einzelnen Geschosse sowie die Berechnungseinstellungen fir Trinkwasser und
Abwasser an.

3.4.2.1 Gebaudegrosse festlegen
Zu Beginn der Planung wird die Grosse des Gebaudes festgelegt.
F 1. Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.

2. Kilicken Sie auf den Link Gebdudeeinstellungen.
v Das Fenster Gebaudeeinstellungen erscheint.

3. Stellen Sie im Bereich Gebéaude die Anzahl der Geschosse wie folgt ein:

» Dachgeschosse: 0
» Obergeschosse: 3
* Untergeschosse: 1
+ Gebaudestrange: 2
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4. Klicken Sie auf Ubernehmen.

& Gebsudeeinstellungen

Gebdude

Dachgeschosse: Stk

Obergeschosse: Stk

Gebaudestrang 1
Geschoss 2

Gebaudestrang 2
Geschoss 2

(Gebaudestrang 1
Geschoss 1

(Gebaudestrang 1
Geschoss 0

Geschoss -1

Gebaudestrang 2
Geschoss 1

Geb3udestrang 2
Geschoss 0

Untergesch Stk

Ngwo
sl

Gebaudestrange: - Stk

Geschoss

Raumhshe (ab Fertigfussboden):
Fussbodenaufbauhshe:

Deckenstarke:

Installationseinheit

Bezeichnung:

3.4.2.2 Gebaude, Geschosse und Installationseinheiten wahlen

B GEBERIT

Das Gebéaude im Fenster Gebédudeeinstellungen und im Fenster
Berechnungseinstellungen besteht aus Geschossen, Gebaudestrdngen und
Installationseinheiten.

Um das komplette Gebaude zu wéhlen, klicken Sie auf einen der Pfeile an den
Ecken des Gebaudes.

o - i i 2
Geschoss 2 Geschoss 2
o - i P 5
Geschoss 1 Geschoss 1
Geba i E] 2
Geschoss 0 Geschoss 0
Geschoss -1

Um ein Geschoss zu wéhlen, klicken Sie auf einen der Pfeile links oder rechts
neben dem Geschoss.

@

e

i Geba 2

Geschoss 2

Geschoss 2

@®

Um eine Installationseinheit zu wahlen, klicken Sie auf die Installationseinheit.

‘Gebaudestrang 2
k Geschoss 1

Durch gleichzeitiges Driicken der Taste STRG (CTRL) kénnen Sie mehrere
Installationseinheiten oder Geschosse gleichzeitig wéahlen.
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3.4.2.3 Installationseinheiten benennen
1. Markieren Sie die Installationseinheit Geschoss -1.

2. Geben Sie im Bereich Beschriftung im Feld Bezeichnung als Beschriftung fir
das Untergeschoss UG ein.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkédstchen Beschriftung mit Gebadudestrang und
Geschoss bei vorhandener Bezeichnung ausblenden, um die vorgegebene
Beschriftung auszublenden.

1 - 1 Deckenstarke:

Beschriftung mit Geb&udestrang und Geschoss bei vorhandener
Bezeichnung ausblenden

4. Benennen Sie auf diese Weise alle weiteren Installationseinheiten wie folgt:

2. 0G links 2. 0G rechts
1. 0G links 1. OG rechts
EG links EG rechts

uG

5. Klicken Sie auf Schliessen, um die Einstellungen zu Glbernehmen.

3.4.2.4 Berechnungseinstellungen fiir Trinkwasser anpassen

Bevor Sie mit der Planung beginnen, missen Sie im Fenster
Berechnungseinstellungen die Einstellungen flir das Sortiment und fir die
Dimensionierung des Rohrleitungsnetzes festgelegen.

Die Einstellungen im Fenster Berechnungseinstellungen gelten flir das gesamte
Gebdude mit allen Geschossen und Installationseinheiten. Bei Bedarf kénnen Sie
fir einzelne Geschosse und Installationseinheiten abweichende Eigenschaften
festlegen. Die Einstellungen des Gebaudes sowie die Einstellungen anderer
Geschosse und Installationseinheiten bleiben dabei erhalten. Fir dieses
Planungsbeispiel werden fiir das Untergeschoss abweichende Einstellungen
festgelegt.

F 1. Klicken Sie im Fenster Gebaude auf den Link Berechnungseinstellungen.
: v Das Fenster Berechnungseinstellungen erscheint.

2. Kilicken Sie im Feld Sortiment auf den Button mit dem Pfeil.
v Die Sortimentseinstellungen der einzelnen Leitungstypen erscheinen.

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 109



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3. Wabhlen Sie PushFit Systemrohr PB fir alle Leitungen vom Typ
Geschossleitung und Ausstossleitung.

[ Berechnungseinstellungen m] *

4~ Materialermittiung

Sortiment:

PWC PWH PWH-C NPW

Hausanschlussleitung | FlowFit Systemrohr ML

Verteilungsleitung FlowFit Systemrohr ML | | FlowFit Systemrohr ML ¥ | | Pushfit Systemrohr PB ¥ | | FlowFit Systemrohr ML
Steigleitung FlowFit Systemrohr ML ¥ | | FlowFit Systemrohr ML ¥ | | PushFit Systemrohr PB ¥ | | FlowFit Systemrohr ML ¥
Geschossleitung PushFit Systemrohr PB ¥ | | PushFit Systemrohr PB ¥ | | PushFit Systemrohr PB | | PushFit Systemrohr PB ¥
Ausstossleitung PushFit Systemrohr PB | | PushFit Systemrohr PB ~ PushFit Systemrchr PB ¥
Ringleitung FlowFit Systemrohr ML~ | | FlowFit Systemrohr ML~ FlowFit Systemrohr ML ¥

o Falls die Einstellung PushFit Systemrohr PB in Inrem Markt nicht verflgbar ist,
verwenden Sie fur Stockwerksleitungen und Ausstossleitungen die Einstellung
PushFit Systemrohr ML.

é 4. Klicken Sie links oben auf den Pfeil, um die Sortimentseinstellungen zu
schliessen.

5. Kilicken Sie unter Trinkwasser auf Befestigungsart.

6. Klicken Sie im Feld Horizontale Leitungen auf den Button mit dem Pfeil.
v Die Befestigungsarten fur die einzelnen Leitungstypen erscheinen.

7. Wabhlen Sie Einbetoniert flr alle Leitungen vom Typ Geschossleitung und
Ausstossleitung.

[ Berechnungseinstellungen m] *

< Befestigungsart

Horizontale Leitungen:

PWC PWH PWH-C NPW

Hausanschlussleitung | Auf Putz

Verteilungsleitung Auf Putz * | | Auf Putz ¥ | | AufPutz ¥ | | AufPutz v
Steigleitung Auf Putz ¥ | | Auf Putz ¥ | | Auf Putz ¥ | | Auf Putz v
Geschossleitung Einbetoniert ¥ | | Einbetoniert ¥ | | Einbeteniert | | Einbetoniert v
Ausstossleitung Einbetoniert ¥ | | Einbetoniert M Einbetoniert M
Ringleitung Unter Putzin Wand * | | Unter Putz in Wand ~ Unter Putz in Wand ¥

Falls die Einstellung Einbetoniert in Inrem Markt nicht verfligbar ist, verwenden
Sie fur Stockwerksleitungen und Ausstossleitungen die Einstellung Unter Putz in
Boden.
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8. Markieren Sie das Untergeschoss.

Gebdudevorschau 2]
L O Wik 106 rechts
4. O lnks L OC rechis
C vk G recima
= w &

9. Wabhlen Sie im Bereich Befestigungsart fir alle horizontalen Leitungen im
Feld Horizontale Leitungen die Einstellung Auf Putz.

Befestigungsart

Horizontale Leitungen: ¥
Vertikale Leitungen: Keine
Unter Putz in Boden
Unter Putz in Wand
Auf Putz I
Einbetoniert be

10. Klicken Sie auf Schliessen, um die Einstellungen zu Gbernehmen.

3.4.3 Objekte setzen

3.4.3.1 Verwendete Symbole einstellen

Im Modul Schemaplanung kénnen Objekte als Bildsymbole oder Normsymbole
dargestellt werden. In diesem Planungsbeispiel werden die Normsymbole
verwendet.

H v ] =~

[

Darstellung der Objekte als Bildsymbole (links) und Normsymbole (rechts)

1. Klicken Sie im Meni Schemaplanung auf Moduleinstellungen.
v Das Fenster Moduleinstellungen erscheint.

2. Wabhlen Sie im Bereich Symboldarstellung die Einstellung Normsymbole.
Symbaoldarstellung

Bildsymbole

%Normsymbale

3. Klicken Sie auf Fertig, um die Einstellung zu Gbernehmen.
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3.4.3.2 Objekte setzen

Am Anfang der Installation werden in der Installationseinheit 2. OG links die
Objekte Klchenspiile, Waschtisch, WC und Badewanne gesetzt. Dabei wird
jeweils das Standardobjekt der Baumstruktur verwendet.

@ * Mit dem Mausrad kénnen Sie die Planung in der Zeichenflache zoomen.

* Mit gedriicktem Mausrad kénnen Sie die Planung in der Zeichenflache
verschieben.

o 1 Aktivieren Sie im Fenster Leitungen/Objekte im Bereich Objekte die
Kichensplle.

2. Setzen Sie die Klchenspiile in die Installationseinheit 2. OG links und driicken
Sie ESC.

2,06 rechts

-]

3. Setzen Sie auf die gleiche Weise die folgenden Objekte von links nach rechts
neben die Kiichensplle. Achten Sie beim Setzen der Objekte auf einen
vergrosserten Abstand zwischen den beiden WCs, um spater Verteiler,
Steigleitungen und Fallleitungen zeichnen zu kénnen.

2,06 links

* Dusche
Waschtisch
- WC

- WC

» Badewanne
Waschtisch
Waschtisch

e

T Y oo Y?
PR - —

2,06 links.
2..06 rechts

+ Bei Bedarf kénnen Sie die Installationseinheiten vergréssern oder verkleinern,
indem Sie auf eine Wandseite klicken und diese mit gedriickter Maustaste
nach links oder rechts ziehen.

» Beachten Sie, dass dies keine Auswirkungen auf reale Ladngen und Werte hat,
da die Zeichnung nicht massstablich ist.

0 In Méarkten mit Berechnung nach DIN 1988-300 kénnen Sie Objekte zu
Nutzungseinheiten zusammenfassen (siehe ,Nutzungseinheiten®, Seite 155).

112 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3.4.4 Ubergabepunkt setzen

Der Ubergabepunkt ersetzt z. B. den Hauswasseranschluss und den
Warmwasserspeicher und dient als Berechnungsstartpunkt. Eine Installation lasst
sich so auf einfache Weise friihzeitig prufen und berechnen, bevor eine komplette
Kellerverteilung erstellt ist.

EE 1. Aktivieren Sie den Ubergabepunkt.

2. Setzen Sie den Ubergabepunkt in das Kellergeschoss.

e
;:; . LX) @ @ hihd CX) X §
: s — 7 H
i §
: 2
E B
2 2

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.5 Verteiler setzen

1. Aktivieren Sie die Medien Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm.

Leitungen/Objekte

|' Trinkwasser ] Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen pol

Leitungen

i}

[— 2. Klappen Sie die Baumstruktur des Verteilers auf und wahlen Sie unter
Mehrfach-Verteiler oder TW-Verteiler einen PushFit Verteiler.

m =

@ Hauswasser Verteiler

4 &7 Mehrfach-Verteiler
4 & Konventionelle Montage
&= Verteiler PushFit mit Gradsitz-Absperrventil und Einstrahlwasserzahler (Verteile

=@ Verteiler PushFit mit Gradsitz-Absperrventil (Verteilerschrank manuell zufiigbar

&2 Verteiler PushFit in Wand (Verteilerschrank manuell zufugbar)

=2 Verteiler PushFit an Decke (Schalungskasten manuell zufiigbar)

&2 Verteiler FlowFit mit Gradsitz-Absperrventil und Einstrahlwasserzshler (Verteile
=@ Verteiler FlowFit mit Gradsitz-Absperrventil (Verteilerschrank manuell zufugbar
&= Verteiler FlowFit in Wand (Verteilerschrank manuell zufiigbar)

&2 Verteiler FlowFit an Decke (Schalungskasten manuell zufigbar)

&= Verteiler Mepla (Stockwerk)

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 113



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3. Drucken Sie die Taste Z, um den Verteiler zu spiegeln.

[34-

4. Setzen Sie den Verteiler fir Trinkwasser kalt zwischen den beiden WCs in die
Installationseinheit.

5. Setzen Sie den Verteiler flir Trinkwasser warm leicht nach rechts versetzt
Uber den Verteiler flr Trinkwasser kalt. Driicken Sie dabei bei Bedarf erneut
die Taste Z, um den Verteiler zu spiegeln.

|”
- e =]

6. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.6 Verteileranschlussleitungen und Steigleitungen zeichnen

Objekte in Geberit ProPlanner kénnen mit T-Stiicken oder durch Durchschleifen
angeschlossen werden. Beim Durchschleifen werden die Leitungen direkt von
Objekt zu Objekt gezogen. Horizontale Leitungen werden beim Anschluss mit T-
Stiicken Uber eine vertikale Anschlussleitung und ein T-Stlick angeschlossen.

T i)

. P . e
) Lt ) L

Anschluss mit Durchschleifen
(Einbausituation Durchschleif/Einzelzapf-
system)

Anschluss mit T-Stlick
(Einbausituation T-Stlck)

ar Den Anschlusstyp kdnnen Sie beim Verbinden von Objekten und beim Zeichnen
m von Leitungen im Fenster Leitungen/Objekte wéhlen.

ﬁ 1. Aktivieren Sie den Anschlusstyp direkt - Durchschleif/Einzelzapfsystem
sowie die Medien Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser | Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen o)
Leitungen

]
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.ﬂ’ 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

» Der Mauszeiger signalisiert, ob eine Verbindung an der aktuellen Position
moglich ist und ob an einem Objekt oder an einem Port angeschlossen wird.

» Die Farbe des Mauszeigers signalisiert, welches Medium angeschlossen wird.

A
N

Mauszeiger bei Anschluss an einem Obijekt (links, Rechteck-Mauszeiger) und bei
Anschluss an einem Port (rechts, Kreismauszeiger)

Ul

o Falls Sie beim Zeichnen einer Leitung darauf achten missen, dass Sie die Leitung
direkt an einen Port anschliessen und der Kreismauszeiger aktiv sein muss, wird
dies in dieser Schulungsunterlage durch ein entsprechendes Symbol in der

Medienfarbe signalisiert.

P nY P hy s s
N N N N7

{f} 2 Klicken Sie nacheinander auf den Eingangsport des Verteilers fur Trinkwasser

N kalt und den Eingangsport des Verteilers fir Trinkwasser warm.
|., -
P hY
=] i =]

4. Ziehen Sie die Leitungen horizontal nach rechts und klicken Sie in die
Zeichenfléache.

¢ e

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 115



Planungsbeispiele Schemaplanung

Einzelzapfstellensystem

116

EGEBERIT

5. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWC und im Fenster
Leitungseigenschaften PWH im Feld Lange (L) den Wert 1,00 m ein.

B Leitungseigenschaften PWC X
Ausrichtung
Horizontal Vertikal

Leitungseigenschaften

e -
Leitungslage (ab Rohfussboden): 040 2 m

Richtungsénderungen 90% 02 stk

[ ok |[ Abbrechen |

6. Bestatigen Sie jeweils mit OK.

Viele Werte im Fenster Leitungseigenschaften und im Fenster Eigenschaften
werden automatisch berechnet. Basis fir die Berechnungen sind die Einstellungen
in den Berechnungseinstellungen.

- Berechnete Werte werden mit dem Symbol Wert berechnen [}

gekennzeichnet.

* Manuell geénderte Einstellungen erscheinen fett und das Symbol Wert
benutzerdefiniert g wird blau hinterlegt.

Andern Sie die Werte im Fenster Leitungseigenschaften oder im Fenster
Eigenschaften nur in Ausnahmeféllen und prifen Sie bei Bedarf die Einstellungen
in den Berechnungseinstellungen.

7. Ziehen Sie die Leitungen bis in das Untergeschoss.

- e
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8. Klicken Sie in das Untergeschoss.

9. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.

10. Ziehen Sie die Leitung nach links (iber den Ubergabepunkt und klicken Sie in
die Zeichenflache.

BB

11. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.

12. Klicken Sie auf den Ubergabepunkt.

£

13. Bestétigen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC und
Leitungseigenschaften PWH jeweils mit OK.
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14. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

-e
 E— ~ p—
9% )

v
&% [ X @@
. [—y

2. 0G links
2. 0G rechts.

1,06 rechts

1.0 links.

EG links
EG rechts

us

3.4.7 Leitung verschieben

Um in der spéteren Planung die Leitung fur Trinkwasser kalt nicht zwischen der
Trinkwasserzirkulationsleitung und der Leitung fir Trinkwasser warm
einzuschliessen, wird die senkrechte Leitung flr Trinkwasser warm verschoben.
Die tatsachlichen Langen der benachbarten Leitungen werden dadurch nicht
beeinflusst.

1. Klicken Sie auf die senkrechte Leitung fir Trinkwasser warm und halten Sie
die linke Maustaste mindestens 1 Sekunde gedrickt, ohne dabei die Maus zu
bewegen.

v Alle verbundenen Leitungen und Anschlusspunkte, die in der gleichen
Flucht liegen, werden erfasst und kdnnen gemeinsam verschoben werden.

'E|a
l_ b
ﬂ
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2. Verschieben Sie die erfassten Leitungen und Anschlusspunkte mit gedriickter
linker Maustaste oder den Pfeiltasten der Tastatur nach rechts.

3.4.8 Wasserzahler und Absperrarmaturen setzen

3.4.8.1 Wasserzahler setzen

@ 1. Wabhlen Sie folgenden Wasserzéhler: Stockwerks-Wasserzéhler.

@ :

‘(3‘ Stc-ckwerlE—Wasserzéhler
@ Wasserz.ik‘%r Trinkwasser

o * Um ein Objekt in eine Leitung setzen zu kénnen, miissen das Medium des
Objekts und das Medium der Leitung Ubereinstimmen. Ein Objekt fir
Trinkwasser kalt kann nur in eine Leitung flr Trinkwasser kalt eingefligt
werden.

- Falls Sie mehrere Medien aktiviert haben, kénnen Sie durch Drlicken der
Tabulatortaste das Medium des einzufiigenden Objekts wechseln.

2. Fuhren Sie den griinen Wasserzahler mit der Maus auf die griine Leitung fur
Trinkwasser kalt, bis die Leitung blau erscheint.

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 119



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3. Klicken Sie, um den Wasserzéhler auf die griine Leitung fir Trinkwasser kalt
Zu setzen.

v Das Fenster Horizontale Leitung trennen erscheint.

E Horizontale Leitung trennen X

Leitungslénge: 0,50 : 0,50 : m
Richtungsénderungen 90° 0. 0 : Stk

v/ Gesamtlinge konstant halten

oK | [ Abbrechen

Falls das Medium des Objekts nicht mit dem Medium der Leitung Ubereinstimmt,
erscheint keine Abfrage zur Leitungstrennung. Sie haben somit die Kontrolle, dass
ein Objekt auf der richtigen Leitung platziert wurde.

4. Bestatigen Sie das Fenster Horizontale Leitung trennen mit OK.

5. Setzen Sie den roten Wasserzahler auf die rote Leitung fiir Trinkwasser
warm.

6. Bestéatigen Sie das Fenster Horizontale Leitung trennen mit OK.

=@ ----- .
® —{®

7. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.8.2 Absperrarmaturen setzen

IEI 1. Waéhlen Sie folgende Absperrarmatur: Geradesitzventil.

£ Schragsitzventil

£ Absperrventil mit RV
% Unterputz Absperrventil
& Kugelhahn

|£ Magnetventil

& Drosselventil
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2. Setzen Sie die griine Absperrarmatur rechts neben den Wasserzahler auf die
grine Leitung fiir Trinkwasser kalt und bestéatigen Sie das Fenster
Horizontale Leitung trennen mit OK.

3. Setzen Sie die rote Absperrarmatur rechts neben den Wasserzahler auf die
rote Leitung fir Trinkwasser warm und bestatigen Sie das Fenster
Horizontale Leitung trennen mit OK.

(- o - -

° o

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.9 Objekte verbinden

In Geberit ProPlanner kénnen Sie Objekte einzeln oder mehrere Objekte
gleichzeitig miteinander verbinden. In den folgenden Schritten werden Sie die
Objekte in der rechten Halfte der Installationseinheit einzeln verbinden. In der
linken Halfte der Installationseinheit werden mehrere Objekte gleichzeitig
miteinander verbunden.

3.4.9.1 Objekte einzeln verbinden

1. Stellen Sie sicher, dass die Medien Trinkwasser kalt und Trinkwasser warm
aktiviert sind.

Leitungen/Objekte

I. Trinkwasser |Abwasser [ Heizung

Leitungen
EE -

~ 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

3. Klicken Sie auf den letzten Waschtisch und ziehen Sie die Leitung zum zweiten

Waschtisch.
@@

4. Klicken Sie auf den zweiten Waschtisch.

5. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWC und im Fenster
Leitungseigenschaften PWH im Feld Lange (L) jeweils den Wert 1,00 m ein.
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6. Bestatigen Sie jeweils mit OK.

7> 7. Ziehen Sie die Leitungen auf den Verteiler fiir Trinkwasser kalt und klicken
Sie auf den freien Abgangsport des Verteilers.

= fa-bx- - -

_(;E_,—E—m—: v =R S~ ~

8. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWC im Feld Lange (L) den
Wert 3,00 m ein.

9. Bestéatigen Sie mit OK.

7I™  10. Ziehen Sie die Leitungen auf den Verteiler fiir Trinkwasser warm und klicken
Sie auf den freien Abgangsport des Verteilers.

-t -
1

e - ¢ e

-------- o

11. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWH mit OK.

12. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

.

13. Verbinden Sie auf die gleiche Weise die Badewanne und das WC mit den
Verteilern. Wahlen Sie dabei folgende Leitungslangen:

* Badewanne: 2,00 m
« WC:1,00m
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3.4.9.2 Leitungen vereinfacht darstellen

Um die Ubersichtlichkeit in umfangreichen Planungen zu verbessern, kénnen
Trinkwasserleitungen bei Durchschleifinstallationen in Geberit ProPlanner
vereinfacht dargestellt werden. Dabei werden die Leitungen zwischen den
Objekten ausgeblendet und durch Schragstriche auf Leitungslage ersetzt. Die
Leitungen werden weiterhin berechnet.

Im Folgenden andern Sie die Darstellung der eben gezeichneten Leitungen auf die
vereinfachte Darstellung.

& 1. Blenden Sie im Fenster Eigenschaften die Registerkarte Leitungen ein.

2. Markieren Sie das WC, die Badewanne die beiden Waschtische.

3. Kilicken Sie in der Registerkarte Leitungen im Bereich Darstellung auf
vereinfachte Darstellung.

Eigenschaften

Objekte | Leitungen

~ Fortlaufende Abfrage der Leitungseigenschaften

Darstellung

Durchschleifen vereinfachte Darstellung

v Die Leitungen zwischen den Objekten sind ausgeblendet und durch
Schréagstriche auf Leitungslage ersetzt.

=X ‘\ﬁf"\/
I
I
1

RN

¥ ¥
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3.4.9.3 Mehrere Objekte gleichzeitig verbinden

Im folgenden Arbeitsschritt verbinden Sie mehrere Objekte gleichzeitig miteinander
und wéahlen dabei bereits die vereinfachte Darstellung.

f 1. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.
2. Klicken Sie auf das WC.

3. Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und klicken Sie
nacheinander auf den Waschtisch, die Dusche und die Kiichensplle.

J

7N 4. Lassen Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) los und klicken Sie auf den freien
N/ Abgangsport des Verteilers fir Trinkwasser kalit.

v Nacheinander erscheint das Fenster Leitungseigenschaften PWC fir das
WC, den Waschtisch, die Dusche und die Kiichensplile.

[~
[ Leitungseigenschaften PWC * |“1—'— =[] - -
!

1
Darstellung z ? b E'—D'(J

U 1J

Durchschleifen vereinfachte Darstellung

=

Leitungseigenschaften

e 0 .
Leitungslage (ab Rohfussboden): 040 2 m
Richtungsidnderungen 90°: 0 2 stk

ok || Abbrechen

=—m————————————_

Um zu sehen, fur welches Objekt das Fenster Leitungseigenschaften PWC gilt,
kénnen Sie die Fenster Leitungseigenschaften PWC zur Seite schieben.
Geberit ProPlanner markiert das jeweils zugehdrige Objekt in der Zeichnung.

5. Wabhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWC fiir die Objekte jeweils
die vereinfachte Darstellung und folgende Leitungsléangen:
e WC:1m
» Waschtisch: 2 m
* Dusche: 3 m
» Klchenspule: 2 m
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6. Bestatigen Sie jeweils mit OK.

7> 7. Klicken Sie auf den freien Abgangsport des Verteilers fiir Trinkwasser warm.
v Nacheinander erscheint das Fenster Leitungseigenschaften PWC fir den
Waschtisch, die Dusche und die Kiichensplile.

8. Wabhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH fir die Objekte jeweils
die vereinfachte Darstellung und folgende Leitungslédngen:

e Waschtisch: 2 m
¢ Dusche:3 m
» Klchenspile: 2 m

9. Bestétigen Sie jeweils mit OK.

10. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

—T_

L4
m?sb :

Falls Anschlussleitungen an einem Verteiler uniibersichtlich Gbereinander liegen,

@ kénnen Sie diese entflechten. Dazu kénnen Sie im Kontextmen( des Verteilers
die Funktion Anschlussleitungen entflechten aufrufen und die Leitungen von
Geberit ProPlanner neu verteilen lassen.
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3.4.10 Installation prifen

Bevor die Installationseinheit kopiert wird, lassen Sie die Installation berechnen.
Eine Berechnung sollten Sie auch dann anstossen, falls Sie Anderungen in |hrer
Planung vorgenommen haben.

Nach jeder Berechnung wird ein Bericht im Fenster Meldungsliste angezeigt. Der
Bericht enthélt Berechnungsfehler, Warnhinweise und Informationen. Durch Klick

auf eine Fehlermeldung wird das entsprechende Element in der Zeichnung rot
markiert.

Nach der Berechnung dirfen im Fenster Meldungsliste keine Fehler angezeigt
werden.

E » Klicken Sie in der Symbolleiste auf Teilprojekt berechnen oder driicken Sie
die Taste F5.

v Die Installation wird berechnet. Eventuelle Informationen, Warnungen und
Fehler werden in der Meldungsliste angezeigt.

Meldungsiiste
| Trinkwasser . | Abwasser « | Heizung v |

Meldung Anweisung
Es wurde ein Korrekturfaktor von 0,85 gemass den Richtlinien far T ‘W3 2013 bertcksick

Ttigt.
6 Die maximale Ausstosszeit fiir Trinkwasser warm am Verbraucher ist Gberschritten (74,05 > 150 s).

Die Berechnung der Ausstosszeit ist nach SIA 385/1 und SIA 385/2 erfolgt.

Die Berechnung wurde erfolgreich abgeschlossen (06.06.2020 14:06).

© Meldungsliste | [ Hydraulikliste

o In einigen Méarkten werden Warnungen zur Ausstosszeit in der Registerkarte
Trinkwasser angezeigt. Diese werden spéater durch Einfligen einer
Trinkwasserzirkulation behoben.
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3.4.11 Beschriftungen

Sie haben die Mdglichkeit, Beschriftungen fiir Leitungen und Objekte
einzublenden. Dabei kénnen Sie fir einzelne Leitungstypen die
Beschriftungsinformation wéhlen, z. B. Nennweite und Aussendurchmesser.
Ausserdem kdnnen Sie die Darstellung der Beschriftungen anpassen.

3.4.11.1 Leitungsbeschriftungen anpassen

1. Klicken Sie im Menii Schemaplanung auf Moduleinstellungen.
v Das Fenster Moduleinstellungen erscheint.

2. Klicken Sie auf Leitungsbeschriftungen.

3. Wabhlen Sie im Feld Objekttyp den Eintrag Trinkwasser.

o Sie kénnen die Leitungsbeschriftung fir jeden Leitungstyp separat anpassen. Falls
Sie keinen Leitungstyp wahlen, werden die Einstellungen fiir alle Leitungstypen
Ubernommen.

4. Klappen Sie das Menu im Bereich Beschriftung auf und wahlen Sie den
Eintrag Nennweite (DN).

Beschriftung:

Sie haben mehrere Objekttypen mit unterschiedlichen Einstellungen
gewshlt. Bei der ersten inderung werden die Einstellungen auf alle
gewshlten Objekttypen angewandt.

B B

B [ Auscendurchmesser (d) ¥

Teilstrecke (TS)
Nennweite (DN) |
Sortiment

o + Durch Klick auf das Symbol & bzw. [ kénnen Sie der Beschriftung beliebig
viele Felder horizontal oder vertikal hinzufligen.

+ Durch Klick auf das Symbol 8% bzw. [# kénnen Sie beliebig viele Felder
horizontal oder vertikal 16schen.

5. Deaktivieren Sie die Kontrollkdstchen Aussenrahmen zeichnen und
Trennlinien zwischen den Zellen zeichnen.

Aussenrahmen zeichnen

[ Trennlinien zwischen den Zellen zeichnen
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6. Klicken Sie auf Fertig, um die Einstellungen zu Gbernehmen.

v Die Trinkwasserleitungen wurden mit den Nennweiten, die
Abwasserleitungen mit dem Aussendurchmesser beschriftet.

3.4.11.2 Beschriftungen verschieben und tiberfliissige Beschriftungen ausblenden

Um eine bessere Ubersicht zu erhalten, kdnnen Sie die Beschriftungen
verschieben und Uberflissige Beschriftungen ausblenden.

1. Klicken Sie auf eine Beschriftung und ziehen Sie die Beschriftung mit
gedrlckter linker Maustaste an die gewiinschte Position.

L

GWA | g
. % DN 12
.I"J I;:

2. Markieren Sie eine Beschriftung und driicken Sie ENTF (DEL), um die
markierte Beschriftung auszublenden.

3. Verschieben Sie alle Beschriftungen, sodass sie gut lesbar sind und blenden
Sie Uberflissige Beschriftungen aus.

Markierte Beschriftungen kénnen Sie auch mit den Pfeiltasten der Tastatur
verschieben.

Sie kénnen die Beschriftung fir jede Leitung oder jedes Objekt separat
einblenden und ausblenden. Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf eine
Leitung und wahlen Sie im Kontextmeni Beschriftung ausblenden bzw.
Beschriftung einblenden.
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3.4.12 Installationseinheit mit Objekten in umgekehrter Reihenfolge
einfugen

Nachdem Sie die Trinkwasserleitungen in der ersten Installationseinheit geplant
haben, kénnen Sie diese in die gegenlberliegende Installationseinheit kopieren.
Die Objekte sollen dabei in umgekehrter Reihenfolge eingefiigt werden. Somit
mussen Sie nicht jede Installationseinheit einzeln planen.

o Planungsfehler und Beschriftungspositionen werden beim Kopieren der
Installationseinheit Gbernommen. Kopieren Sie daher nur fehlerfreie und fertig
gezeichnete Installationseinheiten.

1. Driicken Sie die Taste H, um die Beschriftungen fir die weitere Bearbeitung
auszublenden.

2. Klicken Sie in der Zeichenflache mit der rechten Maustaste in die
Installationseinheit 2. OG links und wahlen Sie im Kontextmenu
Installationseinheit kopieren.

3. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste in die Installationseinheit 2. OG rechts
und wahlen Sie im Kontextmeni Einfiigen in umgekehrter Reihenfolge.

v Der Inhalt der kopierten Installationseinheit hangt in umgekehrter
Reihenfolge am Mauszeiger.

o

T 9 R Tl &

|

4. Klicken Sie in die Installationseinheit 2. OG rechts, um die Objekte und
Leitungen zu platzieren.
v Der Inhalt der kopierten Installationseinheit wurde in umgekehrter
Reihenfolge eingefugt.
v Die Leitungen hdngen am Mauszeiger.
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5. Ziehen Sie die Leitungen bis ins Untergeschoss und klicken Sie unterhalb der
Decke in die Zeichenflache, um die Leitungen einzufligen.

V F L e g e T T e 9 R YL R

—

6. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

7. Bestétigen Sie die Abfrage der Leitungseigenschaften mit OK.

{f} .2 Verbinden Sie im Untergeschoss die Steigleitungen mit den
L Trinkwasserleitungen. Wéhlen Sie als Lange (L) jeweils den Wert 10,00 m.

 FF L o v ! e 9 (e TL

e

E==n

E 9. Berechnen Sie das Teilprojekt.
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3.4.13 Leitungslage anpassen

Die horizontalen Trinkwasserleitungen wurden im Untergeschoss auf einer
beliebigen Hohe gezeichnet. Um dies zu korrigieren und damit die Steigleitungen
im Untergeschoss in der richtigen L&nge dargestellt werden, wird die Leitungslage
angepasst.

1. Ziehen Sie mit gedrickter linker Maustaste ein Auswahlrechteck auf, sodass
alle Leitungen und Objekte im Untergeschoss ausgewahlt werden.

2. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Leitungen und wéhlen
Sie im Kontextmen( Leitung auf Leitungslage setzen.

v Die Leitungen werden auf die berechnete Leitungslage gesetzt.
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3.4.14 Geschoss kopieren

i

Nachdem die Planung im 2. Obergeschoss abgeschlossen ist, kénnen Sie den
Inhalt dieses Geschosses in die anderen Geschosse kopieren.

1.

Blenden Sie das Fenster Gebaude ein.

Markieren Sie im Fenster Gebdude das 2. Obergeschoss, indem Sie auf den
Pfeil neben dem Geschoss klicken.

& 2. 06 links 2. 0G rechts ©
s

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das markierte Geschoss und wéahlen
Sie im Kontextmenu Kopieren.

Markieren Sie das 1. Obergeschoss.

Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und markieren Sie das
Erdgeschoss.
v Beide Geschosse sind ausgewahlt.

1. 0G links 1. OG rechts

EG links EG rechts

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Geschosse und
wahlen Sie im Kontextmen( Einfiigen.

v Die Inhalte des 2. Obergeschosses wurden in die beiden Geschosse
eingefigt.

(
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E 7. Berechnen Sie das Teilprojekt.
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3.4.15 Kellerverteilung

Zum Testen der Installation haben Sie die Trinkwasserverteilung im Gebaude mit
dem Ubergabepunkt simuliert. Jetzt wird die Verteilung im Keller mit den
notwendigen Objekten geplant.

Die Objekte in der Kellerverteilung werden in folgender Reihenfolge gesetzt:

* Hauswasseranschluss

» Verteiler

* Filter

» Wasserzahler

* Ruckflussverhinderer

* Absperrarmatur

» Wassererwarmer

» Beachten Sie beim Zeichnen der Leitungen und beim Verbinden der Objekte,
dass die Kellerinstallation mit dem Anschlusstyp indirekt - T-Stlick erstellt
werden soll.

3.4.15.1 Ubergabepunkt I6schen

Um die Kellerverteilung setzen zu kénnen, missen Sie zundchst den
Ubergabepunkt und alle Trinkwasserleitungen bis zur ersten Steigleitung lI6schen.

1. Markieren Sie im Untergeschoss den Ubergabepunkt und alle
Trinkwasserleitungen bis zur ersten Steigleitung.

2. Driicken Sie ENTF (DEL), um den Ubergabepunkt und alle
Trinkwasserleitungen vom Ubergabepunkt bis zu den Steigleitungen zu
I6schen.
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3.4.15.2 Hauswasseranschluss setzen und Druck anpassen
T 1. Aktivieren Sie den Hauswasseranschluss.

2. Setzen Sie den Hauswasseranschluss in das Untergeschoss.

e
‘
‘
‘
1
wa | g $- l

«
<

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

4. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Hauswasseranschluss und
wahlen Sie im Kontextmeni Eigenschaften.

v Das Fenster Hauswasseranschluss erscheint.
5. Wabhlen Sie die Registerkarte PWC.

6. Aktivieren Sie Benutzerdefinierter Druck am Ausgang und wéhlen Sie
6 000 hPa bzw. 600 kPa.

7. Bestéatigen Sie lhre Einstellungen mit OK.

3.4.15.3 Verteiler setzen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser kalt und deaktivieren Sie das Medium
Trinkwasser warm.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser |Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen P

Leitungen

[— 2. Wabhlen Sie folgenden Verteiler: Hauswasser Verteiler > Konventionelle
Montage > Verteilbatterie mit DRV.

E -

4 G Hauswasser Verteiler

4 9 Kanventionelle Montage

E? Hauptwasserverteiler chne DRV

& Verteilbatterie mit DRV

=7 Verteilbatterie, 2 Abginge fur manuelle Materialzuordnung

&wd Verteilbatterie, 3 Abgange fir manuelle Materialzuordnung

=7 Verteilbatterieventil, 1 Abgang fir manuelle Materialzuardnung

Ew? Verteilbatterieventil, 1 Abgang mit Sicherheitsgruppe (handelsiiblich)
& Mehrfach-Verteiler
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Falls dieser Verteiler in Inrem Markt nicht verfligbar ist, verwenden Sie einen
normalen Kellerverteiler bzw. Hauptverteiler.

3. Setzen Sie den Verteiler in das Untergeschoss.

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

—
o log . !

] I
]
]
]
]
]
]
)

[

3.4.15.4 Wassererwarmer setzen
E 1. Aktivieren Sie den Wassererwarmer.

2. Setzen Sie den Wassererwarmer in das Untergeschoss.

-

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.15.5 Trinkwasser kalt anschliessen

Alle Leitungen im Kellergeschoss sollen mit dem Anschlusstyp indirekt - T-Stiick

gezeichnet werden. Dazu muss dieser beim Zeichnen der Leitungen im Fenster
Leitungen/Objekte aktiviert werden.

T 1. Aktivieren Sie im Fenster Leitungen/Objekte den
Anschlusstyp indirekt - T-Stlick.

Leitungen/Objekte

|' Trinkwasser l Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen yeol

Leitungen

=R

f 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.
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3. Klicken Sie auf den Hauswasseranschluss und ziehen Sie die Leitung nach
oben.

-

4. Klicken Sie in die Zeichenfldche und bestatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWC mit OK.

5. Ziehen Sie die Leitung nach rechts und klicken Sie in die Zeichenflache.

j

6. Bestéatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

-

7. Ziehen Sie die Leitung nach unten und klicken Sie in die Zeichenflache.

§

8. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

-

715N 9. Ziehen Sie die Leitung nach rechts und klicken Sie auf den Eingangsport des
N Verteilers.

o< [
>

10. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

-
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11. Ziehen Sie die Leitung vom Verteiler nach oben und klicken Sie in die
Zeichenflache.

Jl'-/-ﬂ‘ " \.\* o

—

12. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

I 13. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts und klicken Sie auf den Port der
N Steigleitung fir Trinkwasser kalt.

Al _ .
N2

i

I

1l

X
e
I

2l

14. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

71N 15, Klicken Sie auf den Verteilerabgangsport und zeichnen Sie eine Leitung nach
N/ oben, bis auf eine H6he Uber dem Wassererwarmer.

%a—-ll—
1}
| -

16. Klicken Sie in die Zeichenflache und bestéatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWC mit OK.

17. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts bis tiber den Wassererwarmer

und klicken Sie in die Zeichenflache.
|

e W
e \\ \‘\ ,,|

—
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18. Bestétigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.
19. Ziehen Sie die Leitung nach unten und klicken Sie auf den Wassererwéarmer.

20. Bestatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

[ ].

e WY
T '\\ \\ ,|

-

3.4.15.6 Objekte setzen

Bevor Sie die Objekte in die Leitungen setzen, lassen Sie die Planung berechnen.
Die Berechnung wird fehlschlagen, da die PWH-Leitungen noch nicht
angeschlossen sind. Allerdings wird durch die Berechnung die Fliessrichtung der
Leitungen ermittelt. Dadurch werden die einzufiigenden Leitungsobjekte
automatisch korrekt gedreht.

Q Bei Bedarf kénnen Sie die Leitungsobjekte durch Driicken der Taste L oder R
manuell drehen.

E 1. Berechnen Sie das Teilprojekt.

2. Setzen Sie neben den Verteiler in die Leitung Trinkwasser kalt von rechts
nach links folgende Objekte. Lassen Sie zwischen Filter und Wasserzéhler
einen grésseren Abstand:

* Druckminderer (nur, falls keine Verteilerbatterie mit DRV gesetzt wurde)
* Filter

» Wasserzahler (Hauswasserzahler)

» Ruckflussverhinderer

* Absperrarmatur (Geradesitzventil)

3. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

138 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3.4.15.7 Leitungen anpassen

Im Folgenden werden alle Objekte und Leitungen auf eine einheitliche Héhe
gesetzt und die Lange zwischen den Objekten vereinheitlicht.

1. Markieren Sie die Leitung vor dem Absperrventil.

2. Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und markieren Sie die
Leitung vor dem Verteiler.
v Alle Leitungen und Objekte zwischen den beiden Objekten werden
ausgewahlt.

—~=.=E E 5 D

o Falls Objekte mit mehreren Fliesswegen verbunden sind, kann durch erneutes
Klicken mit gedriickter UMSCHALTTASTE (SHIFT) zwischen den Fliesswegen

gewechselt werden.

3. Dricken Sie die Taste ALT und die Eingabetaste gleichzeitig, um das Fenster
Eigenschaften zu 6ffnen.

4. Geben Sie im Feld Lange (L) den Wert 0,50 m und im Feld Leitungslage (ab
Rohfussboden) den Wert 1,00 m ein.

[ Eigenschaften [m] e
Filter: | Verbindung (5)
Objekt | Trinkwasser
Allgemein
Lange (L) 050 Z'm
Befestigungsart Auf Putz
Leitungstyp: v
Leitungslage (ab Rehfussboden]: [ 100 m

5. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu tbernehmen.

0 Andern Sie die berechneten Werte im Fenster Eigenschaften nur in
Ausnahmeféllen und prifen Sie bei Bedarf die Einstellungen in den
Berechnungseinstellungen.
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3.4.15.8 Trinkwasser warm anschliessen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser warm und deaktivieren Sie das
Medium Trinkwasser kalt.

~ 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.
3. Klicken Sie auf den Wassererwarmer und ziehen Sie die Leitung nach oben.

I
4
I
|
|
|
4

o] e XX

=

al

4. Klicken Sie in die Zeichenfldche und bestatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWH mit OK.

5. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts und verbinden Sie die Leitung mit
der Steigleitung flr Trinkwasser warm.
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7. Berechnen Sie das Teilprojekt.

v Durch die Berechnung wurden automatisch ein Ruckflussverhinderer und
ein Sicherheitsventil generiert.

————
1
1
1
I
L

P
§.

;||I L

0 Falls Sie keine Verteilerbatterie mit DRV verwendet haben, werden der
Riickflussverhinderer und das Sicherheitsventil nicht automatisch generiert. Im
Fenster Meldungsliste erscheinen Warnungen zu fehlenden Objekten. Fligen Sie
in diesem Fall den Riickflussverhinderer und das Sicherheitsventil manuell ein
und lassen Sie die Planung erneut berechnen.

3.4.16 Warmwasserzirkulation

Bei der Berechnung der Installation erscheinen in der Meldungsliste Warnungen
zur Uberschreitung der Ausstosszeit fiir warmes Trinkwasser. Um diese
Warnungen zu beseitigen, wird die Planung mit einer Warmwasserzirkulation
erganzt.

Zuerst zeichnen Sie manuell die Warmwasserzirkulationsleitung fur den linken
Geb&dudestrang. Danach erstellen Sie die Warmwasserzirkulationsleitung fir den
rechten Gebaudestrang mit der Funktion Parallele Zirkulationsleitung.

3.4.16.1 Zirkulationsleitung manuell zeichnen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasserzirkulation und deaktivieren Sie alle
anderen Medien.

Leitungen/Objekte

|. Trinkwasser | Abwasser [ Heizung
Objekte suchen ol

Leitungen

o < ol [

ﬁf 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.
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3. Klicken Sie auf den Wassererwarmer und ziehen Sie die Leitung bis Gber die
vorhandenen Leitungen nach oben.

! 7|

I .

! |

!

A5 !
b

4. Klicken Sie in die Zeichenfldche und bestatigen Sie das Fenster
Leitungseigenschaften PWH-C mit OK.

5. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts bis hinter die Steigleitungen und
klicken Sie in die Zeichenflache.

\" ]

6. Bestatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWH-C mit OK.

7. Ziehen Sie die Steigleitung bis in das 2. Obergeschoss und knapp Uber die
Leitung fur Trinkwasser warm.

}“ﬂﬁ*—E——Dﬂ————{}“

8. Klicken Sie in die Zeichenflache und bestatigen Sie die Abfrage der
Leitungseigenschaften mit OK.

9. Ziehen Sie die Leitung nach links und klicken Sie auf die horizontale Leitung fiir
Trinkwasser warm.

I
i
!
|
!
i
i
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10. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH-C im Feld Lange (L) den
Wert 0,10 m ein und bestétigen Sie mit OK.

B Leitungseigenschaften PWH-C X

— 1]

Horizontal Vertikal

Ausrichtung

Leitungseigenschaften

Lange  oufn

Leitungslage (ab Rohfussboden): 040 2 m

Richtungsénderungen 90% 0 2l stk

[ ok |[ Abbrechen |

11. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungslédnge im
rechten Feld den Wert 0,10 m ein und bestétigen Sie mit OK.

[ Horizontale Leitung trennen X

—
Leitungslénge: 0,15 : E m

Richtungsénderungen 90° 0. 0 : Stk

v| Gesamtlinge konstant halten

oK | [ Abbrechen

Andern Sie die berechneten Werte im Fenster Leitungseigenschaften nur in
Ausnahmeféllen und prifen Sie bei Bedarf die Einstellungen in den
Berechnungseinstellungen.
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12. Bestétigen Sie die Einstellungen mit OK.

:
At
I

E
-
U

3.4.16.2 Parallele Zirkulationsleitung zeichnen

Alternativ zum manuellen Zeichnen kann der Geberit ProPlanner automatisch eine
Zirkulationsleitung parallel zu einer vorhandenen Warmwasserleitung erstellen.
Dazu geben Sie den Start- und Endpunkt in der Leitung fir Trinkwasser warm an
und verbinden die Zirkulationsleitung mit einer vorhandenen Zirkulationsleitung
oder einem passenden Objekt.

1. Aktivieren Sie die Funktion Parallele Zirkulationsleitung.

2. Klicken Sie im rechten Gebdudestrang im 2. Obergeschoss unter dem Bogen
in die Leitung fur Trinkwasser warm.

\,,44440

144 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3. Klicken Sie im Untergeschoss in der Nahe der vorhandenen Zirkulationsleitung
auf die Leitung fir Trinkwasser warm.

'
Prerrr [ Do --- !
S o ba—— | = X
i X |
i X L | /
HaRA H =
i ’
3
P et == S E

w7

5. Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH-C im Feld Léange (L) den
Wert 10,0 m ein und bestétigen Sie mit OK.

©
“-t---le®
©

6. Berechnen Sie das Teilprojekt.

v In der Meldungsliste erscheint der Fehler, dass die L&nge der vertikalen
Leitung nicht berechnet werden kann. Dies wird im néchsten Abschnitt
behoben.

Meldungsliste
| Trinkwasser @ ]Abwasser v [ Heizung +
Meldung Anweisung
3 | @ Die Lange der vertikalen Leitung kann nicht berechnet werden. Setzen Sie die Lange von Hand.
@ Die Anlage ist nicht zuldssig. Die Berechnung wurde abgebrochen (08.05.2023 15:03).

© Meldungsliste | [ Hydraulikliste
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3.4.16.3 Leitungslange anpassen

1. Klicken Sie auf die Fehlermeldung in der Meldungsliste, um die betroffene
Leitung zu identifizieren.

Meldungsliste - o s
[ Trinkwasser © | Abwasser v | Heizung " |
Meldung

'3 | |DieLinge dem-'?ikahn Leitung kann nicht berechnet werden. Setzen Sie die Linge von Hand.
@ Die Berechnung 8t fehlerhaft und wurde abgebrochen (28.03.2020 13:48).

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Leitung und wéhlen Sie im
KontextmenU Eigenschaften.

Andern Sie die Lange (L) der Leitung auf 0,10 m und bestatigen Sie mit OK.

3.
E 4. Berechnen Sie das Teilprojekt erneut.

v Alle Leitungen kédnnen nun berechnet werden, allerdings verlangt die
Berechnung nun eine Zirkulationspumpe.

3.4.16.4 Zirkulationspumpe setzen
Im Folgenden fugen Sie die erforderliche Zirkulationspumpe ein.
1. Berechnen Sie das Teilprojekt.
2. Aktivieren Sie die Zirkulationspumpe.
3.

Setzen Sie die Zirkulationspumpe oberhalb des Wassererwérmers in die
Zirkulationsleitung und bestatigen Sie die Einstellungen im Fenster Vertikale
Leitung trennen mit OK.

i

T
1
1
1
1
1
1
4

4. Dricken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

E 5. Berechnen Sie das Teilprojekt.

146 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Planungsbeispiele Schemaplanung
Einzelzapfstellensystem

3.4.16.5 Zirkulationsregulierventil setzen
Falls die Berechnung nach dem Einfligen der Zirkulationspumpe ein
Zirkulationsregulierventil verlangt, figen Sie dieses im Untergeschoss ein.

1. Klicken Sie im Fenster Meldungsliste auf die Meldung zum
Zirkulationsregulierventil.

v Der betroffene Leitungsstrang wird angezeigt.
& 2. Aktivieren Sie das Zirkulationsregulierventil.

3. Setzen Sie das Zirkulationsregulierventil im Untergeschoss in den
betroffenen Leitungsstrang.

—_

Ij 4. Geben Sie im Fenster Vertikale Leitung trennen im unteren Feld
Leitungslange unten den Wert 0,10 m ein und bestatigen Sie mit OK.

5. Drilicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

E 6. Berechnen Sie das Teilprojekt.

Q Falls erforderlich, kdnnen Sie das Zirkulationsregulierventil mit den Tasten L oder
R in die korrekte Richtung drehen.

o Falls noch Warnungen zur Ausstosszeit bestehen, kénnen diese evil. mit einer
Begleitheitzung behoben werden (siehe ,Begleitheizung®, Seite 160).
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3.4.17 Planung abschliessen

Zum Abschluss wird die Planung mit zwei Gartenventilen im Erdgeschoss und
einer Waschkiiche im Untergeschoss erganzt.

3.4.17.1 Gartenventile

3.4.17.1.1 Gartenventile setzen

1. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser kalt und deaktivieren Sie alle anderen
Medien.

i\ 2. Aktivieren Sie das Auslaufventil bzw. das Garten/Terrassenauslaufventil.

3. Setzen Sie im Erdgeschoss jeweils links und rechts ein Gartenventil.

—___ —__
* GWA =) . GWA @ . +
1 1
> *

4. Drlcken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.17.1.2 Einzelabgang setzen

1. Wahlen Sie in der Baumstruktur des Verteilers eine Verteilbatterie mit 1
brerd Abgang.

E -

4 G Hauswasser Verteiler

4 Gx? Konventionelle Montage
=@ Hauptwasserverteiler chne DRV
& Verteilbatterie mit DRV
ke Verteilbatterie, 2 Abgange fiir manuelle Materialzuordnung

&w? Verteilbatterie, 3 Abgange fir manuelle Materialzuordnung

b Verteilbatterieventil, 'I[{'-‘xbgang fir manuelle Materialzuordnung

& Verteilbatterieventil, 1|/Ebgang mit Sicherheitsgruppe (handelsablich)
&7 Mehrfach-Verteiler

2. Setzen Sie den Verteiler im Untergeschoss zwischen Wasserzahler und Filter.

3. Bestétigen Sie das Fenster Horizontale Leitung trennen mit OK.
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3.4.17.1.3 \Verteiler setzen und anschliessen

[— 1. Klappen Sie die Baumstruktur des Verteilers auf und wahlen Sie unter
Mehrfach-Verteiler oder TW-Verteiler einen PushFit Verteiler.

m.

b &e@ Hauswasser Verteiler

4 5@ Mehrfach-Verteiler
4 7 Konventionelle Montage
&= Verteiler PushFit mit Gradsitz-Absperrventil und Einstrahlwasserzghler (Verteile

&= Verteiler PushFit mit Gradsitz-Absperrventil (Verteilerschrank manuell zufigbar

&= Verteiler PushFit in Wand (Verteilerschrank manuell zufiigbar)

&= Verteiler PushFit an Decke (Schalungskasten manuell zufigbar)

&= Verteiler FlowFit mit Gradsitz-Absperrventil und Einstrahlwasserzahler (Verteile
&= Verteiler FlowFit mit Gradsitz-Absperrventil (Verteilerschrank manuell zufigbar
&= Verteiler FlowFit in Wand (Verteilerschrank manuell zufigbar)

&7 Verteiler FlowFit an Decke (Schalungskasten manuell zufiigbar)

&= Verteiler Mepla (Stockwerk)
4 .4

2. Setzen Sie den Verteiler rechts oberhalb des Einzelabgangs.

f 3. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

7I™ 4. Zeichnen Sie vom Einzelabgang eine Leitung nach oben und bestitigen Sie
I/ das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK.

N/

7In 5. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts und klicken Sie auf den
I~ Eingangsport des Verteilers.

L{}

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 149



Planungsbeispiele Schemaplanung

Einzelzapfstellensystem

6.

7.

Geben Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWC im Feld Lange (L) den
Wert 0,10 m ein und bestétigen Sie mit OK.

Secl > Dr;ﬁ :']_

Pl
(&

Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

3.4.17.1.4 Gartenventile anschliessen

.\P‘" 1.

2.

7y 3
|+

4.

5.

6.

150 EGEBERIT

Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

Halten Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) gedriickt und klicken Sie
nacheinander auf die beiden Gartenventile.

Lassen Sie die UMSCHALTTASTE (SHIFT) los und klicken Sie auf den
Verteiler.

v Nacheinander erscheint das Fenster Leitungseigenschaften PWC fir die
Gartenventile.

Geben Sie bei der Abfrage der Leitungseigenschaften PWC im Feld Lange
(L) jeweils den Wert 5,00 m ein.

Bestétigen Sie mit OK.

Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

g9 7L

Berechnen Sie das Teilprojekt.
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3.4.17.2 Waschkiiche

3.4.17.2.1 Ausgussbecken und Waschmaschine setzen

» Setzen Sie im Untergeschoss unter den rechten Geb&udestrang ein
Ausgussbecken und zwei Waschmaschinen.

[~

- Da}- TTTTT‘l I

@e

ol

3.4.17.2.2 Ausgussbecken und Waschmaschinen verbinden

Bisher haben Sie die einzelnen Objekte manuell nacheinander verbunden. Im
Folgenden lassen Sie alle Objekte von Geberit ProPlanner automatisch verbinden.

1. Markieren Sie das Ausgussbecken und die beiden Waschmaschinen.

N
2. Klicken Sie mit der rechten Maustasten auf die markierten Objekte und wéhlen
Sie im Kontextmeni Unverbundene Objekte verbinden.

v Das Fenster Leitungseigenschaften erscheint und zeigt alle verfligbaren
Medien.
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3. Geben Sie fur das Medium Trinkwasser im Feld Lange (L) und im Feld
Leitungslage (ab Rohfussboden) jeweils den Wert 1,00 m ein.

4. Deaktivieren Sie das Medium Abwasser und aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Eigenschaften fiir alle folgende Leitungen tibernehmen.

i Leitungseigenschaften x

+ Trinkwasser kalt (PWC)

Lange (L) m
—0 Leitungslage (ab Rohfussboden): 1,00 2 m

Richtungsdnderungen 907 02 stk
Abwasser

Lange (L): m

[s1#] Leitungslage (ab Rohfussboden) m

—=e

Richtungsdnderungen 457 Stk

Richtungsinderungen 907 Stk

%Eigenschaﬁen fir alle folgende Leitungen Gbernehmen

| ok || Abbrechen |

5. Bestéatigen Sie mit OK.

v Das Ausgussbecken und die Waschmaschinen wurden miteinander
verbunden.

°2

[ ]

3.4.17.2.3 Waschkiiche an Steigleitungen anschliessen

1. Stellen Sie sicher, dass das Medium Trinkwasser kalt aktiviert ist und alle
anderen Medien deaktiviert sind.

Leitungen/Objekte
|. Trinkwasser ] Abwasser I Heizung ]
Objekte suchen po

Leitungen

=R
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.ﬂ’ 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung und klicken Sie auf das Ausgussbecken.
1
i

B @

3. Ziehen Sie die Leitung vom Ausgussbecken weiter nach links, bis unter die
horizontale Anschlussleitung an die Steigleitung fur Trinkwasser kalt und
klicken Sie in die Zeichenflache. W&hlen Sie dabei im Fenster
Leitungseigenschaften PWC folgende Einstellungen:

* Leitungsléange: 2,00 m
» Leitungslage: 1,00 m

4. Ziehen Sie die Leitung nach oben und klicken Sie auf die horizontale
Anschlussleitung an die Steigleitung fir Trinkwasser kalt.

= —=rid
[u(}

os
— B

8

5. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungsldnge im
rechten Feld den Wert 0,25 m ein und bestéatigen Sie mit OK.

6. Bestéatigen Sie das Fenster Leitungseigenschaften PWC mit OK und driicken
Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

o3
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7. Aktivieren Sie das Medium Trinkwasser warm und deaktivieren Sie das
Medium Trinkwasser kalt.

Leitungen/Objekte

|' Trinkwasser | Abwasser [ Heizung |
Objekte suchen yel

Leitungen

=R

f 8. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

9. Zeichnen Sie eine Leitung vom Ausgussbecken nach oben.

10. Ziehen Sie die Leitung horizontal nach rechts und klicken Sie auf die
horizontale Anschlussleitung an die Steigleitung fir Trinkwasser warm.

.-I 0

11. Geben Sie im Fenster Horizontale Leitung trennen bei Leitungslange im

— rechten Feld den Wert 0,25 m ein und bestéatigen Sie mit OK.

12. Aktivieren Sie im Fenster Leitungseigenschaften PWH die Ausrichtung
Horizontal und wéhlen Sie eine Leitungslange von 2,00 m.

.-I 0

13. Bestétigen Sie mit OK und driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.

E 14. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Teilprojekt berechnen oder driicken Sie
die Taste F5, um das Teilprojekt zu berechnen.
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4 BESONDERE PLANUNGSSITUATIONEN

4.1 Besondere Trinkwasser-Planungssituationen

4.1.1 Nutzungseinheiten

o Nutzungseinheiten stehen ausschliesslich in Markten mit Berechnung nach
DIN 1988-300 zur Verfligung.

Um Rohrdimensionen fiir Materialberechnungen zu optimieren, kénnen
verschiedene Sanitarapparate zu einer Nutzungseinheit zusammengefasst
werden. Nutzungseinheiten kdnnen fir einen Raum mit Entnahmestellen im
Wohngebéaude (z. B. Bad, Kliche) oder auch im Nichtwohngeb&ude (z. B. Bader im
Hotel oder Altenheim) definiert werden. Dabei wird immer von einer
wohnungsahnlichen Nutzung mit maximal zwei gleichzeitig gedffneten
Entnahmestellen ausgegangen.

4.1.1.1 Nutzungseinheiten festlegen

Im folgenden Beispiel sollen ein Waschtisch, ein WC und eine Dusche zu einer
Nutzungseinheit zusammengefasst werden. Eine Kiichensplile soll eine zweite
Nutzungseinheit bilden. Die Objekte wurden bereits gesetzt und mit
Trinkwasserleitungen verbunden.

1. Driicken Sie die Taste STRG (CTRL) und klicken Sie nacheinander auf
Waschtisch, WC und Dusche, um die Objekte zu markieren.

2. Drlcken Sie die Taste ALT und die Eingabetaste gleichzeitig, um das Fenster
Eigenschaften zu 6ffnen.
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3.

8.

Wabhlen Sie im Fenster Eigenschaften die Registerkarte Trinkwasser.

& Eigenschaften [m] X

Filter: | Verbraucher (3) -
Objekt | Abwasser | Trinkwasser

Allgemein | Medienspezifisch

Berechnungseinstellungen

Nutzungsart Wohngebaude v
Gleichzeitigkeitsfaktor (fir benutzerdefinierte Nutzungsart):
Gehart zu einer Nutzungseinheit
Nutzungseinheit:

Dauerverbraucher (> 15 min)

PushFit

Bevorzugtes Anschlusssortiment: Rotguss v

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Gehért zu einer Nutzungseinheit und
wahlen Sie im Feld Nutzungseinheit den Wert 1.

~ Gehért zu einer Nutzungseinheit

Nutzungseinheit: | 1 }%{

Bestétigen Sie mit OK.

Doppelklicken Sie auf die Kiiche und wéahlen Sie im Fenster Kiichenspiile die
Registerkarte Trinkwasser.

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Gehért zu einer Nutzungseinheit und
wahlen Sie im Feld Nutzungseinheit den Wert 2.

~ Gehért zu einer Nutzungseinheit

Nutzungseinheit: | 2 }%{

Bestétigen Sie mit OK.

Nutzungseinheiten gelten jeweils fir eine einzelne Installationseinheit und sind
nicht mit gleichnamigen Nutzungseinheiten in anderen Installationseinheiten
verknUpft.
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4.1.1.2 Nutzungseinheiten anzeigen

1. Klicken Sie im Meni Schemaplanung auf Moduleinstellungen.
v Das Fenster Moduleinstellungen erscheint.

2. Klicken Sie im Fenster Moduleinstellungen auf Objektbeschriftungen.

3. Klappen Sie das erste Menl im Bereich Beschriftung auf und wahlen Sie den
Eintrag Nutzungseinheit.
Beschriftung:

e v
ﬁ_ -
Objekttyp

Einbausituation

Artikelgruppe

Lange = Breite = Hahe
Hersteller

Maodell
Mutzungseinheit
Volumenstrom PWC

4. Klicken Sie auf Fertig, um die Einstellungen zu Ubernehmen.

2
| B
1
- — == ) j
[ 16,0 mm 1r:-_rumr ) 16,0 mm
- 16,0 mm 16,0 mm 1 16,0 mm
ala yo 18] '
womm {Jasomm, N | _ _ 160mo __5_] L — — 1 I [ Y P
1
o !
L,
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4.1.2 Regenbrause

Um Hochleistungsduschen wie z. B. eine Regenbrause betreiben zu kénnen, muss
die erh6hte Wassermenge bei der Versorgung und der Entwasserung
bertcksichtigt werden.

Das folgende Beispiel geht von einer bestehenden und fehlerfrei berechneten
Anlage aus.

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Dusche und wéhlen Sie im
Kontextmenl Eigenschaften.

2. Wabhlen Sie die Registerkarte Trinkwasser > Medienspezifisch.

3. Erhohen Sie den Mindestfliessdruck auf den fiir das Produkt erforderlichen
Wert (z. B. 3 000 hPa /300 kPa).

4. Stellen Sie den resultierenden Volumenstrom (V) gemass Datenblatt der
Regenwasserdusche ein (z. B. 0,6 I/s).

Berechnung
Anschlusshshe (ab Fertigfussboden): 1,05 H m
Valumenstrem (V): 0,60 - Ifs
Mindestfliessdruck (p fl min): 300,00 = kPa
Volumenstrom in Sammelleitungen bertcksichtigen

5. Wabhlen Sie die Registerkarte Abwasser.

6. Erhdhen Sie den Anschlusswert (DU) auf den fiir das Produkt erforderlichen
Wert (z. B. 0,85 I/s).

Berechnung

Anschlusshdhe (ab Fertigfussboden): 007 m
Anschlusswert (DU): 0,85 |%| I/s
Anschlussnennweite: DM 60 ¥

Daverabfluss
v Bei der Berechnung wird die Dusche versorgungs- und
entwéasserungsseitig mit grésseren Nennweiten angeschlossen.
7. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu tGbernehmen.

Trinkwasserseitig erfordern Hochleistungsduschen je nach Planungssituation
weitere Massnahmen (z. B. Druckerhéhungsanlagen, Druckminderer, separate
Anbindung mit héherem Druck). In den Planungsbeispielen dieser
Schulungsunterlage genligt es, die Anlage mit hdherem Druck zu betreiben.

8. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckreduzierventil im
Untergeschoss und wahlen Sie im Kontextmeni Eigenschaften.
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9. Wabhlen Sie die Option Benutzerdefinierter Druck am Ausgang und geben
Sie einen Druck von 2 900 hPa / 290 kPa ein.

Druck am Ausgang

Voreingestellter Druck am Ausgang (400 kPa)
® Benutzerdefinierter Druck am Ausgang: 290,00 E kPa
Berechneter Druck am Ausgang (0 kPa)

10. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu tGbernehmen.
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4.1.3 Begleitheizung

0 Begleitheizungen stehen nicht in allen Markten zur Verfiigung.

Probleme mit zu langen Ausstosszeiten kdnnen eventuell mit einer Begleitheizung

geldst werden.

Beim Einsatz einer Begleitheizung werden die Leitungen zwischen
Zirkulationsendpunkt und Begleitheizungsendpunkt beheizt.

1. Aktivieren Sie die Begleitheizung.

L% 2. Setzen Sie den Begleitheizungsendpunkt in die betroffene Leitung.

LR
QO
: / v v
_____ T T I T
L,

3. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Beheizte Leitungen werden anders dargestellt.

v @

/ v v

o Beheizte Leitungen miissen mit starkerer Warmedammung versehen werden.

160 B GEBERIT
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4.1.4 Geberit Connect

Mit Geberit Connect kénnen Sie entsprechend ausgestattete Waschtischarmaturen
und elektronsiche Geberit Splleinrichtungen miteinander vernetzen.

Die Vernetzung der Splleinrichtungen kann kabelgebunden per GEBUS Kabel
oder kabellos per Bluetooth® erfolgen.

Bluetooth Connection

Im folgenden Schulungsbeispiel lernen Sie das grundlegende Vorgehen beim
Planen eines Geberit Connect Netzwerks kennen.

4.1.4.1 Trinkwasser-Installation erstellen

1. Erstellen Sie eine einfache Trinkwasser-Installation mit 2 Waschtischen,
1 Urinal, 1 WC und 1 Ubergabepunkt.

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung B GEBERIT 161



Besondere Planungssituationen
Besondere Trinkwasser-Planungssituationen

2. Verbinden Sie die Objekte mit Trinkwasserleitungen und einem

Ubergabepunk.
T2 T
N B i

3. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weist keine Fehler auf.

4.1.4.2 Gateway einfligen
¢ 1. Blenden Sie das Fenster Leitungen/Objekte ein.

2. Klicken Sie im Bereich Objekte auf das Gateway.

3. Setzen Sie das Gateway zwischen die beiden Waschtische und das WC.

iz

S
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4.1.4.3 Waschtische verbinden
1. Klicken Sie im Bereich Leitungen auf GEBUS.

2. Kilicken Sie auf das Gateway und ziehen Sie die Leitung zum linken
Waschtisch.

3. Klicken Sie auf den linken Waschtisch.

o)

v Das Fenster GEBUS-Eigenschaften erscheint.

4. Wabhlen Sie im Fenster GEBUS-Eigenschaften eine Lénge (L) von 10,00 m.

[ GEBUS-Eigenschaften a X

GEBUS-Eigenschaften

Lange (L): m
[ ok ][ Abbrechen |

5. Klicken Sie auf OK.

6. Klicken Sie auf den rechten Waschtisch und ziehen Sie die Leitung nach oben
zur GEBUS Leitung.

7. Klicken Sie auf die GEBUS Leitung.
v Das Fenster GEBUS trennen erscheint.

| GEBUS trennen X

Leitungslange: 500 = 500 2 m

oKk | [ Abbrechen
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8. Bestatigen Sie das Fenster GEBUS trennen mit OK.
v Das Fenster GEBUS-Eigenschaften erscheint.

[ GEBUS-Eigenschaften a x

GEBUS-Eigenschaften

— -
[ ok ][ Abbrechen |

9. Belassen Sie die Léange (L) auf 1,00 m und bestatigen Sie mit OK.

4.1.4.4 WC und Urinal verbinden
* 1. Klicken Sie im Bereich Leitungen auf Bluetooth.

2. Klicken Sie auf das Gateway.

é@)

B B
R L G

3. Kilicken Sie auf das WC.

v Das Gateway und das WC sind verbunden.

I
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4. Verbinden Sie auf die gleiche Weise das Gateway mit dem Urinal.

e

5. Drilicken Sie ESC.

6. Berechnen Sie das Teilprojekt.

v Die Berechnung weisst Fehler auf, da die Standardobjekte keine

passenden Waschtischarmaturen oder elektronischen Spilauslésungen
haben.

Meldungsliste

v 2 X
[Trinkwasser @ | Abwasser v [ Heizung « |
Meldung

Anweisung

Der Waschtisch kann nicht mit Geberit Connect verbunden werden. Wahlen Sie eine zum Verbindungstyp passende Armatur (185/186 (nur
Bluetooth), Piave oder Brenta).

@ Das Urinal kann nicht mit Geberit Connect verbunden werden. Wahlen Sie eine geeignete Keramik (Preda, Selva) oder eine zum Verbindungstyp
passende Urinalsteuerung mit elektronischer Spiilauslgsung (AP (nur Bluetooth), UP oder mit Abdeckplatte).

Das WC kann nicht mit Geberit Connect verbunden werden, Wahlen Sie ein WC mit Hygienespalung HS30/50 oder eine zum Verbindungstyp
passende WC-St mit elektronischer Spiilauslésung.

© Die Anlage ist nicht zulassig. Die Berechnung wurde abgebrochen (19.05.2025 15:19).
 Meldungsliste Hydraulikliste

4.1.4.5 Waschtischarmaturen anpassen
1. Markieren Sie die beiden Waschtische.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die markierten Waschtische und
wéhlen Sie im Kontextmenl Eigenschaften.

v Das Fenster Eigenschaften erscheint.

& Eigenschatten o x
Filter: | Verbraucher (2)
Wohngebsude
e Nutzungsar
Pushit
Bevorsugtes Anschlusssoriment: Rotguss

3. Blenden Sie die Registerkarte Objekt ein.
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4. Passen Sie im Bereich die Anzahl fir die Einlocharmatur auf 0 an.

Einzelartikel

Anzahl Art.-Nr. Bezeichnung
1 111.430.00.2 Duofix Element f. WT, 112 cm Standarmatur

=] -
mn Einlocharmatur

k- 16.135.211 Typ 185 Waschtischarmatur, Netzbetr, chne Mischer, hochglanz verc

{

0 116136211 Typ 186 Waschtischarmatur, Netzbetr, chne Mischer, hochglanz verc
0 116.155.21.1 Typ 185 Waschtischarmatur, Netzbetr. mit Mischer und Griff, hgl. ver
0 116.156.21.1 Typ 186 Waschtischarmatur, Netzbetr, mit Mischer und Griff, hgl. ver Keine Daten verfugbar
0 118235211 Typ 185 Waschtischarmatur, Batt.Betr. ohne Mischer, hochglanz verc
0 116.236.21.1 Typ 186 Waschtischarmatur, Batt.Betr. ohne Mischer, hochglanz verc
0 116253211 Typ 185 Waschtischarmatur, Batt.Betr. mit Mischer und Griff, hgl. ver
0 116.256.21.1 Typ 186 Waschtischarmatur, Batt.Betr. mit Mischer und Griff, hgl. ver
0 116.145.21.1 Typ 185 Waschtischarmatur, Netzbetr. mit Mischer, hochglanz vercht
0 116.245.21.1 Typ 185 Waschtischarmatur, Batt.Betr. mit Mischer, hochglanz verchr
0 118335211 Typ 185 Waschtischarmatur, Generator ohne Mischer, hochglanz ver
0 1168365211 Typ 185 Waschtischarmatur, Generator mit Untertischmischer, hgl. ve

5. Passen Sie die Anzahl fiir die Piave WT-Arm. oder eine andere geeignete
Waschtischarmatur auf 1 an.

Einzelartikel Iﬁ‘\\

Anzahl Art.-Nr. Bezeichnung .
0 116.245.21.1 Typ 185 Waschtischarmatur, Batt.Betr. mit Mischer, hachglanz verchr | | 1
0 116333211 Typ 185 Waschtischarmatur, Generator ohne Mischer, hochglanz ver d I
0 116.365.21.1 Typ 185 Waschtischarmatur, Generator mit Untertischmischer, hgl. ve "
0 178.336.211 Typ 186 Waschtischarmatur, Generator ohne Mischer, hochglanz ver |
0 176.386.21.1 Typ 186 Waschtischarmatur, Generator mit Untertischmischer, hgl. ve
0 116.450.00.1 Umbauset Generator fiir Geberit Waschtischarmaturen ,|
0 116.452.00.1 Ladegerat |
0 151.034.211 Tauchr.Ger-Vers. fiir WB, Abg. horiz. d32, 1 1/4, glanzverchromt ]
0 116.161.14.1 Piave WT-Arm., Standmontage, Netz mit AP-Funkt.Box, o.Misch,, sch

Piave WT-Arm. ndmontage, Netz mit AP-Funkt

16.161.5N.1 Piave WT-Arm., Standmontage, Netz mit AP-Funkt.Box, o.Misch,, eds

0 116.162.14.1 Piave WT-Arm., Standmontage, Netz mit AP-Funkt.Box, m.Misch,, sct | ) 1
0 1168.162.21.1 Piave WT-Arm., Standmontage, Netz mit AP-Funkt.Box, mMisch,, hg | | = 7
0 116.162.5N.1 Piave WT-Arm., Standmontage, Netz mit AP-Funkt.Box, m.Misch,, ed —_—

6. Klicken Sie auf OK, um die Einstellung zu speichern.

4.1.4.6 Spilauslésungen anpassen

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das WC und wahlen Sie im
Kontextmenl Eigenschaften.

v Das Fenster Eigenschaften erscheint.

E igenschaften o x
Fiter, [Verbraueher .

Ot Keramik | Abwassr| Tinkvassr

Aligemein | Medienspezifisch

Angeschiossene Medien
@ Trinksser ot BWO)

(O Nichtrinkwasser (NW)

Berechnungseinstellungen

[7) Nomungsor Wohngebaude
[E17) Gleichzeitigkeitstaktor (fur benutzerdefinierte Nutzungsart):

(1) Gehortzu ener Nuzungseinne

Notzungseinhei

(0 Daververbraucher (> 15 min)

Pushit

[E17] sevorsugtes Anchusssortment: Do =

Obietkonfgutor

2. Blenden Sie die Registerkarte Objekt ein.
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3. Blenden Sie die Registerkarte Spiilauslésung ein.

& Bgenschafien o x

Fiter:|WC
Objekt |Keramik | Abwasser | Trinkwasser

Objekte suchen
v/ Stno-we - Up-spuisten

s

7 Wand-WC - Monalith Sanitarmodul
U Wand-WC - UP-Spulkasten, Bet. oben
4 Wand-WC - UP-Splkasten,Bet. vorne

4 9 Duof
 OF Montageelement Omega, 112 cm
 OF Montagesiement Omega, 82 cm
O DF Montagesiement Omegs, 36 cm
U DF Montageeiement Sigma, ar Kinder Wand-WC, 7 cm
U DF Montageelement Sigma, 112 cm

Einzelrtiel | Spulausiosung | Fernbetatigung

Il m Ghne Spulsurnng I ‘

Sigma01 Betpl, fur 2-Mengen-Spilung Round, weil

Weiss-alpin_* 115770115
Sigma0 Betpl. fur Spal-Stopp Spdlung Round, weil matt lackiert, Etc/ wei8
Mattweiss 115758015 Keine Daten verfugbar

Sqma10 Bep, fr Spol-Stopp-Sp.verscr, Round, dst g, Ecpoient
BB oo oevursevpotiengebisiet ns787SNS
Sigma20 Betl, for 2-Mengen-SpilingRound,wei mat lackiert i/ weid
Matweis nsss0u1

Sigma20 Betl, fr 2-Mengen-Spalung verscr, Round, edst gebu tc/polert
B ettt cmbietot/ociiertnshiirctat 1158895 1

Obiektkonfgutor

4. Wabhlen Sie die Spiilauslésung Sigma 10 WC-Strg. oder eine andere
elektronische Spulausléung.

Einzelartikel = Spilausl@sung | Fernbetatigung

Sigma10 WC-Strg. elektron.Spil, Batt. 2-M-Sp., Round, auto/bl/man./swm,Etc/swm
- Mattschwarz 115.891.165 ] o

Sigma10 WC-Strg. elektron.Spil, Netz 2-M-Sp,, Round, aute./bl/vb,swm Etc/schw
- Mattschwarz ~ 115.906.16.6

Sigma10 WC-Strg. elektron.Spdl, Netz 2-M-Sp., Round, aute./bl/ swm, Etc/schw
- Mattschwarz ¥ 115.907.16.6

|| = Sigma10 WC-5trg. elektron.Spil, Netz 1-M-5Sp., Round, SKG, man., gebd. pol.
)

Edelstahl gebarstet/poliert/gebirstet ¥ r‘b- 115.863.5N.6
3 LAY
—~ Sigma10 WC-5trg. elektron.Spal, Netz 1-M-5p., Round, SKG, Funk, gebi. pol. | R ot
o . e B [*
= Edelstahl gebirstet/poliert/gebarstat 115.867.5N.6 | i it | . g
~— il "
T Sigma80 WC-5trg. elektron.Spal, Netz 2-M-5p,, bl, Square, Glas schwarz - ’ {

5. Klicken Sie auf OK, um die Einstellung zu speichern.
6. Passen Sie auf die gleiche Weise die Spulauslésung fir das Urinal an.

7. Wabhlen Sie dabei die Spllauslésung Typ 10 UR-Strg. oder eine andere
elektronische Spilauslésung und passen Sie die Farbe an.
Einzelartikel Spillausldsung

Typ 01 UR-Strg. m. elektron. Sp-Ausl. Netz.-Betr., Round, weil

Weiss-alpin ¥ 116.021.11.5
m ¥ Mambo UR-Strg. mit elektron.Spilausl. Netzbetrieb, Edelstahl gebirstet
). @ Edelstahl gebirstet 116.023.FW.1
Typ 10 UR-Strg. m. elektron. Sp-Ausl. Netz.-Betr, Round, edst. gebi., poliert
| . Edelstahl gebirstet/poliert/gebirstet ¥ 116.025.5N.1 ‘
Typ 40 UR-5trg. m. elektron. Sp-Ausl. Netz.-Betr,, Rm.% schwarzmatt/Etc
. Mattschwarz 116.024.14.1
Typ 20 (ex Typ 30) UR-Strg. elekt. Sp Netzbetrieb, Square, schwarz matt
. Mattschwarz ~ 116.027.16.1 '

- Typ 40 UR-5trg. m. elektron. Sp-Ausl. Netz.-Betr, Square, schwarzmatt/Etc

8. Berechnen Sie das Teilprojekt.
v Die Berechnung weisst keine Fehler auf.

Meldungsliste
| Trinkwasser v | Abwasser « | Heizung «*
Meldung
Die Berechnung ist nach DIN 1988-300 erfolgt.
Die Berechnung wurde abgeschlossen (19.05.2025 15:20).

Anweisung

& Meldungsliste  [3 Hydraulikliste
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4.2 Besondere Abwasser-Planungssituationen

4.2.1 Umliftung

Einzelanschlussleitungen und Sammelanschlussleitungen miissen ab einer
bestimmten Lénge bellftet werden. Geberit ProPlanner prift dies und zeigt einen
Fehler an, falls die maximale Lange von unbelifteten Einzelanschlussleitungen
oder unbelifteten Sammelanschlussleitungen Uberschritten wird.

Meldungsliste
|. Trinkwasser " ] Abwasser @ ] Heizung + ]

Meldung Anweisung
Die maximale Lange fir unbeliftete Einzelanschlussleitungen (4 m) ist -
Uberschritten.
2 Die maximale Lange fir unbeltftete Sammelanschlussleitungen (10 m) ist
Uberschritten.
Das Befestigungsmaterial gilt fir einen Wand- oder Deckenabstand von 20
cm. Fur davon abweichende Abstinde missen andere Montageregeln
beachtet werden. v
® Meldungsliste | [ Hydraulikliste

o Im Planungsbeispiel , T-Stiick-Installation“ kénnen Sie eine entsprechende
Fehlermeldung herbeifihren, indem Sie die Langen aller horizontalen Leitungen in
einer Installationseinheit auf 5 m einstellen.

1. Klicken Sie auf die Fehlermeldung in der Meldungsliste, um die betroffene
Leitung zu identifizieren.

2. 0G links

Meldungsliste

|. Trinkwasser ] Abwasser € ] Heizung +
Meldung
-. Die maximale Lange fiir unbeliiftete Enzelanschlu&sleitungen (4 m) ist Giberschritten.
2 @ Die maximale Lange fur unbeliftete Sammelanschlussleitungen (10 m) ist Gberschritten.

Das Befestigungsmaterial gilt fir einen Wand- oder Deckenabstand von 20 cm. Fir davon abv
Die Berechnung wurde erfolgreich abgeschlossen (07.06.2020 08:50).

f 2. Aktivieren Sie die Funktion Leitung.

3. Klicken Sie auf die letzte horizontale Leitung.

- pmmsema
X i

@ '

i - B I |
N 1l == j 1
1|

£ Y —_—— =

il
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4. Bestéatigen Sie das Fenster Horizontale Leitung trennen mit OK.

5. Zeichnen Sie die Leitung weiter nach oben und klicken Sie in die
Zeichenflache.

+ r-pemaza)
! 1

@ !

T il

r% ------------- - Bttty -F-HE4--- i
- — == 1
— | il 4 "
qe— ! -
K | == :I
A e R |

a

6. Zeichnen Sie die Leitung horizontal weiter und klicken Sie in eine Llftungs-
oder Abwasserleitung.

£l

(=]

s

-G

7. Wabhlen Sie flr dieses Beispiel im Fenster Leitungseigenschaften Abwasser
eine Lange (L) von 18,00 m.

E 8. Lassen Sie Ihre Planung erneut berechnen.

v Die Fehlermeldung wegen der unbeliifteten Einzel- und
Sammelanschlussleitungen erscheint nicht mehr.

Meldungsliste
|l Trinkwasser IAbwasser v ] Heizung

Meldung Anweisung

Das Befestigungsmaterial gilt fir einen Wand- oder Deckenabstand von 20 cm.
Fir davon abweichende Abstinde missen andere Montageregeln beachtet
werden.

Die Berechnung wurde erfolgreich abgeschlassen (07.06.2020 09:00).

S Meldungsliste | [%] Hydraulikliste
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4.2.2 Umgehungsleitung

Ab einer bestimmten Fallleitungshéhe dirfen am unteren Ende in einem
bestimmten Bereich keine Leitungen angeschlossen werden. In diesem Fall muss
eine Umgehungsleitung geplant werden. Geberit ProPlanner stellt sicher, dass
diese Regel nicht verletzt wird.

Meldungsliste

|- Trinkwasser + ] Abwasser € ] Heizung + ]
Meldung

2 @ Beidiesem Anschluss an die Fallleitung muss eine Umgehungsleitung eingeplant werden.

o Im Planungsbeispiel , T-Stick-Installation” kdnnen Sie eine entsprechende
Fehlermeldung herbeifihren, indem Sie zwei zusétzliche Obergeschosse
zwischen dem 1. Obergeschoss und dem 2. Obergeschoss einfligen. Markieren
Sie dazu im Fenster Gebaude das 1. Obergeschoss und wéhlen im Kontextmeni
Gebaudestruktur -> Obergeschoss oberhalb einfligen.

1. Klicken Sie auf die Fehlermeldung in der Meldungsliste, um das betroffene
Fallleitungsende zu identifizieren.

¥

Meldungsliste
| Trinkwasser " TAbwasser [x] l Heizung +
Meldung

. Bei diesemn Anschluss an die Fallleitung muss eine
© Bei diesem Anschluss an die Fallleitung muss eine

gmgnhungsleﬂung eingeplant werden.

gehungsleitung eingeplant werden.

2. Markieren Sie das T-Stlick oberhalb des Fallleitungsendes und driicken Sie die
Taste ENTF (DEL).

]
-—
%

S N - ——-
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_3::, 3. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Verbindung herstellen.

4. Klicken Sie nacheinander auf die beiden unverbundenen Enden der Fallleitung.

| |

Leitungen/Objekte
|. Trinkwasser[ Abwasser l Heizung |
Objekte suchen ol

Leitungen

J 6. Aktivieren Sie die Funktion Umgehungsleitung.

Klicken Sie in die horizontale Leitung nach der Fallleitung.

cla
(]

v Das Fenster Horizontale Leitung trennen erscheint.
8. Geben Sie im linken Feld Leitungslédnge den Wert 2,00 m ein.
9. Bestéatigen Sie die Einstellungen mit OK.

10. Ziehen Sie die Leitung nach links bis in die Ecke der Fallleitung und klicken Sie
in die Zeichenfldche. Beachten Sie dabei, dass Sie nicht auf eine bestehende
Leitung oder ein bestehendes Formstick klicken. Beim Klicken dirfen keine
Leitungen oder Formstiicke hervorgehoben sein.

v Das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser erscheint.
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11. Wéhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften Abwasser als Lange (L) den
Wert 2,00 m und bestétigen Sie die Einstellungen mit OK.

12. Ziehen Sie die Leitung nach oben und klicken Sie oberhalb der
konfliktverursachenden horizontalen Sammelanschlussleitung in die Fallleitung.

1
: i uk

| [ ]
|
|
|
|

~ —F—1
v Das Fenster Leitungseigenschaften Abwasser erscheint.

13. Wéhlen Sie im Fenster Leitungseigenschaften Abwasser als Leitungstyp
die Umgehungsleitung und bestétigen Sie mit OK.

14. Driicken Sie ESC, um die Funktion zu beenden.
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15. Doppelklicken Sie auf die Fallleitung.
[
I —4
!
i

v Das Fenster Eigenschaften erscheint.
16. Andern Sie die Lange (L) der Leitung auf 2,00 m und bestétigen Sie mit OK.

1% 17. Klicken Sie auf das unverbundene Ende der konfliktverursachenden

i horizontalen Sammelanschlussleitung und ziehen Sie sie mit gedrlckter linker
Maustaste auf die Umgehungsleitung. Achten Sie dabei darauf, dass Sie direkt
auf das unverbundene Ende der Sammelanschlussleitung klicken.

- |ty =
Lo Lo
— —

E 18. Lassen Sie Ihre Planung erneut berechnen.

o Fir Planungsbeispiel , T-Stlick-Installation“ miissen Sie auch im zweiten
Gebaudestrang eine Umgehungsleitung planen, um die Fehlermeldung vollsténdig
zu beseitigen.
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19. Verschieben Sie bei Bedarf die Umgehungsleitung.

A

o Falls Sie die in Geberit ProPlanner vorhandene Funktion Umgehungsleitung
zeichnen verwenden, wird der Leitungstyp automatisch gesetzt.
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4.2.3 Abwasserhebeanlage

Abwasserhebeanlagen sind bei KellerrAumen und anderen tiefliegenden
Installationseinheiten notwendig, die in héher gelegene Schmutzwasserkanéle
entwassert werden. Die Druckleitung der Abwasserhebeanlage muss oberhalb der
Ruickstauebene geplant und an die Sammel- oder Grundleitung angeschlossen
werden.

5 1. Platzieren Sie die Abwasserhebeanlage im Untergeschoss.

2. Zeichnen Sie die Abwasserleitung vertikal von der Abwasserhebeanlage bis
Uber die Ruckstauebene.

| 7
%
7

I
l
NN

=

3. Zeichnen Sie die Abwasserleitung horizontal weiter und wéahlen Sie eine
benutzerdefinierte Leitungslage (ab Rohfussboden) (oberhalb Sammel-/
Grundleitung, z. B. 2,30 m).

 E—
I

7
Z

I
l
N

=
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4. Schliessen Sie die Abwasserleitung an die Sammel-/Grundleitung an. Achten
Sie darauf, dass der anschlussfreie Bereich nach der Fallleitung freigehalten
wird.

%
%

Ha
[E ]
Wy
AN

&

5. Schliessen Sie die zu entwassernden Objekte an die Abwasserhebeanlage an.
Verwenden Sie bei Bedarf eine benutzerdefinierte Leitungslage (ab
Rohfussboden), z. B. 0,00 m.

[ 2

7

6. Schieben Sie die Leitungen nach oben und die Abwasserhebeanlage nach
unten, um eine korrekte Visualisierung der Leitungen zu erreichen.

E 7. Berechnen Sie das Teilprojekt.

Geberit ProPlanner erkennt, ob eine Liftung erforderlich ist, da die
Abwasserhebeanlage zwischen Schwarzwasser (fékalienhaltigem Abwasser) und
Grauwasser (fékalienfreiem Abwasser) unterscheidet. Zum Beispiel ist bei
Anschluss eines WCs eine Liftung erforderlich, bei Anschluss einer Dusche nicht.

Fehlt die Luftung, erscheint eine Fehlermeldung in der Meldungsliste.

176 B GEBERIT Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Besondere Planungssituationen
Besondere Abwasser-Planungssituationen

8. Falls fur lhre Planung eine Liftung erforderlich ist, setzen Sie eine
Dachdurchfiihrung in das Obergeschoss und verbinden Sie die
Abwasserhebeanlage mittels einer Liftungsleitung mit der Dachdurchflhrung.

l 2

0
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5 FEHLERSUCHE

Falls bei der Berechnung Ihrer Planung Fehler auftreten sollten, bietet Geberit
ProPlanner verschiedene Wege, um die Fehlerquelle zu ermitteln.

5.1 Leitungshervorhebung nutzen

Mit der Leitungshervorhebung kénnen Sie Leitungen, die bestimmte Kriterien
erflllen, mit einer dickeren Linienstarke hervorheben.

Um z. B. horizontale Leitungen zu finden, die als vertikale Leitungen berechnet
werden, kdnnen Sie wie folgt vorgehen.

1. Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Auswahl der Leitungshervorhebung und
wahlen Sie Vertikale Leitungen.

% o-H[—]e-
___ Keine Hervorhebung

Vertikale Leitungen I}

Benutzerdefinierte Werte
Ungunstigster Fliessweg
Grésster Druckverlust
DM Trinkwasser

DM Abwasser

DN Heizung

o [o o[ [= [N |-

Spiilfolge Hygienespilung

v Alle als vertikal berechneten Leitungen werden mit einer dickeren Linie
hervorgehoben, alle als horizontal berechneten Leitungen werden normal
dargestellt.

v In diesem Beispiel werden zwei Leitungen falsch berechnet.

T — T
fE ”””””””” He I - T I 4---
~ — =l I
y_
T Y| 1
——

2. Korrigieren Sie im Fenster Leitungseigenschaften die Ausrichtung der
betroffenen Leitungen, um die Fehler zu beheben.

Auf diese Weise kénnen Sie auch den ungiinstigen Fliessweg hervorheben oder
Leitungen mit irrtimlich als benutzerdefiniert gesetzten Werten schnell erkennen.
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5.2 Fliessweg prifen

Fliesswege und Zirkulationskreise kdnnen Sie mit der Hydraulikliste priifen. Die
Hydraulikliste enthéalt berechnete Werte z. B. zu Durchfluss, Fliessgeschwindigkeit
und Druckverlust.

m 1. Klicken Sie im Meni Ansicht auf Fenster und wahlen Sie Hydraulikliste.
2. Klicken Sie auf das Register Trinkwasser.

3. Markieren Sie einen Fliessweg in der Hydraulikliste.
v Der Fliessweg und das betroffene Objekt erscheinen fett.

i
= ' .
T ;1 X @J L
g I L 2 $
i §
: ¢
i i

| Trinkwasser Abwasser] Heizung ]

Fliesswege
FW  Verbraucher Installationseinheit Mutzungseinheit Medium pvers [nPa] Ap geo [hPa] Ap WZ [hPa]
7 WC 2. 0G links — PWC 4000,0 8857 2985
4
TS5  Medium Typ LIm] IV [fs] Vcontll/s] VWH [I/s] V max [I/s] DN
1 PWC  Verteilungsleitung 2,60 040 0,00 000 030 [/ bn1s

Weitere Informationen zu den Hydrauliklisten finden Sie in der Hilfe unter
Schemaplanung > Hydrauliklisten.
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5.3 Beschriftungen einblenden

Eine weitere Mdglichkeit ist das Anpassen und Einblenden der Beschriftungen.
Somit kdnnen Sie Leitungslédngen oder -durchmesser direkt in der Zeichnung

anzeigen lassen.
1. Driicken Sie die Taste H, um die Beschriftungen einzublenden.

DN 12

[ ]
DN 12

1 DN 100

DN 12 DN 12

2. Passen Sie bei Bedarf die in der Beschriftung angezeigten Informationen in
den Moduleinstellungen an, um z. B. statt des Durchmessers die Leitungslédnge

oder weitere Werte einzublenden.

Weitere Informationen zu den Beschriftungen finden Sie in dieser
Schulungsunterlage (siehe ,Beschriftungen®, Seite 39) und in der Hilfe.
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Tastenkombinationen
Allgemein

6 TASTENKOMBINATIONEN

Mit Hilfe von Tastenkombinationen kénnen Sie schneller mit Geberit ProPlanner
arbeiten. Dabei stehen lhnen allgemeine Tastenkombinationen zur Verfigung und
Kombinationen, die fiir das jeweilige Modul gelten.

Lénderspezifische Tastenkombinationen sind nicht aufgefihrt, sie kénnen Gber die
Hotline der zustandigen Vertriebsgesellschaft erfragt werden.

Tastenkombinationen fur Tastaturen in der Schweiz (englische Tastatur) sind in
Klammern dargestellt.

Zusétzlich ist die Tastenkombination der jeweiligen Funktionen auch in den Menus
und den Tooltips in Klammern dargestellt.

6.1 Allgemein

Funktion | Tastenkombination

Allgemein

Abbrechen [ESC

Auswahlen und bearbeiten

Kopieren STRG (CTRL) + C

Einflgen STRG (CTRL) + V
Ausschneiden STRG (CTRL) + X

Alles markieren STRG (CTRL) + A

Mehrere Objekte auswéhlen STRG (CTRL) + linke Maustaste

Undo und Redo

Letzte Aktion rliickgéngig machen

STRG (CTRL) + Z

Ruckgéangig gemachte Aktion wieder-
herstellen

STRG (CTRL) + Y

Projekt 6ffnen und speichern

Bestehendes Dokument 6ffnen

STRG (CTRL) + O

Aktuelles Projekt speichern

STRG (CTRL) + S

Datei drucken und exportieren

Datei drucken/exportieren (Listen)

STRG (CTRL) + P

Datei drucken/exportieren (Grafiken)

STRG (CTRL) + G

Berechnen

Aktives Teilprojekt berechnen

F5

Alle Teilprojekte berechnen

STRG (CTRL) + F5

Navigation

In ndchste Zeile wechseln

Tabulatortaste

In vorherige Zeile wechseln

Umschalttaste (SHIFT) + Tabulator-
taste

Kontextmenu 6ffnen

Rechte Maustaste

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung

B GEBERIT 181



Tastenkombinationen

Schemaplanung

182

Funktion

| Tastenkombination

Objekte

Markierte Objekte I6schen

ENTF (DEL)

Eigenschaften markierter Objekte 6ffnen

Alt+Eingabetaste

Hilfe

Hilfe aufrufen

F1

6.2 Schemaplanung

B GEBERIT

Funktion

Tastenkombination

Auswahlen und bearbeiten

Leitungen und Einbauelemente gleicher
Flucht markieren

Linke Maustaste gedriickt halten

Berechnen

Teilberechnung durchfihren F4
Objekte verschieben und drehen

Markiertes Objekt zentimeterweise ver- Preiltasten

schieben

Markiertes Objekt millimeterweise ver-
schieben

STRG (CTRL) + Pfeiltasten

Markierte Objekte I6schen

ENFT (DEL)
Riickschritttaste (Backspace)

Modus Verschieben aktivieren

Markiertes Objekt kann mit der Maus M
verschoben werden

Markiertes Objekt nach links drehen L
Markiertes Objekt nach rechts drehen  |R
Markiertes Objekt horizontal spiegeln X
Markiertes Objekt vertikal spiegeln y4
Leitungen zeichnen und bearbeiten

Leitung auf Leitungslage setzen P
Leitungen zusammenfihren STRG (CTRL) + M
Unverbundene Objekte verbinden ALT+ O
Unverbundene Einbauteile verbinden ALT +1
Vertikale offene Leitungen verbinden ALT + P
Anschlussleitungen entflechten ALT +D
Reihenfolge von kopierten Leitungen 7

und Objekten beim Einfligen umkehren

Zum néchsten moglichen Medium
Wechseln

Tabulatortaste

Leitungsweg zwischen zwei Objekten
markieren

Umschalttaste (SHIFT) + linke
Maustaste
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Funktion Tastenkombination
Leitungszeichnen an mehreren Objek- | Umschalttaste (SHIFT) + linke
ten beginnen Maustaste
STRG + Umschalttaste + linke
Leitungsweg zwischen mehreren Objek- " "
Maustaste

ten markieren (CTRL + SHIFT + linke Maustaste)

Beschriftung

Beschriftungsplatzierung zurlicksetzen |F9

Beschriftungen ein- und ausblenden H

Zeichenflache

Zeichenfliche verschieben Mausrad gedrtickt halten + Maus bewe-

gen
Zoom
Herauszoomen bzw. hineinzoomen Mausrad drehen
Herauszoomen (mit Whoosh) S
Herauszoomen (ohne Whoosh) - im Nummernblock
Hineinzoomen (mit Whoosh) w
Hineinzoomen (ohne Whoosh) + im Nummernblock
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Planungsbeispiele im Uberblick
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7 PLANUNGSBEISPIELE IM UBERBLICK

7.1 T-Stuck-Installation
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Durchschleifinstallation
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Planungsbeispiele im Uberblick

/
B—fp-

w gy

)
1
1
1
1
I
1
1
1
1
I
=
L
L Ji
]
]
]
_)—
$14281 90 ')

w gz

7.2 Durchschleifinstallation
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7.3 Einzelzapfstellensystem

B GEBERIT

= 0 Tl

-1
1
1
(X
1

IR )
ol&. ogl .,.L;ll ]
Du‘- =4 [}s—. N l>a'-_ N
i I

Px
I

?v

@

L 7

bl e B B B B B B B B B Bl B Bl Bl Bl B Bl Bl Bl el

>

T T T

O
> > g

£3

D,—__ D,’._ D$-~

— I N

e s s L
- - ot 1
= B OE

S —"

Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung



Schulungsunterlage Geberit ProPlanner 2025 - Schemaplanung BEGEBERIT 187



Deutschland:

Geberit Vertriebs GmbH
TheuerbachstraBe 1
88630 Pfullendorf

Geberit Technik Telefon

T +49 7552 934 888

F +49 7552 934 866
proplanner.de@geberit.com

www.geberit.de

Schweiz:
Geberit International AG
Schachenstrasse 77

8645 Jona

ProPlanner Helpline Schweiz
T +41 552216880

proplanner.ch@geberit.com

www.geberit.ch



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Über dieses Dokument
	1.1 Zeichen und Symbole

	2 Benutzeroberfläche
	2.1 Fenster Leitungen/Objekte
	2.2 Zeichenfläche
	2.3 Fenster Meldungsliste
	2.4 Fenster Hydraulikliste
	2.5 Fenster Favoriten
	2.6 Fenster Eigenschaften
	2.7 Fenster Projekt
	2.8 Fenster Layer
	2.9 Fenster Assistenten und Einstellungen
	2.10 Fenster Artikelinformationen
	2.11 Fenster Gebäude
	2.12 Symbolleisten
	2.12.1 Allgemeine Symbolleiste
	2.12.2 Symbolleiste Schemaplanung


	3 Planungsbeispiele Schemaplanung
	3.1 Benutzeroberfläche anpassen
	3.2 T-Stück-Installation
	3.2.1 Teilprojekt umbenennen
	3.2.2 Gebäude und Berechnungseinstellungen anpassen
	3.2.2.1 Gebäudegrösse festlegen
	3.2.2.2 Gebäude, Geschosse und Installationseinheiten wählen
	3.2.2.3 Installationseinheiten benennen
	3.2.2.4 Berechnungseinstellungen für Trinkwasser anpassen

	3.2.3 Objekte setzen
	3.2.3.1 Verwendete Symbole einstellen
	3.2.3.2 Objekte setzen
	3.2.3.3 Übergabepunkt setzen

	3.2.4 Leitungen für Trinkwasser zeichnen
	3.2.4.1 Objekte verbinden
	3.2.4.1.1 Küchenspüle und Waschtisch verbinden
	3.2.4.1.2 WC anschliessen
	3.2.4.1.3 Dusche anschliessen
	3.2.4.1.4 Leitungen bis zum Übergabepunkt zeichnen

	3.2.4.2 Leitungen verschieben

	3.2.5 Wasserzähler und Absperrarmaturen setzen
	3.2.5.1 Absperrarmaturen setzen
	3.2.5.2 Wasserzähler setzen

	3.2.6 Installation prüfen
	3.2.7 Beschriftungen ausblenden
	3.2.8 Berechnungseinstellungen für Abwasser anpassen
	3.2.9 Leitungen für Abwasser zeichnen
	3.2.9.1 Kanalanschluss setzen
	3.2.9.2 Objekte verbinden

	3.2.10 Dachdurchführung setzen
	3.2.11 Berechnung für Abwasser
	3.2.12 Beschriftungen
	3.2.12.1 Beschriftungen einblenden
	3.2.12.2 Leitungsbeschriftungen anpassen
	3.2.12.3 Beschriftungen verschieben und überflüssige Beschriftungen ausblenden

	3.2.13 Installationseinheit mit Objekten in umgekehrter Reihenfolge einfügen
	3.2.14 Leitungen und Objekte auf berechneter Höhe darstellen
	3.2.15 Geschoss kopieren
	3.2.15.1 Dachdurchführung und Lüftungsleitung löschen
	3.2.15.2 Geschoss kopieren
	3.2.15.3 Dachdurchführungen und Lüftungsleitungen setzen
	3.2.15.4 Projekt berechnen

	3.2.16 Kellerverteilung
	3.2.16.1 Übergabepunkt löschen
	3.2.16.2 Hauswasseranschluss setzen und Druck anpassen
	3.2.16.3 Verteiler setzen
	3.2.16.4 Wassererwärmer setzen
	3.2.16.5 Trinkwasser kalt anschliessen
	3.2.16.6 Absperrarmatur setzen
	3.2.16.7 Hauswasserzähler setzen
	3.2.16.8 Druckminderer setzen
	3.2.16.9 Leitungslängen anpassen
	3.2.16.10 Trinkwasser warm anschliessen
	3.2.16.11 Sicherheitsventil setzen
	3.2.16.12 Rückflussverhinderer setzen

	3.2.17 Warmwasserzirkulation
	3.2.17.1 Zirkulationsleitung manuell zeichnen
	3.2.17.2 Parallele Zirkulationsleitung zeichnen
	3.2.17.3 Zirkulationspumpe setzen
	3.2.17.4 Zirkulationsregulierventil setzen

	3.2.18 Geberit SuperTube verwenden
	3.2.18.1 Berechnungseinstellungen Abwasser anpassen
	3.2.18.2 Geberit SuperTube Objekte hervorheben
	3.2.18.3 Artikelinformationen anzeigen

	3.2.19 Planungsbeispiel fertigstellen
	3.2.19.1 Projekt berechnen
	3.2.19.2 Leitungsvolumen einer Installationseinheit ermitteln
	3.2.19.3 Beschriftungen anpassen


	3.3 Durchschleifinstallation
	3.3.1 Neues Teilprojekt erstellen
	3.3.2 Gebäude und Berechnungseinstellungen anpassen
	3.3.2.1 Gebäudegrösse festlegen
	3.3.2.2 Installationseinheiten benennen
	3.3.2.3 Berechnungseinstellungen für Trinkwasser anpassen
	3.3.2.4 Berechnungseinstellungen für Abwasser anpassen

	3.3.3 Objekte setzen
	3.3.3.1 Objekte setzen
	3.3.3.2 Übergabepunkt setzen

	3.3.4 Objekte verbinden
	3.3.5 Leitungen für Trinkwasser zeichnen
	3.3.5.1 Leitungen bis zum Übergabepunkt zeichnen
	3.3.5.2 Fittings verschieben
	3.3.5.3 Leitungen verschieben

	3.3.6 Wasserzähler und Absperrarmaturen setzen
	3.3.6.1 Absperrarmaturen setzen
	3.3.6.2 Wasserzähler setzen

	3.3.7 Leitungen für Abwasser zeichnen
	3.3.7.1 Kanalanschluss setzen
	3.3.7.2 Objekte an Kanalanschluss anschliessen
	3.3.7.3 Dachdurchführung setzen

	3.3.8 Installation prüfen
	3.3.9 Installationseinheit mit Objekten in umgekehrter Reihenfolge einfügen
	3.3.10 Leitungen und Objekte auf berechneter Höhe darstellen
	3.3.11 Geschoss kopieren
	3.3.11.1 Dachdurchführung und Lüftungsleitung löschen
	3.3.11.2 Geschoss kopieren
	3.3.11.3 Projekt berechnen

	3.3.12 Kellerinstallation
	3.3.12.1 Leitungen im Untergeschoss löschen
	3.3.12.2 Frischwasserstation setzen
	3.3.12.3 Trinkwasser kalt anschliessen
	3.3.12.4 Absperrarmatur und Filter setzen
	3.3.12.5 Absperrarmatur und Rückflussverhinderer setzen
	3.3.12.6 Trinkwasser warm anschliessen
	3.3.12.7 Sicherheitsventil setzen

	3.3.13 Warmwasserzirkulation
	3.3.13.1 Zirkulationsleitung zeichnen
	3.3.13.2 Zirkulationsleitungen verschieben
	3.3.13.3 Zirkulationspumpe und Absperrventile setzen

	3.3.14 Kellerinstallation vervollständigen
	3.3.14.1 Heizkessel setzen
	3.3.14.2 Rücklaufleitung anschliessen
	3.3.14.3 Vorlaufleitung anschliessen
	3.3.14.4 Umwälzpumpe setzen

	3.3.15 Einliegerwohnung
	3.3.15.1 Objekte setzen
	3.3.15.2 Objekte verbinden
	3.3.15.3 Objekte an Steigleitungen anschliessen
	3.3.15.4 Dachdurchführung setzen


	3.4 Einzelzapfstellensystem
	3.4.1 Teilprojekt umbenennen
	3.4.2 Gebäude und Berechnungseinstellungen anpassen
	3.4.2.1 Gebäudegrösse festlegen
	3.4.2.2 Gebäude, Geschosse und Installationseinheiten wählen
	3.4.2.3 Installationseinheiten benennen
	3.4.2.4 Berechnungseinstellungen für Trinkwasser anpassen

	3.4.3 Objekte setzen
	3.4.3.1 Verwendete Symbole einstellen
	3.4.3.2 Objekte setzen

	3.4.4 Übergabepunkt setzen
	3.4.5 Verteiler setzen
	3.4.6 Verteileranschlussleitungen und Steigleitungen zeichnen
	3.4.7 Leitung verschieben
	3.4.8 Wasserzähler und Absperrarmaturen setzen
	3.4.8.1 Wasserzähler setzen
	3.4.8.2 Absperrarmaturen setzen

	3.4.9 Objekte verbinden
	3.4.9.1 Objekte einzeln verbinden
	3.4.9.2 Leitungen vereinfacht darstellen
	3.4.9.3 Mehrere Objekte gleichzeitig verbinden

	3.4.10 Installation prüfen
	3.4.11 Beschriftungen
	3.4.11.1 Leitungsbeschriftungen anpassen
	3.4.11.2 Beschriftungen verschieben und überflüssige Beschriftungen ausblenden

	3.4.12 Installationseinheit mit Objekten in umgekehrter Reihenfolge einfügen
	3.4.13 Leitungslage anpassen
	3.4.14 Geschoss kopieren
	3.4.15 Kellerverteilung
	3.4.15.1 Übergabepunkt löschen
	3.4.15.2 Hauswasseranschluss setzen und Druck anpassen
	3.4.15.3 Verteiler setzen
	3.4.15.4 Wassererwärmer setzen
	3.4.15.5 Trinkwasser kalt anschliessen
	3.4.15.6 Objekte setzen
	3.4.15.7 Leitungen anpassen
	3.4.15.8 Trinkwasser warm anschliessen

	3.4.16 Warmwasserzirkulation
	3.4.16.1 Zirkulationsleitung manuell zeichnen
	3.4.16.2 Parallele Zirkulationsleitung zeichnen
	3.4.16.3 Leitungslänge anpassen
	3.4.16.4 Zirkulationspumpe setzen
	3.4.16.5 Zirkulationsregulierventil setzen

	3.4.17 Planung abschliessen
	3.4.17.1 Gartenventile
	3.4.17.1.1 Gartenventile setzen
	3.4.17.1.2 Einzelabgang setzen
	3.4.17.1.3 Verteiler setzen und anschliessen
	3.4.17.1.4 Gartenventile anschliessen

	3.4.17.2 Waschküche
	3.4.17.2.1 Ausgussbecken und Waschmaschine setzen
	3.4.17.2.2 Ausgussbecken und Waschmaschinen verbinden
	3.4.17.2.3 Waschküche an Steigleitungen anschliessen




	4 Besondere Planungssituationen
	4.1 Besondere Trinkwasser-Planungssituationen
	4.1.1 Nutzungseinheiten
	4.1.1.1 Nutzungseinheiten festlegen
	4.1.1.2 Nutzungseinheiten anzeigen

	4.1.2 Regenbrause
	4.1.3 Begleitheizung
	4.1.4 Geberit Connect
	4.1.4.1 Trinkwasser-Installation erstellen
	4.1.4.2 Gateway einfügen
	4.1.4.3 Waschtische verbinden
	4.1.4.4 WC und Urinal verbinden
	4.1.4.5 Waschtischarmaturen anpassen
	4.1.4.6 Spülauslösungen anpassen


	4.2 Besondere Abwasser-Planungssituationen
	4.2.1 Umlüftung
	4.2.2 Umgehungsleitung
	4.2.3 Abwasserhebeanlage


	5 Fehlersuche
	5.1 Leitungshervorhebung nutzen
	5.2 Fliessweg prüfen
	5.3 Beschriftungen einblenden

	6 Tastenkombinationen
	6.1 Allgemein
	6.2 Schemaplanung

	7 Planungsbeispiele im Überblick
	7.1 T-Stück-Installation
	7.2 Durchschleifinstallation
	7.3 Einzelzapfstellensystem




